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In wildromanlisdre. umgebung eingeb€ttet liegt der b€karnle ausflugson, sommerrrische ünd wrnteßportplatz am zusämen-
fluß des Keil_ und Kesseiwassers im Tal der tl.inen Elbe. Die srnße bei .ter Ktrch€ eorb€! ttihrr dürd! Rudoltslal, Jen€ am Keit-
wasser erllanq na.h Pomherndo.t und di€ G€biqsgemelnden, R echts ob€n im Bttd grütt übs der Fudrsb€lg ünd ir der Dergserketlie orlsdait Hinler Rentrerbaüder mit rler Holbaude ünd links aD Blld in Hrnierlrond dte s.üöne !ahn. tn der zeit uD die
Jah.hurdertwende würd€ beim Milte.naötsgoltesdiens! uDd am F6 ng daraul w;ünachrsüerodien atrt etnen Hi elhorn ge-

btasen, in der ali Anordrüng voD Kaise. Josei U erbauten piarkirche.
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,,. . . und Er ist Mensc,h geworden."
So ldulet in der sdri.nl.n Stradrr dr\ (ndo di. B.lsdrd,t der lJeilioen l-..hl

\til besonder€r \o.liebc gltill lhr un \\eihnaöten Dadl
Eucrem Euö söon ldnq r.rlrduleh tlernrathldtle. Es h.r dll
die Jahre hindurö rli€ llindung unter den Fanili€n der.o.
ge(h Heinai nrit stdtrnenswe.t.r Krdll un(l Ziihiqkoit le-
bendig crhalt€n, ttotzd.n Ihr Nie ei . Ha.dloll Sand.s ini
Wjnde nddr allcn Hihnr.lsriölunOen lprslr.ut kurdet. Aü.n
nrühre es sid tm die Pnege des H.lmak'rb.s, dessen Leb.ns.
wste wir ers! so ridrtrg in dcr Hcinrarl{ rnc €rtönnt.n lh'
wr.de.uD, licbe Ldndslcute, hdbt Eueron Heinatblalle dic
Tr.ue qehallen. tind dds sozusagen nil Kind und Kindes.
t'nd.rn. Denn r.nn Ear cs dldr tast ni(nr tur höglid! hdllen,
ddß wir nun schon z!nr zwänzjgsten Mdle Weihnachlen fen
unsercr alteD Heitndt fciern, so bird das tieinatblal niöi
bl,)ß von uns All.ren lelesen. Auö di€ beleits ersäcils..
nen Kinder tun es und nril ihnen die Klein€n in d€r luhgen
Fdnilie. Der Heinralbole gchört trolz der Fülle anderen
Les.sloftes zu jenon s.nriften. dic gotllob noch dh mosten

DaruD isr ein beimdtlidres Wort gerade zu W€ihoadrl€n so
rcctr am Pldlze K.in Fcrl im Laul. dos Jahrcs ergrei,l d.n
lvlenschcn so liefinnerlich hie dds Geb!r!slest unseres E.
lösers. Die W.ihnaölsfrohbotsödft isl jd die größte lir.!.
denkunde. die uns M€nschen je {legebon xurd€. 50 grhörl
dieses Fest ganz rdiiirli(h zu den erst.n Erinnerungen aus
triihesler Kildheil. Es rst ab.r duft lur uns Ältere eine scht
go.igner€ Sldtion der Ru.hb.sinnung aut ünserem Lrbens'
wege. Ivoltt Ihr Erch r€.hl besinnen, si€ es dan.ls vor
Jahr€n $ar dann braudrt Ih. Euö nur t! traqen, \'ie lhr
Weihnd.hlen erlcblct. Kein wejhDa.hten ist hir so l€bcndig
in der ErinE.unq qeblieb.! nic j€n.r im Jahre 1915. Ich
durfte danals in Prag drei gioß€ Hungerlager betreuen u. d
ö!.h das Lage. Haqibo.. Dort f.ierlcn wir di€ Hl. Na(it
hinter Sla.üeldrdhl in €iner Holzbdradc Vor der Tur und
den FensterD st.nd di. bis an die Zähnc beqdffnete Wadtc
Menschliö gesehen rar es lurahtbdr. Untrei, in Hong.r und
K;lle, herausgerisscn aus auem, vor si(t eine dunkle unsicht-
bäre Zükufl. Abcr *ir betelen urd s.ngen voil llniglie in
iener Hl. Ndcht Fie rohl nie nehr später in Leben. Wir
lühtter uns bei de! Krippe verslanden. Wi. *.r€n io Ccisre
in Belhlehen, ganz ndhe bei der Krippo des Erlösers, dosson
Ardlt und Bld0e uns damats so anrog lnd tröstele. Wir
sldDden un den Aa.ddenattnr, dus groben Bretlen zlsa r-
mengestellt, ,,entwurz.ll, beraub! und in der Menschenvü c

Jd, ka.en wir nodr Nlenscüen? Da klanq der Satz bein
Credo aul: "...qui propler nDs holrincs... für uns Men-
Jdlen und uD urrer.s Ho'les \tillen ist Er roh tlinrß€l
hcrdbg€sli€qcn ... und ist Mens.h q€wordcn." - 

(Jnd sog.r
ein Kind in Armlt uhd Hilflosigkeir. So mu8 es doö in
Coltes Aulren €lw s Croßes uo den Vens(h.n sein, l.otr
all der Hänen und tJnm€nsd iökeitcD, die wir erlcbteD
Gott !ätte uns au.tt dnders heltcn und erlösen können. Ih
Seiner Weishei! rrandü lhm lausend Weqc und MöOli.h-
keit€n oflen. Aber Er !t(ht diesen lür uns so urbeOrerrlicher
und dodr wieder so hens.tlichen nahcn Weg. Er wild Men-
s(n€n ql€id und i'n A!0ercn erfundcn $ie eir Mens.h. Er
will die Phasen nr.Dsölidren Leb€ns glei.tsam du.drlcben,
lom Mutlelschoßc ang.langen bis irr Grab h'nein, auf ddß
alle Menschen in allen Lagen ihn fanden ond v€rslünd.h.
Sclbst audr das K.euz der Flüdrt und Vcrtr.ibung wollte cr
dur.hkosteD und dds kdrge Brot der Heinalfem€ €sscn. So
sollte des Mensch,ln Wert und wnrdf in j€der Lase unler
slriö€n verdeD, Wohl $.. der Mensdr in Golles sdröD.
lungsplane schoo nit königliden Eiqpnsdr.tten aüsqeslallel
bo.d€n. Wdr €r do.h dls Ebetrbild und Gl.idrnis Gotlcs rn
dicse Welt g€trelen. Sdon der Psalnisl rm Alt€n Bunde
preisl diese Wü.do d.s Mensdlen, wann .! sagt: .Wds rsl
cin Mens.henkird, ddo du diö un.. sorgst? Und do.h hast
du ihn nur ein wonia unler Gott geslellt, hasl ihn gekront
nil Hoheit und Würdc Du madrtosl ihn zuD Herrsder übcr
die Werk€ deincr Hünde, do legt.sl allcs unter seiDe

Drr Versö isr dber ob s.iner C.br.ö|ök€il ionr.,r in
Ccfdbr, seio. \{urde zu \er|er.n Wrr dll€ sind jd unmrrtr'l-
bare Z.ug.n eiDrr.olche. Kdratln,phr. Dd k.m Chrislus ru
uns, um des V.nsöen $ürd. zu unt{rslrerd€n ü!d zu .}
neuern. Er wolll€ daß wir in ieden V.nschen unseten 8ru-
der s;hen, jd €iltcnllitt Ihn, dcn lle.rn selber. -Wds jh!
eilen von diasen n.iner gerinqsten llrirdor g€rdn hdbt, dns
babt 

'hr 
nir Oelnn' (\11. 25.401, So $drcn.s aüdr dic vo )

C.isre des Kind$ in Bethleheo .rlüluen \lcnsd€n, die uns
Verlrieb€ncn hall€n, wieder an dds Cut€ in M€Dsden un(l
seine Würde 2u ql.!ben.
Wir höben das s.heirlend. Jdhr 1965 zun Jahr€ dcr Ven-
schenredt€ crkldrt. Es solll('jn zhdnzigsl.n Jahte de! V.r
r!cibunq kcineswegs alte, vielleidt srhon ver.a.bte Wun-
don dufreißcn Md! $ol1t€ viclm.hr vor dLler WeLl bek.nn.tr,
ddß dlle Mens.hen gür€n Will.ns nrilhellen soll€n, sol.lr
iurdrtbares Cesöehc! iur die Zukunlt zu ve npid.n, und
dut nodr olien. WuDd€n hin$ersen. Ljnd (l.s uh des Vcn'
schen rill.n. Dcr Mensdr isr nd.t Coit€s Ebenbrld g€rchdl.
Ien, dds ni.ht !ng.slrdh Ierzeot und z.rtrcten Berden ddrl.
so liebt Goll dcn \.lensden u.d 

'si 
lur s.in wohl und s€in

Iteil b€so.gt, ddl] er für uns Vonsdrcn Mensö geworden
rsl, um nrhe. si€der lür den V.ns(ien ernzutret.n, ihn
.ulzu.i.hte. und zD .rheuern. lvund.rhar sagt d.s dn tdg-
liche Liturgic d.r hl. l\I€ssc: -O (;otl. du hasr den Menscicn
rn seiner Wu.de wlnd€rbar ers.trdllon lnd noct! wunde.

Der besle und k'ierli.irsle Scnluß.Iko(|, dcn jed€r von hs
dm Ende di.s€s -lahr.i der Vensöenreöte setzen soule, ist
dcr G.ng zur Xnppo des Herrn 'nit 

dncm Herzen loll d.s
Dankes ddlur ddß Er zu uns kdm ünd uns€. Bruder surl1.
Er hät dämjt d.n B€qrill d€r Hunönitbt auls ti€fsl. beeitr-
llüß1, dcn vir dls Christen und .trch ls \lcnsden so wolrl-
tuend enplinden Wcnn wir in unsnren Tagen !rjtheli(!r
$oll€tr, edrre Nl{{sdr.n!ülde ru.rhdlten, dann billcn wir
dds qöttl.ne Ki^d ir der Kripp.,.s mö9. uns un.l u.s.ren
Ldndsleuten ein {eniq von jener Hingabe und Lieb. runr
M€ns.hen - .lso 7u unse.eb Na.hbdrn und Nebennens.hrn

'n 
nah ur.l le.n - s.tenken, .tie in dor Deglü.tcnden Weih-

ndölswirkliö*eit dülleüölet ....und Er i.t Mensd .r.-

Eine qnad€rrentc wcihn..ht wiinsöl Euch dllcn
luer Prol Adolf Kinderm..n
spr€.ter rür di. sldetend€uisden lirölich€n rrdaon
6210 Königsr.in (T.) Vdrerhöus d. Heimalverrrioben.n
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Es varen nicht vi.l Gcbirgler, die dm j.iihen NIoIgen dcs
2. DeTcnbers des Jahres 1888 aus d.n umliegendcn Ddrlern
lnd Bauden rach \ldrschendort lV. T.il nr\ Rorat. ginqen,
dern sch.n seLt -Allerseelen $aI.n dre Nlorqcn aerregnet und
nebeliq und die aurq.$.Lchlen Str.Ben lnd w.gc lralm zu
begelran. Da $.ar dds $-etLer v.r einen Jahre xm den lrsten
Advcnt lreili.h qnnz ändcrs gewete! Sdr.n um St. Mdrtin
hatte es qesdneit und di. Gebirql.r Dullt.n b€reLls in No_
vember tictrlig S.nnee rilu.r.n wenD si€ h die Täler hmab

An riel S.bn.€ dachte auri d.r klerne Sdg.sse. F.Idl aus
oberkolbendorl dcr an diesem l4orgen gelülrt von sein.r
Sd\wesr.r AnDa dre ,KroPlagosse' nd.l Nlarsclrendorl IV
hinunterqilq lJn nach dem Roratc seinc Tdubdrrn ,,ei do
(]änn Casse' nu'usuchen, die ihn heute zu r.ide r 7 Ge_
burlstage eingcladen hdltc.

^ls 
die berd.n G.sctNist.r dm 'Rr.hol' vorbei utd übcr den

Platz gingen, rvdr es noö stockfinster und ruhig nur der
Klanq der Nf!(en{lockc hnllie von d.r D.ucn Kirche üs
Tal aler A!I)a. lrschopft von den rveit€n \{e(Ie schni.gte
sirh rerdl ir d€r Kircle .rg an die Sdrwelier und s.üLrei
alsbald cin Erst leinr $ andlun( sl irur.n a'adrte er {ieder
aul und schaute lertrundert hin runi llo.haltar, zu d.ssen
liiken S.il. .Lne von Tä,rn.nreßern uu,gcbenc große Kcrze
lcu&tcte. Sdchl ,u!ftc.r dre Sdrwe\Ler ani \lantel nnd
r",r' ^.,\\ r'r'Jrr.' 

'.1'^-Kc., r I 'r \r u
',.J.l rc 

'm' 
i 

"!^' 
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still. zu sein. ,S chr.stkendld k.nmt baale? Ja, vnr dern
das wahr?" zs.i Fraq€n, die ihn.tanz aus der Rlhe brach
ren. Ureg war nit eineni Nlalc die Müdilleit {nd d€r Schlai.
\roller lreude über die Entdeckunq sdra!1e er vie g.bamt
liin 7un, Altar nnd sein€ Ge!ankctr kr.isten ulr das bdldig.
Weihnd.:hslfes1. Au(h das Orllelslriel erklang ihm wie !imn_
lis.he lvtusih und d.r Chorqesa.g $ie lng.lstinüer - rnd
siehe dal - die b.ernenden (.rz.n aul den rUlüren schicnen
s'.h zu .irem qroßen ttrahlenden Ch.iitbdutr 7u lcremcn
un.] jeden Aug.rblick mußt. dur.n die Sakristeitür dds
Chnslkind k,mni.D 4be. siatt sene. kan Kirchervate.
R.rß u r di. brenDenden (erzen mit eifenr ldrg.n Stab aus
zrLöschen. \itb.i $a. der wcrlmichtli.üc CIdnz! Sidrtlld
cnttauscht qinq der (rabe iinter der S.iwcst.r als der
Kirch. urd \'ußtc nictls zu sagen als inn aul dem Kir.]r_
plat,e di. tiebe Tdnte lr.tndlich D.gILiß1..
Es hdlle .df$elrijrl zu regnen aud\ die dustcrcn Nebcl
schwadcn hatter sich üb.r dr. Maxhütte rerzogcn und der
Morqen r'.. hell udd kla. qe\'oidor.
Fcrdl sah roch i rmcr den herrlr.hcn Christbanm, nls er
mit Sdrw€ster lnd Tante l).idi (aufhnus ,,Braun' v.rb.ilan
O, oeues !.oll.s wunder lD dem einen grol€r Schaurenstcr
hatt. das chr,stkind ?um !.stcn 

^drent 
he.rlicüe G.s.trenk

sadren aüsqestellti einen bespannten Aplelschidmel zsei
bunte B.nkäst.n, drei Pnpper nit g.wellt.n ltaaren, eine
Geige, allerlei Sloliliere, z$'eL !ilderbü.her, €ine! Kreisel
uDd viele silbe.ne und goldene Kt!eln tür den ChrisLbaun.
MLi qroßen 

^uqen 
starlte Ferdl unenl$egt durch die große

Classcheibc uDd koDnte sich ar den vielen Gesdenken gar

ni.ht satt sehen. Ob ihm woht das Chrisu.ind davon et$ds
bringen aeide? Ei freilich, die Großmutt.r hatte ihn doch
ofl erählt, daß cs einen großen vollqetullten Palast zum
Versdenken bereit habe und kein einziges (ind würde ver-

a.i Tante Marie ,,ei do KLänn Gosse" war Ferdl diesnal aus-
nahmsweise ga. nichl so siltsdm urd dufnerksam wie sonsl,
jd €r verschnihtc am Nachmittag sogar den gnten "tsunn-liorle' und di€ ,,Mohnbndrte'. Statt .in a.tiq.s Gelurrs-
tagsrird zu sc , Ii.r s andaüeind zur Tii. ninaus und herein,
ün na.hzuscnduen. ob es dern doch ni.trt bald schneien a'ür-
de. Aber an llnrncl rührtc sich nidrts, Frau Holle wollte
du.h neüie hein Ejnsenen hdtJen. Doch qerdde dls sidr
die Sc!$.ester lnr de! Ileirnweg ferlilr dachte-tanzten zag-
hdit einige Schneeflocker von llid r.l ta.zten sa.hte dm
fensr.r vorbei uod seLzlen snn auf di. Dädre., liune und
duf das Fensterbrcit. Nun war es nit Fe.d lreiliö vortei.
Jubelnd liei er ins Freic, has.hte Dach den Flocten ud iel
voller Freuden: "Satt ock, s sddneit, do W.nto lemht!"
Das Wettcr hatte wirktich umgeschlager. Is $ar lralr ge-
ao.den und es bcgann zu schneien Und es schneite w€iter
ais di. b.id.D Ges&Njster hejn nach Olerkollendorf gin-
gcn ldDgs d.s ,,Kolbawossa" lag sclön eine dünne S.hnce-
d.che und die holeD Forsie dul dem Kolbenkamm, aui dem
R€hon und nm dic,,Reilakopalle" s.hnnnerteD silben.
Ei.. leierli.tre SLille breilete si.h über das Kolbendorler
TaL, di. Stille der heniqen Zeit, die an.h die b.idcn l{jnde.
udn g. S.hv.ig.nd gingen sje die Dorist.dße enuang- In den
1Iütler und Dauden brdmten s.üon dic lidrter, deren nilde.
Scnein elsas Heiliges an sich halte, Kaun ddß eiD Mensdr
aui dcr siraße zn sehen rvar, rur bei de! ,,Kolbanühle" tum-
mellen sidr no.h eUi.he Kind.r hcruni.
!s \rar schon fast finster. Nadt als dic Ces.ülvister ,,Ov'o
lolwa' errcidtcn und sie varen virklidr froh, daß sie end-
li.ir dahcin va..n. ln der ricdercn Haüshir stand die Groß-
nutter, die sdron die qalze Zeit über banqeld nach ihne!
Ausschau gehalten hatte. Nur, da sie jerzt, Gou lobr, da
warcD nahn sic dcn kleincr Ferdl ir die r\.me ünd st.ei
.iell€ ihn dds trlonde Haar. ,,Denk di. o.k Multol", sagte
ihr d.r [n]ie] voll Scgeisterung urd Aulr€gung. ,Ei Vierte!-
ttl hot si.h s.h!n s Chrestk€nd ogcneldt. Jo, on ei do
Krche hots äne grüße Kerze ogezend, oD bei Brauna hots
viele sciiene Denge eis laDsto gestellti on wie mir bei do

hq.o oor
hdn ginga, i{or s d gerode s!, ols lära viele Enqdlldn serga
Do tem rt $.uLl s Cnresikendla baale?'. ,.lo, fr.ilidr", sagle
di. Großmutter, ,s chrestkendla kenmi bdle, denD leit hot
srt]urn dc hälicte Zeii ogefonga. Fol.h r.drt schien, un do
wird's di secbo vjel brengaL"
Darit Nar Ferdl zuJrieden und er strahLte, als inm.u.h Va
ler und Muttcr nochnals das llei.he bereueten. B€vor er
,-oo.h rn ''. 'uL" ii'qrq si dL, e lodl i'dl"rl
/.m "t ,a" r,.rc rnJ .pfö do nir6 -"- Lnlutpe hel
nn weiten Rogen h$niede., ,llost du s gesahn, s Hinnel
zei.hen?", lraqt. er die Großnutter,
Der Eßle Ad{ent im Jahre 1a3a lrägt€ sich tiel in dds Ge-
nüt des klcinen Kolberdorier Jungen. lveDn es ir den spä
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teren Jalren im Riesengebnge weihnachtete, ging e! stets
in Advent einnal öUein die Dorlst!ä0e von Kolberdolt nadr
Marsöeldorl ud wünsöte sich den Beginn der heiligen
Zeit no.hmals so söön zu erlebeD wie d jenem E.slen Ad-
vent des Jahres 1488.

2- D€renher tO62

Sdlrester Batettira nddltc siö soeben zu ein€. Fanrt nadr
Rege$burg fertiq ud pNlte ihleD PKW aul Fahrsi.hqheit.
Neber ih. stand der Rentner und Heiminsasse Ferdinand
Sagasser, der heute an seinem 78. Gebudsrage mit in die
oberclälz:s@e Krcrsslddr fshlen durll", /ur D"nk fur 5ern
vorbildlides Verhdlten.m Altersheim
nebcltq, dazu noch sehr früh an Morgen und der AIte be-
trachtete gelangw€ilt aus den tahrenden Auto dic aorbei-
fliehenden Fluren. EigeDtlich hatte er siö den Ersten Advent,
den Begio der heiligetr Zeit sööner vorgestellt, so ähnliö
etwa wie im Vorjahr, als es bereits Mitte NoveDbc. Wlnter

Die Fahn dülkte etrdlos zu seiD, aud die Finsternis söien
kein Ende lebmen 2u wollen und das eintölige Molorenge-
räusch wed<te schlielljd GedaDkeD an vergaqene Zeilen.
Sdon 15 Jahre löng wa! Sagasser lnsasse eines Altersheimes
im Bayerisöen walde. Seire Angehörigd hatten siö söo!
vor mehr als l0 Jahren von hier velzogen, wegen des
sd eo\ten ve.dienstes. Nur e! war in diese! söönen Berg-
landsöaft verblieben, weil sie ih! soviel an sei@ Irühere
Riesengebirgsheinat eriDnerte, Wie oä hatte er schon deD
Hinmel gedankt, daß ihE iE hoheD Alter KMer und No!
erspart blieben utrd sdr soviele Mensdd u ihn sorgten
uod er siö nod iboer krälliq geDug lühlre, sid Bil Hihde_
tleiß noah gelegenuiö nützliö zu etreiseq. Die vielen Jahre
in der Fremde hatren wohl das Bild der .lten Heimal ver-
blassen lassen, nur wenn es weihladlete, dann pad<te ihn
stets die sehrsudt lach Kindheil lDd Jugend, naö der Hei-
mat a6 KolbeDbad die, wie mar so sagte, unviedelbring-

Endlicb nad! fast zweistündige! Fahrt kam Reqensburg in
Siöl urd Sagasser sah verwundert auf das sid aus den
Doftuebeln erhebeDde Häusermeer de. croßstadt, Lang-
san bohrte siö der PI(w durö das Gedränge in d€n €ngen
Süäßen ud Ga$eD der Altstadt und die Schwester war froh,
.ls sie die sradtmitte erteiöt hatre, sie hatte Glü*, dao sie
luf den Koroarkt parkea tolnte, ud *eil es Doch z€ttig
6m Morgo sdr, qlog sie Eil ihre6 Besleirer F de! Fniügol-
tesdiensr im hoheb Dom zu St, Peter.
Etwas beklo@eo belrat Sagasser de! altehruürdigen goti-
söen Bau, dem in sein€m Leben war er nodr nie in einem
DoD 9ew6eb. Er folgt€ zögemd der Söwester iD eine leere
Bank uld sdaule veMund€rt hin zum Hodaltar, 2u dess€n
beiden Seiten in kuslvoll gezinnerten Bänl<eb hohe kirdr-
llde Herren im Cebete versuDker wa.eD. Der hodrüldigste
Herr Bisöof zelebrierte dns eßte Rorate und juDge Priesler
a$lsueneD ibm. Das EvaDgeliun vurde hit feierliöer Zere-
Eonie verles€D ud daE s6nge! die beülmtea Regens-
burge. Domspatzen dös Adventlied:

Maria durah den Dom{ald gihg, Kyri€leison
Maria durdr den Domwald ging, der hat in
sieb'n JanI kein Laub gehagen.
Jesus ud Maria,
was trug Mlriö unter ihren HeEen? Kylieeleison
Ein kleines Kindlein obne SönezeD, dB trug
Malia unter ihrcE Herzen.
Jesus ud Maria,
Da haber die Domen Rosen gellagen. Kyieeletso!,
als das Kindlein durö den Wöld g€llaqen,
da haben die Dorntren Rosen gel'dgeo.
Jesus uld Marta,

Sagasser hatte !oö nie einen solch sch6nen Ge.ang gehön.
€iDeD Gesug, der so wunderbar war, da-8 er vemeinte, der
HiEneI habe si.h autgetan. Wo aber waren die kleiDen
SäDge. d sehen? Nirg€nds koDte s sie entdeakerl Wie
konnte er auö ah@!- da6 sie hirter deE Hodlnllar zu EhreD
des kommenden Jesusklndes sängeD. Erst tetzt säh er
die belden großen Advenikränze, die zu beiden S€iten des
Hoöaltars slrahlten, Der Anblid< diese! beided mit violett-
blau€n Bandern verzlerten vor$eihnächtlichen Symbole eF
wed.ted in ihb die qleiöen G€fühle wie danals in Mar.
schendorf ,Als Crcstkend. baale k@l' o, wie wurde ibn
da wam uns Herz i! Elinnerung an das 1. Rorale dahein
i! der Dorlkir.he und er empf.nd €s als erde sro6e Gnade,
daß er im hohen Alte. den Beginn der heitigetr zeit iin Re-
gensburger DoDe eilfei€E tonrte.
!öwester Babettinä Eü6te n.ö Beodigüg des Rorntes
Sagasser einisenöre äE Ro*arel zupfen, denD e! war nur
söwer daa zu be{egen, den Don ^ verlassen. AIs 3ie di€
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Seitenportdistufen hinalsriegen, empflng sic ein ungdrohn-
tcs Bild, der Trubel der Großstadl, der an diesenr verkarrs-
ollen€n Sonniag bcsondcrs groß var. Söwester Babettina
hatte roö Zeit zur Erledigug ihre! Dienstgänge bd so
übc.red.te sie jhren Beqleiter, nit ihr d.s nöheliegende
Kaufhaus 'Ilerkur" in der Ptauelgasse aufzusudcn. Ub€r
di. Fülle des Verkaulsangebol€s Inr Weihnddrtcn, die er
gleich beim Eingang bcreits vorrdd, rar er mdßlos riber
rascht. Unwillkürlidr trrußte er jetzt daran denken, wie e! sidr
als kleiner Julg€ so oit den Christkindlpalast 2u sehen ge-
wünsdrt hatre, Jetzt öls alter Mabn ging ihm diese! Wursö
in EriüUung. Er lä.helle übe! seine Einfalt, und nußte aul
de. Hut sein, in deh Gedrärge die Sdweste! licht zu ver-
lieren. Warum abe! lielen die Besuder gar so hastig und
gedanke!]os von Verkaursstdnd zu Verkörissland? Ja, selbst
die Kinde. zeiglen lür die vielen Sadren, die ihnen hier das
Christkind ausgestellt hatte, keine besondcre Neuqie..
Sch&'alzend lieten sie zwisöen den Tisde! €inher und ver-
gnügten sid aut ihre Weise. ObeD im letzten Sto.i(se.k er-
klängen aus einem Musikschrank weihnächtlidre Melodien,
welden abe. kaun jeDatrd C€hör sdenkrc. Nur Sagass€r
blieb eine weile n.didenkti.h stehen und n'urnrelrc vä; siah
hin: 

"Was 
seid ihr G.oßstädte! dod! tür sonderliöe Leule?

lnner soviel g€söäftig ünd lesdäfrigl uDd habt sdeinbar
verlernt, euch an festliden Tage! ri.htig zu l.euen?"
Eigentlid, war er froh, als er das Kaurhaus wieder verlassen
uDd draußen lrisö€ LuIt dtmen kotrnte. Sdweigend beglei-
tete er die Schwester nun auf ihren DieDstgÄngen durch die
Stadt ünd staunte niöt uenjg über di€ v'ele Lidterreklde
iD den Straßen und über die vielen *eihnöchtliche! Slbbole,
die die Gesdäftshäuser zierren, aber die Aufmerksabl.eit der
Vorübergehelden kau eregtd. Wieder drangte sich ibm
der Vergleid Dit den Kaulhäusem Braun und Hoflnnü in
Marsöendorl aul, die ohne Liöterreklee jung und alt be'
geislerlen, wenn ihre Sch.ufenster in den Diens! des Christ-
kindes gesrellt wurden,
Es durkelte söon, als sie in der vieden Nachhittagsstunde
dre RL lfdtrt m dcn Bayeris.hen wald öntlaten. Das trübe
WettFr hdl'e u@qesölaqeDi dre sdrBeren Donaunebel voD
i.ühen Moryen hatten sid! ve.zogen ünd es war kalt ge-
*orden. Sollte der Kamelitenpater redlt b€halteq de. zu
Mittag Scluee plophezeit hatte? Ge.ade öls sie durch das
Brü.kentor und über die "steileme Brü.t(e' tuhJe!, begann
es zu söneien und bald *ar das sdtönste Sdrneetreibetr in
Ganse Sagasser beobaötete das Flod<elspiel aus deh Auto
oit si.htlicher Freude, vie söon seit jeher der erste Sabnee-
fau lür ihn ejn willkommeres Ereigrnis war,
Die Hejmlahrr führte du!ö das söitre Mariental des Regens,
vorbei an den Städten Cham ünd Kötzting und weiter durdr
die großen Forste des Vorwaldes, Velwundert sah S.gassei
hinaui zu dd großen Fiöten und Tanne!, deren Wipfel in
eßlen Sdree silbem glänzten. Wieder {u!de ihn warn us
Herz, als er hierbei an die heimatlidren Wälder zwischen
söDeekoppe und Rehom dadre. sie erreiöten die steil-
sträle zu (aitersberg, a f dessen Gipfel sid nit eilen
Maje die gdnze herrlide Bergwelt des BaYe"s.heo Wöldes
werlele, Der helle MoDdsöe'n qdb deb Blid< tuei bß hrD-
über ins Böhoische. Jedes eiüelne Do'f ud jeder weiler
war zu etkennen, auö die eiDzelnd Gebötte und Hütten, in
deren Fenster der Abend bramte. Ein Anblid. so schiin wie
i! der heilisen Nachtl Da ent!ückte den Rentne! die Gegen-
wdrt und er vemeLnte, ddherD id R'esengebtrge zu seib.
Wieder ging e! eiMal die Straße von Malsdreldo.i ü.h
oberkolbendod, zu beiden Seiten grüllen stusrm der Kol-
benk@m und der Rehom ud vor ihü winkte aul lidter
Hoh ore "Re.ßdkopelle'. wie ldnge Docb und dann mußle e!
\or seDem vaterhaus srehen wre ddddls, dls er aE ersteD
AdveDt vor ?o Jahren mit der S.hwester die Shaße girg?
Sein Heu bitte iubeh böoen, dls er srö deo let2teo Adudeb
rn Obe'kolbeDd6rl näherte, Wer wüd ü! woN begrüleÄkoo'
men? - 

l/r'ar es der Motorelläm oder die ErreguDg, da-ß

ihr das liebvert.aule Bild wieder enlschsaDd? Dodr da ver_
söbolz das Bild der allen Herüat roit der leuen zu eirer
einziq söönen Berqlandsdal! und dd vertriebe[en Rentner
Sagaaser wa! Elt Äinem Male klar, da! Heihal bidlt allein
die La4dsöaft is!, sondern übelall dorl ist, wo man in Frie_
den mit der well und lllit Golt lebt. Und gerade in der hei'
Iiqen Zeit ve$pülen wir eiben hinmlisöen Haudr, ei!
AhDen, uas einst kommen wird, wenn -i! .eötschafletr ud
erseben useren Erdenweg gehe!.
Sagasser füblle sid in alieso Minuteo uneadiö qlückliö
ad ddkte ih Gebete Gon tur aue GDadenr - uld über
du BöhDisöen ginE ei.e SteNöluppe hemiede., auen
guten Mensöen eine .Frohe Weihnaöt" verh€ißend,

A. Tippelt
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ADVENT
Advenr! \un strahlt dein erslcs Licht
an holfnungsgrünen Kranz,
du aber reigst dein Angesidt -
es sdweig! das wilde Heinwch njdlr
bei seinem söntten Glanz.
,wie bre!.t cs still, das erste Liöt ...
Wird leiser nidt der S.ümerz?l
Es ist, als ob es hejnlidr spridrl:
,Glaubst du an Cottes Liehe nicht
du kleines M.nschenhelz?
Synbol bin i.h! Dodl nahr ein Licht,
das ewig isr uld brennt! -Nun hehe froh dein Angesiöt,
bald \r'ird audt deine Seele liöt
benn ganz sie Gotl erkenntl"
Advenl nln strahlt dein erstes lidlt

Unsere

Ortsnamen

selbst DeutuDgen vorgeDome!,

Eh 6döre3 weihlaötsgeldeDk
Iür Faojli.nangehiirige, V€rwandte und Het atfreunde, audr nach den deutsdcn Osten als eingesdüienene Sendung, ist

"Aus Rübezaus Bers*elt" von Alois Klug
In diesem sdrildert e. iD einnalig sdöner Sprddre, \'ic alle Feste des Jahres, besond€rs aler die AdveDt- und Weihnadrts-
zeit von lnseren Vorfa}ren gefeiert Nuiden.
Besieut es qleidr beim RieseDqebirqsve.laql

(Fortsetzung)

Wolta

185. Wölsdori, i\ieder, Ged.indc 6 km o. \on Könrgrrhor.
Daran söließt sich Obe.-Wölsdorf an. l4ts i^ \Vlczkowi.zid
villd, 1.157 rll/lczkowicze, 1545, 1654 Wlczkoivicze, 1?13 \4'oll-
dorll, 1790 Wclrdorl von 1,11 Nunlncm, 1336 \ fölsdorf. Aus
vlcek ialtsct.k), das Wölllein, üb.r die rl.kovi.i wurdc von
dcn deutsdren 

^nsi.dlcrn 
der ON von oder iil,.r Walfelsdorl

7u Wölsdorf Oekürzt. Hier wur(l., $.as selten lorlonnrt, d.r
ON glcid eingedeütsdt. -{ls Crnrdpr kann ern Woll€l ricl
teidt angenommcn $erden. \:gl. dazu meinen -\uts.tz aui
Seite lj7 ll. iD Rsgb.-Jahrb. t9661

186. wolta, Gcmeindc 2 ko nö. ron Trdulenäu. 1260 viLla
Bolctim, 1361 Wollentir, 1512 W.ltau 1547 Wol.ti!i, 1654
Urolrar, 1544 das Doril Wolita 1790 Wolia vor 5:2 Nudmern,
hinrer diesen Dorfe entspriDgt in eineh Tale eine Quelle in
dcr Di.ke €ines Arnres. . . Turnciße. sagr, er labe in dics.m
Bäölein reiöe Goldgesöübe und Geflündc. anget.ollen.
Profous läßt dre tsdredr FomVoletiny von\tolatovy drorce,
klcincr Hol dcs Volala, entstehcn. Hüitcl sdlnibt nod
wolthdu, die Au des Wolrh, oder aber die Hau des lvolt,

137. Ivorle.h, einst ein Meicrhot bei Ki,nigi rof jetzt mit
der stadt t.r.inigt, ma. ,,om WaLlid" qendnnl. 1437 k
Orledru, ab.r sdon 1395: ln orlödru Weyqel decessjl, d. h.
Irier lerstarb ein ge\{isse. Weigand. 1790 Worlc.h, $'odled,
ehedem ein Ritt.lsltz des H. worledr oder lvodleö Zdiarskv
Sr o{F / ror \\, -qd "ow. jerlt e'n ilol. Iö b orr au< i
Nunmern b.stehcnde Meierhol Worleö, zur Obcr-Vo.stadr
(von KiiDiginhof) konskribiqt (na.h den llauslunmern ge-
zählt), Dieser seltene ON stamnt von den Adjektiv 

"wahr-lidr". Vgl. dazu dds alte ostböhn. -Adelsqesölcdrt der \^/ar-

Heimat in Hermelin
HeiEat, - nie verlorene,
an jeden Taqe neu seborene,

'n 
winterlidren Festtagskleidel

Priichrig in der Sonne glanzr
Dein dlilz.rndFs GPs.nm.idpl
Unter-SöncP nnd Eis
vergraben lispeln flinke Bädre leis,
und die Stra8e zugewehl.
wo die allen Weiden slandetr ...
Siräu.ter, Steine, wie besät
mit blitzenden Dedanlen ., ,

Heimat, kostbarer Gedanke Du,
in weißen HemeliDl
Märden, die an mir vorüberziehn . . .

Kinde.träune, Sdrneeballsöla.ht,

Alles was verloren ist uod tief versöreit ,,,
Mond ist aulgegahgen,
flut€t her nrit silberblauen Lidt.
Do.h die vielen T.änen sieht er niaht, -an den Dornstralch funkelnd aufgegöngen , , ,

Walter Kömmel

188. Zies@ z, Gemeinde l0 kF ö. von Köhiginhor. 1407 de
Strczcnricricz, 1448 Clare de StEenimirzi.z, 1?13 Ziessmilz,
1790 Czisnitz, 1836 Ziesmitz 23 Häuser, 137 Einw, Hier oußle
ici den lieben Lescr mit den zungenbreöenden Nanensior-
nren, soweit nöglicb, versöoneD. Die Deutung ist einfadr:
rin Shzezinir sland bei der Gebunq des ON Pate. Die deut-
sdren Einwohner halfen sid1' oba'ohl sie tschediscb koDnten,
nit dcm leichtcr auszuslre.hendeo Ziesmitz.

\lrt drm r$. onsnameD s.hließen die Aulzählug, die vorl-
gctleuc lviedergabe nadr den algezoqeoer Södltstellen ud
die \trrze Deutung der im Riesengebirgsvorlande vorkom-
mend.n Namen der Städte, Dö.fer und Ortsd:aften ab, Daß
ictr soliele ON in tsche.üisden Gewarde aulzählen nußte,
liegt, wie jd! sdon eingangs erwähnte, daran, daß seit den
Hussrt.nkdegen bjs nadl der Sdladt sn WeißeD Berge bei
Piag (1620) die landtötel uDd die Hollehentalel nur in tsöe-
öisdrer Slrade gesörieben weldeD durtten. DieseD Um-
stdnd. mußte id Re.hnnng t!ögen, audr wü iö benüht
*dr, die deutschen Namenstornen nidt zliüd.stehen zu
ldssen. Id habe gebachtet, für jedes Jahrhrnde.r wcnlqslens
.!ner ortsnaDe! anzulühren, danit dessen wandel beob-
adrt.t werden kann. Leider konnte ich bei de! tsdedrischer
Nämen nidlt iEne. die laulgereöte Söreib{eise aus teö-
nisden G.ünden wiedergebeD. Die der tschechisöe! Sprache
kundig€D leser, das siud leide! Dur di€ altero üter ihneD,
Ncrd€n sich ja au.h so zurcdtfinden. Für die übriqe! Leser
h.be iö, wo es nir not{endig e.söien, audr €ine lautlide
Umsdreibung bis aui das i, nadr der aiten Sahreibweise dds
rz, beiqegebe4 Die Delturg der Ortsnanen stamnt zlm
Großteil von lamhaft€n PNlologen, in maDahet Fdllen, wo
es einlach wö!, höbe idr, midr an diese anlehnend, auch
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"O du gnadenbringendeVeihnachtszeit..."
($'eihnadtsbrdu.!tuü im Sudetcnland)

Wdren in der ll€inat die vordljnglichsren Emtedrbeiter ab
gesölossen, hdite dan irohlich die Kir.na.eih geleiert, zu
Auelseelen dui.h licbcvolles S.hmücken der Grübcr d.r To-
ten gcdadr, bcqann dcr "ruute (rore) Llerbst"i die Zeit der
lanqen Abende, die von Hertst zm Braudlun des Wcih'
nachtslestkreises linüberleitete,
Dds weihna.htliche Brauchlum - ebenso reicü an lieiirncr'
lid€r Cläubigkeit wie dn orakelfr€udigem Aberglaüben -begann bereits am St, Martinstög, den ll. Nov.nber, "Mdr-tin koßnrt otl'n Söinnel geticta", hieo es tn! Adlerg€birge,
denn neist deckte die hohen Randgebirge (Böhmelsald, Erz-,
RieseD-, Adlerqebirge u. a.J um di€se Zeit sdon der S.hnee-
Es ist bezeichnend, d.ß g€rade der ritterlidre st. Maflin, der
seinen Mantel mit ein€m Bettl€r teilte, die gebefreudige
weihnachtszeit einleilete. Mohngeiüllte,Martinshörnlan^
ud in rei.nercn Häuse.n die "Martinsgans' durlten nicht

Der Hl. Andreas {30. November) zeigte den neitatslusrigen
Mädchen jhre Zukünltig€n. wenr sie inständjg baten:

,Deus, meus, heiLger Andreus,
gjb mir zum Augensdein
d€a Alle.liebston mein -..'

Audr in Hühneßtall war man a.htsanr deD
"Kräht dr Hohn,
k.jed (bekomne) iö 'n Moon {Ma!!),
gackelt die HeD!',
kriedr idl kenn (keinenl.'

Audr das Liötlsdrwimmen, PaDtoffehverfeD, Söeitelziehen,
Z.unmessen u. a, dientcn dem gleiöen zveck€, do.ü gab
dieser "Lost.g' sein Braudrlum im Laüle der Zeit lielfadl
deD Hl. Abend oder dem Silvesterabend ab.

In den tuhigen Herbsrtagen kamen di. Na.hbarinnen oder
die jungen Mädden bald in diesem, bald in Jenem Haus.
tagsüber.zum Rod.D", des Abcnds aber "zu lidten" zu-
sdmnen, un be' ErzJhlcn, Söerzen und cesdn! zü spinneD
ode. Fedem zu sölei0cn.
Mit dieser Beschältigung ham man aus der unruhigen Zeit
der Ernte hinein in die besinnlide Zeit des Advenis, die
Zeit des Hoflens aul die aDkunft d€s Erlösers. Die lrühcn
Roratenessen nit den wa.üsstödreln lor den Betern, dei
Adventskrarz und die in einzelnetr Gebleten des Sudeten-
landes gepltegten Adventsspiele gaben dieser Volweih-
Daötszeit dns Cepräge.
Am Barbaratag (,!. Dezenber) gesdlnittere Ki.sÖzweig€
blüht€n in der Knöe zu Weihnadrlen, wenn die Haustochter
iE koDbenden Jahl Hochzeit halten sollte, lm Adleryebirge
trieben in dieser Zeit au.h gaue Söaren ,W.ldr Neckl'
(wilde Nikolause) il'r Unweser - {ohl nod eiDe Erimetung
an die Zeit, da dan durch tärmen und Schleien den hung-
rigen Wolf von den AnweseD s.heudrre. Nun käh audr die
Zeit, dn ma! in den Stubd die kipp€n aufstellte, die in
der Heimat olt von auserlesenem W€rr waren und siö als
Kostbarkeii von Geschlecht zu Geschlecht ve.erbten, Eine
1930 vo! der ,Deutsdren MuseuFsgesellsdralt in .ler CSR"
düdlgefünrte WeihDaötskrippeDausslellug zeigte, wie
landscüdftlidr vers.üieden diese "Paradiesgartlcin' varen.
Im Elzgebirge hing wohl aud! manchoal eine ,,Bergspinne"
von der Decke herab, ein gesdnitzter K.onleudrie., in d$sen
Tenpelöen Maria und Josef mit den Jesuskindl€in saßen,
indes ein üb€rfüllter EisenbahDzug die Masse de! Anber€r
nad Bethlehem nrachte - alte Cescüehnisse in Verlindung
ni! d€r neuen Zeitl
Am Vorabend des 6. Deze4ber kam der Hl. Nikolau als
ehrwürdiger Bis.hof im Omal, mit Krunnstab uDd Mitra,
gabenspendend in die Stuben, Mandmöl {ar es audr Knedrt
Rupr€öt oder gar der gehötute Krampus. ADgsllide Kinder
betelen üd sango e'n Liedleib vor, ve'sprööu, weiter
brdv zu sein, keakcre sprdden wohl au.h dds Verslern:

,Nikolaus, sei unser Cast.
venn du was im Sacke hasi!
Hast du w.s, so setz dich nied€r,
hasl du nidrts, so qeh€ wieder!"

Ofl legten die Kinder .m VolabeDd von Nikolo audr einen
Woust.umpf ins Fenster, der bei braven Kindern lrüh mit
Süßigkeiten, Apfeln und Nüssen, bei sdrlimen mit Kohle-
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Der \o'lel/ - Sonnrdg \.r Wc,hn röl.n \dr ot, -Sitbernpr',der lprzlc dls "ColdeDer" lur den Erntcur von Bpdeu'ung,
Anhejnelnd ud voll Weihnad'tsstimnung waren düdr die
mandrerorts abgchdltenea,,Chrisikindlnrärktc,, nit ihreh
buntsdill€rnden Vr!rränr\1,!dFn
Sl Thond3 (21. Dczenbe'J der Sdrur/pdr'on Jllpr Liebenden,
tab ncuqie qen Vid.nen $rcdprurn 6eleqnnherr, trJ.i rhrcn
Zukünltigen zu froger.
Und danr kam die selige, qnadenbrinq€nde Weihndötszeit,
Weihna.tlten dds inniqste, seelcnvollste Fcsr des Jahres,
\,Ianöp!o!ts s"n! nnrg."(hdn"n Zer' noch
dltüber'i(lerle Ucihnddudreder und ruhne rn A"uern- oder
GasthausslubeD (lidrt auf Bühnen) -Christkindlspiele" a!J,
so 1907 nodr in (lonstadt im Adlcrgebtrge dds ,Etlitztaler
Weihta.htsspiel '. Dlese Kriplen- ode. Hirtcnspiele waren
vielfadr urverwandt Drit denen der tlerkunftslärde. de. Su-
delendeulschen, also njl Bayern, FiankeD, Sadsen, ThüiiD-

S.hon beim Lichtnachen an Hl, Abcnd nußte nan daraul
ad&n, da8 der eigele Sdatten den Kolf zeigt€ sonst gab

Der geschnrüd<te, lichtbesteckte Weihnadrtsbaun wurde da.
heim erstmalig an Hl. Abend entzündet uDd verejnte unle!
si.h atle Fämilienüitglieder.
Sieben€rlei, nancüerorts neunerlei Speisen kam€n aul de!
Tisö, wo.Lrnler Hirsebrei, Allelstrudel, Aplel, Nüsse und
Fisö nidrt fehleD durften. Die Uberlesie des Mdhls wlrden
unter die Obstbäume gesüeüli um ihre Fruchtbarkeit 2ü
erhöhen, ln manden Cegenden, z. B. im Schönhengstgau,
watf nan aucl ein Stück ,,Striezel' (Weihnachtsstollen) iD das
Wäs"cr de5 rldusbrunnpns, crn SrLid< ins FruF', ein zeF
krünmeltes 5lü& in die lutt uhd deutete so symbolhaft die
enge Verbund€lhe't nit den ElementeD aL
AuCo die Tiere wlrden an, III Ab.nd bess.r dFfiirterl dd.h
durrre o'Fmdnd unge\rrcrr um viuerndd! den:ir.U beüerFn.
wenn die Ticre nensd i.h redeten. Nadr d€r ,Besdr€rung'
gings ars Orakeln, soleln die Bräuche nidrt aul den Sil-
vesterabend ve.]€qt wurden, Bcin ,,T.llerheben" lagen
unte. bgestLi.zten Tellern oder Tassen je eire MüDze, eiu
Bissen Brot, ein Kamh ud ein Siückd€n Lionen, w.s Reid!-
tum. Wohlcrgeh€n, Krankheir ode. den Tod versinnbildlidt€.
Audr als do Forn von geqosserem Blet sudrte man die
Zukunlt zu ergründen und aud! aus der Gestall der
aul den Boden gcworlenen lang€n Aplelsöalen. Eine qe-
knackte schwarze Nuß, ein zersdrnittener Apfelkern oder
eine K.€uzlorm des (erngehäuses beio durchs.hnittenen
Aplel ließen UDbeil ahnen, Das heiratsluslige Mädahen
sdrütlelte in Gart€n einen Aplelbaum und nehte:

"O, du lieb! Hindelvotr
jcd-s K.ezld lKdrTdr"rJ 'ol senn Kolr,
jedes Hiehnla hot senn Hohn,
ower ie.h, iedr ho kanr Moon.. .'

Das Mädchen maß rohl audr ma!öelolts mit der Schnre
den Gartenzaun abr eine gerade Zahl e.gab ein€ Hodzeit,
€ine ügerade ein Zu\ralien. Wahllos zog €s audr ein Scheit
aus dem Holzslo0r ein trunmes bradrte ih. einen krummeD,
ein gerades einen wohlqeslalteren Mann. Z€iqle der über
dra Schulr.' qewollehe Pdnrolfel mrt dcr SDilze gegen dre
Tur, verhe0 -dr" Hcrrdrstustiqc im I'omm;den 
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Un au.h den Armsten Weihnacbtsireude zu versciidffen,
sra l e Tdn viplro(n our ern.m öllenrlrdFn Dlc,z einen S'o.
ßeD Weihnachtsbdun d!f und die derts.üen Schutzle.eine
sorgte. dafür, ddß a!.h der Ahe und Einsäme sein Weih.
nadrre. halte. Ddnn aber ging han den oft weilen und
beschwerli.ü€n weg zür Chrislmette,

Vit den Hl Aberd begannen auch die "Zwölf- oder Rauh-
!ddrte', in denen der "Wilde Jäqer" dur.ü die Lüfte brausre,
den wir in den Sagen vom "Adan", von .Reiter ohne
KoDl", deo "Sdrmm.l'.'re'' u, d. wredcrlrDdpn.

Was man in den -Zwöltnä.hten' träunr, g€ht in den zwöll
Monaten in Erlüllung und ihr Welte. ist bestimmend Iür dös
qanze Jähr, hieB es daheim. Und we! i! den ,,zwiiltnächten"
(24. Dezenber bis 6. Jadudr) qebore! ist, ist ,,hellsehend".
Während der Weihnachtszeit dullie ebensowenig Wäsche
aul dem Boden hängen, wie man am Tage der ,,Unsdruldigen
Kinder' (28. Dez€Dbe4 nichl nähen ode. mt dei Sdrere

Mii der "Jah.esbes.hl!ß.Atdacht" am N..hnittag des 31. D€'
Temher endetcn die kir.hlirheb feiern des Jähres

lJi. Nothendrgk.il ein.r tr.fgchond.n !ildung inr die Ju-
qend aul den Lande ist beute unb.strilt.n sje selb.t
r.rlan!,i 

'n€hr 
als lrDh.r ddnd(n. Aus dreses G.und€ haben

sj.h gerädc äul d.m Lande im lctzlon Jabr2ehnt Einrid'tun-
qen h€rausgebildet, di€ diPs.r .\ulgdb€ dienen Nollen.
s.it nr€hr öls eineo.lahrzchnt !crDritlell die

Landvolksnodr..hlle si, Glnther
dcr Ackermdnn Geneinde ihroD sörilorn *.rlvotles Bil-
dungsgut Sie führt insbesondcrc die Trädilion der Bauerh-
sdulen in unsere. sud€lendeutsdeD llermät leiter. Natür-
lictr bed.utet dies, daß rvrr u.s auÖ nit uns.ren heimal- und
volkspolitische. Anlieg€n, den Hennatlecnt und dem Selbs!
bestimnrungs.e.üt beschäitigen, Selbsrve!ständliCn betassen

De! Silvest€rabend wurde nit Punsch geleieri - urd n
Olakeln rüd<- und vorsdauenden Gesprächen trat nan ban-
gend und hollend ins "Neue Jahr',
Natü!liö nußte man dm Neridhßtage SöweiD€neisdr essen,
erintrerto das Tier doch an "Guldirborsli" - detr gotdborsli-
gen Ebe. unserer vorrahren und dieser viederun ge-
mahni uns an das synbolhalte "Glüd(ssöweindlen'. Wer
fiüh bein Kirdtgange zuerst einem Kind begegnet oder gar
eineo Rdu.hlangkehrer in den Weg läull, kaDn qetrost ins

Dds WeihDa.ütsbraudtum €ndete mit dem Hl. Dreiköniqs-
tage. Ahnli.h wi€ die "Sternsinger' id Bayeris.hen, zogen
bei uls dte Heiliqen Drei K6nig€ ihr. Verslein singend und
Gaben heisd€nd durcü den O.t. Der Hausvater aber sdrieb
mit geweihter Kreide die Antdngsbudrstaben der Königs-
naneD u.d die Jahreszau (19 K + M + B 05) an den TüFtock
und steute zur Krippe die Figuren der anbeteDde! Hl. Drei

D'e Kinde! aber ieerten an diesen Tage den Cbrisrbaud .b
und beschlossen so symboliscn das Arauchtun des Weih-

d.r Krippen isl so unldsseDd lnd ffanDigtach, daß sje in
RühnreD €ines kurzen Anlsatzes keine gllndlegend€ Behand

!in.r Kriple nul aber doch wcgcn ihRrr Eisenart s€dadrt
wo.de!: der,,Bergspinne" der Eizcebirsshauslein, Als ge
sdüritzl.r Kronleuchter hing si. von de! Holzdecke helab, in
desse! Temp.l.hen Maria, Jolei und das Jcsukindlein saßen,
indossen ein überlülller lis€nbahnzuq .tn Fuße rlos Sönilz
$erkes die N1ässe der Anb€ler nacn Bclhlehen truq - ein
dlles 6esöeh€n. v€rbunden nil der neDon zritr
Kinder bdslellc. g.rne Trä spdlrntl.lernen, djc jn Sdler€n-
rdrortlen die Hellige Fdmilie, die ,\nb.lutrg der Hi.ten oder
dcr H.iligen Dr€i Köniq€ zeigren.
ünd dann kam N.ihnadrten hit seine! mitternii.htliden
Nl.lle. llunderte von \\inlerstiefeln slapllen in der Heinat
ri.l. Slxn.ltsn {eit hrnfp.einand.r dnr.n rlen tielen Scünee,
jcd.r Mertcngehe. seine Latehc tiagend, Es gchrjrte viel
Fr(jmDiqkert dazn, stundenlang jn tnieiielem s.hnee dnrdr
dlc Wintcrkälte zu vandern aber .s rcrsinnbildli.nl a!c!,
wie tiel dns Wunder der Menschsdd!nq dcs Cotressohnes
in <len ll$2.! der Gebirgler sdß

Tduscrdfn.h erklinqt bei der Christnrette dann das unv€r-
(rjrglidr. \{eihna.htslied,Sljlle Nd<it, h€iliqe Naöt...",
d.ssen sdlnnt€ Worte am tvcrhnd.ntstd!,e l8l8 der Hilfs-
pri.sle. Joser Mohr aus Oberndorl ih Salzbu.gis.tlen nieder
schricD, das nodr .m glei.ücn Ta(l€ lon dem Lehrer Franz
Grub€r in NoleD gesetzl und von beiden in der Chrisld€lte
unt.r Gil.rrenbegleilung erstnralrg lestrDoen kurde. Es blieb
das söoDsl. deutsöe Weihnadrtslied! Däs Gräb des n..h-
nrdligen Dechant.n Josei Mohr auf dem Friedhote in Weqröin
\(ird alljAhrli.ü ron Tausendeh besu.ht und bleibr unverges,

\rrr uns auch in starkem Mdße mil all d.. Probl€nralik, w€l.he
dic Mcchanisier!nq !nd die "Europäisöe Wi.ts.harlsgemein-
rdrall' für d€n Bau.rn und dje Räuerin, nil si(n bringen.
\\'er sr.n tur den kommenden 1^inler cincn Platz sichern
{'ill, m!ß sich j€tzt anmelden zum 16. L€hrgary von tt. Ja-
.uar bls ls. F€bruar 1966 hei der:

Lindvolksbo(tsdule SL Gunlh€r
.ler A.kerDann-G€neird€
8402 Neütraubling nb.r Reg€nsburg

Die Tcilnchnerqebühr berrägr DM 60, tür Unrerkunh und
Verpnegulg, Die Fahrtkosten, Bund€sbahn II. Kl. 1ür Hin-
!nd Rücklahrr werdcn voll vergütet,
Ielzler Anheldelernln: l Janrar 1966

I0firchrittliüe Landiügsnd 0ul dis Landvollsh0üsr,hulo

Die heirnliche Vorweihnachtszeit
Von allerlci Br,"d,1n'n 

-.L,s 
Rotler

i:rüh.r als i der Ebene ll(xkt in den Berqen unserer H€imat
der S.ünee aui drc !rd. hdaD uld hüllt dle Landsdndit in
jcnes \^/eiß, das der rldnzcn komnrc.d.o zeit ,hr G.prägc
aurdrü.kt. Ei! Gang dur.h {lcn Winter{dld, der Friede d€i
!erschneiten landsch.ft, fiihrt uDs unversehens hinein in
di. xnvergl.ichlj.h srhönc Z.it d.r Vo.rv€ihnadrt. \\rie ve.
zu{lert stehen dre Biiune (l.s $inlerlrdren Waldes da als
hatte sie das Chrislkrnd .ige s tnr dds konnrende werh.
nd.lrlsfest bereilgest€lll.
No.i isr es $eit bis zln ei(lentlr.hon F.sl Zähirei.ie ldule
Christkrndlmärkte, h.ll crl.tr.hlere Aurlaqelenster, die yiele
unerliillb.re Sehnsuöre se(t.n uDd al12ü 2ahlrel(ne r;eih-
na.htsteiern nehn.n vrel lon dct! \orqeU, rvds dem eigenl-
li.trer \Ieihnd.hl\fesl vorlnhdllcn blerb€n sollte. Dodr €s
!ribt i. der Famrlje no.i rnanch$l.i Dinle. rel.he die Innig-
keit d€r Vorseihnacülszeit Dicht gaDz vcrkrengehen tassen.
Die besinnl'.üe Zert des ,\dvonts, des llotten. aur dpn E.ld-
iei, mir seinen trühen R,trdlrn[sscn, das ist der Beginn der
Henr|.hkeit.n, mil d.ncn vir daDr ari Hl Abend uns.n'
l-ie|en e,ne un!€rholtte Fr{rdo n)d.ten woilen
Mit der Adv..tsz.it b.linnl i d.t Fdnilie dei Aulbau dcr
K!ippe, der olt .ührend einrd(tren ortsgebundenen Darstel-
lung d.r G.burt des ErLöscis Sril 1223 der Hl Franz'skus
von Assisi im Waldc b.i Cleccio di..r.te Krippe duistellte,
hat lidr diese. Rrdu.n ldi.nhnll über du.h kunstlerischyoll€ndet rasch xber snnz Eu.opa ausgebreilet und 1640
du.n Ei.gatrg in die Goltrsndus.r g.iundc!. Olt *dr€n di€s.
"Knppen" $ah.c (unstNcrli., di. snh dDrch Generötionen
als \ertrolles Gul ron erner Fd.riIe äul die ande.e \er-
crblo olt Nar der gDte l!rll{ goßer dls di€ Kün$ i--"'
db€. lag über denr -{ulbd! di.s.r,,Paradi€sgärllein" der
Schimner eöter Frönmi{teit utd der Friedlidrkeit der so
hermlidren vors.ihDa.ttszeii. Die EnlLLi&lunqsqesdri.trtc
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Briefe ans Christkindl
lVom,,Sond.rpo\Ldmt Cliristkitrdl" LD CdisL{I ()berijslerrl

.los R,,rrcr

War der Adrent dnrr.brocnen, Idtte der Sc|nee die gdnz.
Ldnds.üdlt in j.nes lnedv.llc WcilJ gehLillt rlas ad gdnzen
koDnrend.n Zelt ddr Cepräqe qdb
Dtu lolgenden Adrenrsonntdge ließen dre 2\'eile, dritte und
ri.!te Kclze aul d.d: Adv.ntkrdnz dulllanrnr.n und in den
irühen Roralenrer,sen tlehlc idr Jnrl d.n dndc,r Bclern:
"Rordle .oeli . . " "Idu.t Hinrnrel d.n Gercchter \\ olkcn
iegnet ihn h.r!b...'
Aber, der Herrgott sieht hinler jedes 4chelnste Fülllein d.s
Herzens - und so rvird er denn aucü s.hnutzeln(l erkannl
haben, ddß nclne D)org.ndlid'. lröfrmigkeit .hr dcm
Wd.trsstöct(Lein qall, das ror mir auf der Kirdrcnbank za
g€nd sein Flänrmlein $.iegtc, denn der zeiligen Andadt in
d.D frostige! KirdrenrauDe.
Doö neinr - l.tr belete sdion insländigl - -\llcrn, nrein
Gebet $dr nehr ein Flehe! zunr chtstkindl.in, n.ine nictt
gerade besdeid€.en Weihnddls{ünsch. zu.rIüllen, als die
€hrli.he Freude darLiber, daß d$ sündigen \len..üheit im
göttlicben Kindc de. Erlaser gelroren werde
Hdtte ich do.h sdon dllerhdnd \on sundert;ilige! göltlöen
Kindlein gehöltr so von "Prdger Jesulein", dds ejne spilere
böhmjsdre iurslin in ihr.D Brauledatze aus Spdni.n in die

"Goldene Stadt' milqcbrd.it haltc und das nun sdron an die
dreihunderr Jdhre in der Kleinseitner Kirche "NIar'a de
Viktori." ob sciner Wun(l.rlalen hocnverehrt wulde... ünd
halte niöt ein in 15. Jahrhrnrle( aus Olilenholz des GaF
tens Gethsenane ges.hnitztes Chrisruskind in €iner Kirdre
zu Rom eine Hein.tddl gelunden und da ga. !jele Fürbitle!
€rhörtr Waruo sollle das Jes!lein uDserer Kirche n'cit du.tr
so viel Wunderkrall besilzcn, nerne Wcihnachtswünsdre zu
€rfüllen, die seit den Eintreflen des dictrcn WcibDaöls-
ialaloges cines großen Warenhauses test€ Fohen angeronl

Und nachgerade sdrien nir das Chrislkindl dds gröBte Ve.-
ständnis Iür meine Anliegen zu besitzenr hdtte es do.h
selbst noö rn dcr (rippe zu Bethlehem durcl dre bcsdleide
nen Caben d€r arnen tiirten u.d die reidren G€sct€nke der
ironmen Könige dus den Morgenlande empiunden, rie wohl
dies eincm KirderheEen lut ... Und so flehle ich tAglich iD
den mo.gendlichen Rordleüessen die klarrmen Finge. !n
das warmende lichllein geiallet un E.IülluDg neiner
weihna.htlidr€n Anleg€tr: €jne "Roßkopr-Töschenuhr", lle-
dins Reiseb€ri.tl ,D!.rü Asiens \\'üst€n' und eine kleiDe

Als id di€se Wüns.fie ddnn IeiD säuberli.t zu P.pier ge
bracht hatte, legt€ i.h an Abend den ,,Briel ans Chlistkindl"
in eines der DoppeLlenste! und ri.htisl - irüh war das
Sdlreiben veßd'kunde!!
Nun abe! begann lür nein Knaberherz ersi ei! ,,Advent' -ein Hoffen uDd Bangen. ob denn auch mein Bri€l rictrtiq an-
gekommen sei und da bra.hte ja erst der Heilige Abend
endgültigen Bescheid . .

Diese laDge Z€it der Ungewißheil brauchen heute Kinder, El-
teh und Mark.nlleunde nidrl nehr durchzusr€henr denn seit
dem 29. Nov€mber 1949 öfinet das,,Sonderposlamt Christ-
kirdl' der Marktgeocinde Ga.sten bci Steyr in Oberöst€r-
reiö aUjAhrlich von letzten Sonntag in Novenrbe! bis 2un
6. Jänner seine Tore und verschictt rechtzeilig eingcgargcne
Postsadren gegen aDgenessene EDtsch;d igung hi t ded Chrisr
lindl-Sond€rsremp€l an die Adressatrln. Nun wissen die
Enpfänger. daß der Wunsöbrief in die redrten Hände geriet.
Dieser Chrislkjndl Sonderstempel wulde 1950 erstnalig ver-
wendet und gleidr 52000 Posßtücke ddnit le.sehen. Dds
Post.n! war zunädsl p.ovisorisch in einer Kränerei unt€r-
qpbrddrt, heute 

'n 
Frnem we,h'dö'Idt qe.chdu.{ren Rdune

de" Cd{hduspr ,,Ddvrd rn Chnslk.nd; D.e Z"hl .ler 
^h-

stenpeluriJrn li.gt sert Jahrcn über 700000 und erwd 3000
Kinder als alle! Well scüreiben.luähriiLn dn das Sond€r.
poslamt Christtindl (Mdrktqcnr€in(le Gdrsten, Aezrrk St€Ir,
Oberi'slerreich) deren Brielc kuz in dcutschcr, enUlisch.r
und lranz.isis.her Spracte Deantrortet $crden. Der liebens,
würdige ilürge nc'ster der Nlailitsemcinde Carskln sibl
gerne D;hcre AuskuniL.
Zur Gesdri<trte von "Chrislkirdl' geben dlt. Aulzei.tnungch
in Gdrsten und Steyr lolgenden Auisdrlull:
ln Jahre 1695 erhiel! de. ,Thurn'heisk'r und Chorregenl'
Ferdindnd Serll aus Sreyr }on den dorljgen Zöleslinerinoen
ein wä(f's.rn€s .resulein, dds ihn Hcilun! lon de. Idllenden
Sudr brdgen sollte. S.rll lerwdhrlc es lleimliö in der Höh-
lung eines Fi.ht.nbau res nahe der jeurgen Gnadenkiröe
AllwoA!i l.,r p-flph F dd d.' X "r'1" H^,1 nJ ,o- ..c.n-r
Leiden - und siehe da! \ddr Jahr und Tag land er G.-

1699 zeigte ejn Traurn denr proksranlis.hen Kri.qsknerht
Bernhard Vünicn das verborgene Gnadenbild und ihn selb\l
dabei als Eleniten. Er errragte sein Verste.k, lvurdc Karho.
lik un<l siedeltc si(n "beinr Christkirdl" dls (lausnei
an. Di€ Ceschi.htc seincs cldubens$e.trsels gab er eidesslatl-

Nun begarn bäld eine allgeheinc \rerehruDg der kleinen
Statue und dutfallende Heilungen stü!kten das Verrrduen des
Volkes in ihre Wunderkraft.
Nadr 2i€mlicir zälcr Gegenwehr des bisctldlliöen Ordinarials
rn Pds\du nIFilrF or' sF. dJ 1 an.i.r I dr" C--, hr' qJng / r 

'Ba! de. Pfarr !nd lvalllahrlskir.h. "zun GolllidreD Chrisl-
kind". Sle $urde unter Abr Anseltn L (Angerc4 1706 naclt
dem Vorbiklc der herrlidr€n Kirchc ,St. Maria Rotunda" in
Rom von Carlo Anlonio carlone begonnen und ndch s.jnenr
Tode (1703) von Jakob Prdndtauer rveit.rqebdrt und voll'

Nach rveös.lvollen Goschidien, nach e'!er ,,bis auf die Kno-
den" erJolgter Ausplünderung i! den lranzosenkrieg.n
wurde de. stjlle Gnadenort ünd s€inc inposante Ki.öe durö
das "Sonderpostamt Chlistkindl" insbesondere bei Kindern
und Markenlreunder rveit in der Weit bekannt und beliebt.

T

,n da. ze,r vom 6. -,5. D*..0* *nu u- "**il;::;:li:1i::", "," die Bezus.sebüh! rür das ,. euarh, re66
tüt dle Motate Jäü€r, Feber, Män etlheheü. Farb Sle eäbreld der Z€it Di.br daheiü wäre!, b te beaü rag€n Sie d@ ao-
dere Peßo! dlt de. Erledigung, damtt keile Unterbredrurg in de. Z$endung des tleimalblatt€s elntritl. Wenn der Postbot€
nlelnlnd€n d.helo antrlllt, kt €r verPlll<ht€t. elne sdrlluiöe Veßläldigutrg zu hinterlassen und Sie kön!e! ddn dte Be-
züg.gebühr bei lh.€6 tü3ländigen P6lamt €lnzanletr, Für dt€3e nactträguche Ertediguüg wtrd }eire besonderc cebühr
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Cbreitketld
Eis on S.inie on Frd{ on Wen.l
kumha mit dam Chresttrskend.
Ard on Welt worn do zur Wohl,
'sKendla nohm,enn fenstdm Stohl,
Goldnes Belt wär nee 2u fein
doch a K.eppla du.its ok sein.
Soml on Seid wärn (!ode qut,
Leinnet{endeln hölln die Nut.
Kaiser, Kienich sein grod redi,
Ochs on Esel n.e zu sdrlecht.
Liöl vun Himnel. Engelsong,
on vn ä.ma Hirt.n Dont

Es treibt de. Wind in WiDterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,
Un.l hatde Tanne ahnt, wie balde
Sie fromn und lichterheilig wird.
Und lausdt hinaus- De! weioeD Wegen
Stre.kt sie die Z*eige hin - bereit
Und wehrt dem wjnd und wächst enlgegen
D€r eitren Nacht der He.rlichkeit,

Raine! Ma.ia Rilke

DEZEMBER
Wenn hir dahein im Gebirgsdorl früt er*achten wa' es
drau8€n no.n finsler. Di€ Mutter kniete vor dem eisernen
Oten der während des lvinters inmitten d€r alten Holzstube
stand und racht. leuer
Das tro.kenc llolz knislerle und kracnre lode.nd und strahlte
ein€ anqenehne, wohlige Wärm€ aut. Wir !.rsudrten aus
dem !vaün.n Bctt zu springcn und nit den Fingeh ein klei-
ncs lo.n in die did.en Eisblumen der Fensterscheib€n zu
tduen, uü zu sehen, Nievicl es draußen über Nacht \rieder
gesdrn.it h<ille. Zeigle die Uhr erne noch günstig€ Slunde,
hus.üten \vrr scnneu noch .innal urt€. das hdim€ Feder-
bell und kuschehen uns in1 wejcile KopipolskL bis die Mul-
ter urs €ln$tlidr mahnt€ duizustehen, es wiilc Zeit, in die
Kir.h. und Schule zu geh.n.
Die Kübels.uersuppe nil g€t.oclo€t.D Herrnpjlzen und €l-
sas 2.rlassener Bult€r sdhed(te rnner. In:i\{ischen halle
die gnre \lull€r die Strelcl fest eingeteltel. N.ö einigen
\e.suchen Nar Dan glü.tli.h darin gclandcl, mdndmal
nußte man lreilidi zehn bis zwölhdl durd die Stube hüp-
ren, ehe eincnr das Kunslsrück gelnng

Mült€rlich. Voßorge legle no.h einen sdrmen Wollscbal
uD den tldls uhd rdrob eios ddnn mil ein.or Kreuzchen mit
geweihten $assc. zur Hausliire hinans in deD li€fen Sdnee.
Bis zum Nddrbalhaus rvdr noch kern Stufen Bdhn getreten,
d€r \'dtcr Urnq lrnh in d.r dnderen Ridrlung, so daB man
otl knrcliel eihsank und ddntbar rar rlir die hohen Slielel,
die ein€nr das ChristkiDd lelzle w.ihhadrt.r besdert hatte.
Auf d.r alten Dorlstraß€ Ndr ctrds Bahn zu iind€n, die Fd-
brikleute drs den Oberdorfc mußten noch J!ühe! zur Arbeil
als wlr Xnlder zur Kirche.
Nodl rnmer war €s finst.r, lreilictr niöt zun Fnr.nten, denn
d€r S.nne. ilde.te die Dunkclh€rt und aufsleigender Rauö
aDs don (dniinen zeiqle (lds lvddrsein \ein€r lJcsohn.r
Die H.h. d.s Kir.hberg€s \rurde leicht sen.nrnrcn. D!rdr drc
Dunten Cldrrenstcr der Xirch. tchinrmert. etbds Licht. valer
!leil hdtte (lic Kerz€n 1ür dre Rordtenesse b...ils dngezü.det
und 2og.ben die kleine Glod(e an Dacb!ertcrlern, die
Gläubige. zurn Cottesdiensi zu ldden

Quelsdr.nd sdloß man dic Tür der kleilcD llalle. ln der
Sakistei stdnd der Prarr€. ordnel€ dre bunlcn Binder in
-\teßbu.i!, .ntndhm einer hölzernen Dose €ine große Hostie,
Iegtc sie dul di€ lergoldele Patene, überd€.hte d€n K€ldr
und klexltte sich unl.r Ceb.i ond \rilhill. \'dl€r Pl€ils in
di€ heili.J.n Cewänder. Au(h qir Minisbantcn zogen uns
an und bliesen ab und zu }arne Alemturt aul die klannen
Frnger Der Pldrrer schren keinc Källe zu spüren, s€jne Ge-
danken Naren sohl bein heiligen Opier das e!.lazubringen

Das Kird.ns.trlr blieb dunkel, nur di€ brenncnden Wa.üs-
stöd(e alt.r Frduen in den \urnsli.iigen Bänken gaben ein
$enig Lr.ht für die nadrsle umgebung.
vom cho. sdng d€r alte obül€hr€r dr€Imdl die Adrents
verheioungr Sreh, es Nird der IIerr sidr nahn un.l .lle sei!€
HejligeD mi! ihm Und ein Lichl voll Herrlictrkeit wrrd

Beim drirlennrale zogen wir di€ Sakristejglocke und sdrit-
ten m d.nr Ptdr.er zum 

^lldr. 
auf dem nur zw€i Kezen

Die Geneinde sang eines der bekanntcn Advenlslieder,
Manchnal zog etx.as vie juqendlicne Müdigkeir über
Augenlider, de! Kopl sank aul die Brust, docb schon
nächste Augenblick sdh uns wi€de! ganz {a.h, was hälte
lfarrer zu schlaienden Miristranten qasaqt
Di. Kännöen rür Wasser und Wein $aren eiskall D.s eisige
Wösser m!ßl€n wir den Ceislli.heD über die Fing€r söür
ten, sie zudrt€o ni(tt. Auch die Metallglocke war litter kalt
und €benso die Slernsturen, äur denen wir kniel€n. Alles in
der Kirche war so geh€innisvoll, so rrdulidr s.üön, so voller
Erwartung €ines großen Ereignisses,
W.nn $.ir nach d.r Messe ins Fteie haten, war die Fin-
slernie der Nacht einen dännriqen Mo.gen gewiche. ganz
hell wurde es in diesen Tagen kaunr, dafür sorqten schon die
dicl<en Woitende.ken, die Tag tür Tag d€n Himnel bedeck-
ten. ln de. Sdulslube war es söö! {arm, wir empiönden

lnrnrer näh€r kao der heilige Abend, St, Nikolaus uld Lüzie
waren längst vorbei, Stifter saqle einmal; Das G.oße ge-
scnieht so sdrli.nt wi€ dds Ri€seln d.s Wassers, das Flie-
lJen der Lult, dös Wacnsen des G€treid€s so ist es wirk-
lidr. Die Geburt des göttlichen Kindcs, vietleidrt das qrößr€
Eleignis in d€r Geschidlte unserer Erd€, gesdrdh nidrl ln
der Hauplstadt Jerusalen oder in Trubel der St.dt Belhle-
hen, sonde.n in einer äDst€ren F€lsenhöhle, die de! Weide-
ticren dls Unterschlupf diente.
B.i d€r Geburl von Kdisern und Königen sind viele Men-
schen versammelt, das qonli.tre Kind b!äudrte k€ile groß-
kopiele Zeugetr, verbolgen in <lcr Einsamkeir kan es zur

Zeugen waren !u! die vj€len Stelne an Himmel, die mild€
Lutt, dre dur.h di€ ollen€ Felsenhöhle zog. zwei Weidetiere
und lon duen Mcnschen nur der Bräuligam der hl. Junglrau,

Der llinnel lreule si.h, ein hell€s Liöl erstrahli., ein Liöi
bie am erslen Schöpiungstage, Engel sang€n und jubilierl€n
und brachten d.n wdchenden Hilten öul den Ftuletr von
Bethlehen die ireudig€ Kunde.
Dj. braven Männer üb€rlegren nidt lange sondern gldub_
ten den Stimnen und lieren gcn Berhlehen, das Wunder zu
sehen und es dnzrbclen.
Noch jedes Jahr isl der h€iliqe Abend d€r schöbsre AbeDd
<los gdnzen Jahres und benn die DänDerung von Boden
steigt und di€ Ndcht die Hauser einhülll, dann brcnnen die
Herzen de. Menschen.

lreudig erwarteD die (jnde! das Chrisikind uld wir alten
Kinder trelen ddnn in die Dunkelheit dieses Abelds nit
sciner feierlidrcn Stille und denken in banger wahmut an
dic g€liebte Heimat, die Berg€ und Täl€r, die Slädte und
Dörler, dn Eltern und Geschvisrer, an Freunde und Bekannre,
dn so viele lieb€ M€nsd€n, die nidrr m€hr sind, die si.h nich,
mehr mit uns rreuen konoen, di€ d.s Christkind, gebs Gott,
von Angesidrt zu Angesiör seheD uDd ein glü&Ldres AUe-

Und renn dann die Gtocken der Kirdren so ganz ande.s
kling€n als sonst, dann hö.en wir ihren Jub€l: W€ihnach!
isfs. Weihnacht i5fs ihr lieben Ch.istenleure, Ireur eudr uüd
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OrltLu':,i ()r( rr\: !r!],€n Lli' lle.r,i ünl (lL, ,rl (kl,!r,rL
IlLr/r,, \rr,t(n (1,1. L'tn ron.ler Srillea u'rl lrtiL(lrn \r,hr
Konr ,l nrrr an\,l1r ( l'rLstnrerr, nd.Jr Haui (linn,lulrrl ,lr'
SluL,l'rtr !, liorl,1, "r,n I'r\(lr'tr ldnnenhJr/ ndti LrT

,rjn Ltlrlu(1lr,jn{L ,jrr ()lrt rrrlrn:.]rr \, rrI \l,lrl rr,n
\\'.,tr,,. f,trn,.',, SrL,,,,l.n.n Ln (i.,lark€r \rI.tn.r'L /i iL,

brn \,(h lr (! lrnn m(n n,1h c,r;.nlrl. i, 
'1.1. 

d:r(\L ,1,,

Dtr l).zenrb.t lrd,ri dl\ Tral,k r \lona1 dcs Jdl)rcs n,nh ]l rlr
dre tdls(trr rotr":dr' rl.lein's.hrl B.zci.ün!n{l !rr -Z( hrrr,
lnddr de,.n = z.hnr
S.lura lullt nun dr. {tdn7r LJnd\chall in l.rr\ tnea\,,llr
Wdll rin dds dcr ,r,'rzr, komD.nden Z.,l dn' (lepta.Jr ,lrl'l
Dio lol(€rd.n Advenl3onnlaqe, dcr i, 12. uD(l l! Dez.lrbrr'
la'{ n ilip 2 3 Dnd I Xerze 3ur d.n, ld\rnl'krdnr dullld0r
n!{ und rud{{{ drc (i,b'rn d.s H.ilandi,D!!.r ndh... I n.t
in d.n lruh/ertrqen RoraleDessen flehl.r \rr .Rl)'dr,
...! " - "'r.uft llr üncl .. Der tlerr{|!,lt srehl hLnreI
jedrs qelreinJtc Fdlllrrn d.s Ilerl.ns ü!d so htrd .r \,nil
audr ;Lln un?.Lnd .rkdnnt hdbr ddß tr.i!r nMrqrn(llL.h.
Ir,, .',.rl'ts' " h ' 

r'"..' \1 a.. \lir 1r'L l. r"
dul lrr X'r.1<,,i'n\ /orh'lr + n Idr _1"I 'r" 'r'I'rrd.r \nr(rc dnda. , dk nricn s. z.itig aus dd F.{l.m lrrell

I i lerll.n Jdlrrstrro.,l. nrüsjrr (ir dudr n{(1r .rnL(rrr ln L'

li.l.r (r(ri.nkrtr dnr ,1 l).2.'nrl).r d.r tll. Barbara, der i r .J. hr.
306 (tunl!oll qcnldn.rlen ll.rrhiit/!,Ln der ln r(rleuto i(l

^rlill.nslen. 
Anr ü ,l \1. Lrrirgl dL'r Hl. Nlkolaus in \,nl( ri

Brs(lNlsonrdl nril ti'!mn,slab und \lilra rl,n b'a\.n l(rn
drin '\l,lcl, \!\\. und zu.kr^\.rk, die \.|hnrtr'o dlxl
7u.l1lj,rr rrdn<t' !dl rlfr bo.t\h,,nrig€ XranrPt\ rr i(ner
Ruro. Anr 2lj. d Nl ned.nlrn trrr des E!.nrdrtrrers dtr
Ilt. Sl€phnnus. (l( r rüi .rah.. 17 \or den 1o'er .r.rü:nlrn'
zu Todr qesl(lnt(lt nurde. Der 27. 12. isl dcn lll. Joharncs.
denr Lrcbln(tslunlrr d.s H.r! ge\.rht, det üD l0) . ( hr
sl ll. Lr s.irlnr (lrr .\!okalrpse s.i!. I ll.rle !nd ,la\
nd.i rhn, h.nnnnrr -Jl,hdnne>'E\dng€liunr Srrr Srnn!,1 r'r

\lir(ctr i dll (|.s. Helllgelgedenktag€ ab.r l.llt dn!:l.l D-
zr$b.r dr "llelllge N.(ht", (lie CeLurl u!r.r.s llcrldnil{ \,
n,rl (1,,r dns(trlL.lrrrn{ri zrLei Welhnachlslesllagen. Ar/( rrh'
n.nd.r\fr!. he'ßl tü der D.zrn,i).r d.ul!l' (1.. "Chrltl-

S(hon 7r In,ginn ,l, r r\d\€hrsz.!r 5rellt. mrn rn der ll(,rnrdr
.ril Lifl (lliiul)l,tLrii LL d Vorherrlr: die oll *hr {fr1vr)ilrn
hdlrl(.ichniurrn Welhna.htskripDen dur 011 Krtr\rscrkr rr
lesrn.r 

^rl 
dr(.s(n dürö (1,!(rd(ionpr dl\ \rrtvoll.\ Id

nrlnnqür \.r{rJr(r, Eine KnpDc crgcDer Pr qunq \ r (l',
,Bergsptrne" uns.,.\ lunitr.r.iren Erzgebrrqrs UrkunrlLrdl
ldss.r sidr di.sr Er/.{qni\\. örisllrd.r Xürsl du(n.t$r
l{)0 .lnl,i. d(1r$f'sff, rn unser.r lleLndt .{Nr sl il lToo
Unrnrrnb.r \Lre d'r Krjpp. uDd der bu^l(.s(t!n!.lilc Ll.n.
lerb.un nIr dcn (it{,nsfl'sl. d"\ tlerrn kibündrr rrl du.lr
däs ünsttrüi(]x \\.rhnd,J,i\l! d "Stille \_.drt, heillge
Na.n1...", dtri \\i,hnddltsdb.nn I8l8 !.. tl,ni llrll>t)Iirnfr
.r.\fl \lohr u \\drJi(rn qedtrnl.l, \on L.hnt Fra!7 Cruhcr
.u!,lfl benn(hllrr.n ,\rns,lorl rh \ot.n q6(l/l LLUlin r\
no(| dm ql.i(tren Ab.nd in drr \t.tl. ron h. cn /ur L.u.
tenr)f qlurrung chinrler !.\nnq!n
Dr. dc r hdheD Ff\r. rrel.turls !,,rausqeh.nde. "Chrlsrkhdlmärkle' srnd ru.rnzeln.n Stülle . \i€ \urnbcrq, \lLrn-
ö.n u d. s.hr \.hons\rerr, sot€.n s,. ni(ht durch ldul€n
TND{I di{' H.rrrLlhk|Li und SriLlo der s.liacn d, r rJnd'l.r-

Kur.er un{l l r/o' \{ en s.ir dcm llondl\l)(!iun dre li,,(
uD{l dnr:12 Dr/.nrbrr rrlcbeD Nir nril 8 Srundcn d,!r lrr1,"
stlrTdq uDd mrt lL Srund.n die l,'ngsle Nddrl den Whl€!-
anlang, dds Jüliest u wcr ]\hncn nnt sein.nr reL(lxri Dn'ü,1,.
ru!r, hognrn.n(l niit (lrm Sdrncidcn de. sdJbaJdz$eL(ro dnl
.1 DfT.Dber lnd drdig.nd u. \ .. nil den Tell.rhebsr n(l
Bl'rqk'ßen dnr Sil\.ncrdb.nd. dm Jahres5(nlulJ. Gl.ubnlrD
\!tn\(ior lohnl .\ Goll. aberqldubitchen Lrnlen hrlll ! ,n
d.r qoldb.rstr(le Lhq -Guldlnborslr" dd\ s\nrbol !n{ r'\
(jl!(1(nl!$.in(trrn\ ri.hts ünd bcgegnet, ,rur so ein L.rnr.
gldubr!.r norn .nr Noulahrsnnrlen einerr Rduöfargkrhr'l
wurd€ or s'ctr ja 196(j rar ldulcr "Clu.k nnfil dus\cnlen'

ll,,/ lr.,j',1 \r.,. n.,.: ::,(l r ,l

\\ r(i ,1, ' l( rrle \l,.d,l ,1,\ .Jdl)r1 '!rül){L,r'r.,ert .r r. !1,, hriL{r,
,.,.::L(l:,: rnrrlr;,, r un(: L ,, !L

,i, k. r,i! L,.. ,r:,.ti ,:,-

:. .,ri, \',1 I.','L un,i
\l! j,l ,rl,,r', .,nile.

llnser lhlender - Ou Oezember
llon lotel Aollcr

thedenr (ringen dn dr fr!h.n $'trt,rdb(n(i.n ni. Nr(nlrar'
leule .,zu Lrcirten" u.l /! .rz.n|, ru {t,Lz{t,. 7! t'ngen
,u sl,'rlrn oder f.dr./u{nl.jß$ llrulc h.lren Rd(lio und
F.ns.hrr m tbeh.lJ qrnosn n n',. llcr ,lr.lrk.,l dres..
r\b.n.l\rrndcn \rcil.Jeli.ndst k(ir.nqr
Drauil.n lie(l ii.I drr s.hn.e. Irn(l $,lrr' d rri rn (l.r $oh_
Lig.n Wirnic des Zl rnr.rs r).i r I'\s.n silTrn \u(hcn d'äu'
ll.n rn .l(r \\:inlerkdllc rrul,siDr d'r \\.ldlirn tn(i Fuller
Dodr {lk'JJqe. ind rrn zu IL rr( rn urd lrn(ri{rr der Trer.
gelonl{t, s(lraf!.n lleu Kdrtdrrfn un,l L.(k\nl/ ,,' nrn F"r-
krstellrn unrl rr.uen rL.lr ül rlrr(rt lI llrJt rn (lr' Zulrdu-
irökfrl rlfr !.plaqler KrcdL!r
\ on Loslagen ünd Bduerrreqeln (ir'snrdl nu. \ttri(r. .Hänqt
zu \\.,hr.ölpn Iir dtr d.n \l.r(1.n, l{Jrn nrn 7u Osl.nr
pdlDxn s(tin.iden. -Dezenrlu \,(t s(tnr( ltLnlrl s (orn
aür dx lnn, " G nr chri{nd(1rr ilurll. S(l'rutrn linslre
( hnstndrit hell. S.ix\xLn -

Inrl run he,ßti \bnlr.d rdn !ni'(x, l.l!nn"r nchü'..:
{l.r un\ (lur.h l2 ldn{rf \lonnr. Zrrl(11\rr Rdl{rrhc. und
L:nl.rr,dlr{ r $dr Alr.r rd,o. l!rHj dn c" ber"rt ,\brerß'
rnd Ail(lkJl.nder v,rnrerk urd , ,ntrr\ilrrdnt l(dlenil.r
u d In der Heunar (rrb \ u d ll.u{ r- Sol(lJr.n-. \ olks'
krlcndrr u. r. d. m l nd hrs u {l'. \-rrtft,rbu ,r h.ben t'e
uns dls llrkl-, H.rmdt' trn,l Volks..Jrupt),{k.lcn,l,,r bl{lleilel,
rr.u. W.g(.rährten b.L wand.rün(rcn (lurdr .lx, \.rloret.

Di! Knl1rller\issens(tinfl 'sl dnl nllr liun\r unll 'lr dlt.stc\
Lx.npldr. (l.r l13! \,h lhn' \ttrr S(lr\dbrsdr-(;trrund.L
\t.lll(, \'ird in de. Sl.dtrbLDl!nlrfr rr &{hn nurbe\ahrl
Auch dcr ni.nt lveniq.r lierühmlr .Idhr\, s.i, (l, n d.. dcur_
sde ,\\lrunom und \ldllr. idtrk.r l(eqrrnonldru\ 147,1 her
üus(tdb r\r dort zu s.hcn. Fs nnirlrn l)ril \r.Lc, \rt. dnde'e

hriuhnrle uhd \.!',1.r bokdrrlr $orl\ollr und ]tadr.
\.rk \!dndre \on ihnch \i. der "\lrnd.hc(ler ll,'lc' \rnrd.
v' b.rannt, ddß rogdr e'..'10-Plrnni! \1,rrli. rir' llundcrpost

llogc unsrr ncüer Kdl.n.ler so ud(! so h.rlrcn llauptsa.ne
rLärc .r s(ncrkt. un\ r r lrndl!1r( glu(lli. Tdqc'
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Sorialgosetzliüe hr8on - lvirssEswut0 Yonüdlton

l. Am 31. Dez€mber 1965|äuft di€ Frist für Bclreluryr3rttäge
vo! ds Arscd.llrdver.ld.rurglPllöl äb. Angestellte, die
ein EinkomÄen zwisdren l25o und 1800 DM don.llidr (Deue
V?rs'.heruosolüötqrentel hdben, LdDnen Daö AbsdluB
.iner enLsor;dend h;hen Priv€tversiöerunq bis 31 12 1965

m Rüd.;irkuno 6b I ?. I965 einen Befre'unqsänlr.g tur die
deserzlöe Renünveßröerunq stelleD
i B'r 31. De2enber lct,5 konnen lre!eilliq Rentenversiderte
nodr D€lträgo r0.lwlüerd l0! das Jahr l9a3 entrlölen
Das Sozrd I \ e rBiöeru nqsredrl röumt dte Moglidkert ein lre!
w'llide Werterveß'd;tunsrbe'träqe {dur.h M.rtenklebenl
nodr-lur zwer XdlendFrlaire voD Jahr des K.ult zurud
rftnlswrrlem ru enlndilen, Wer zur lrerwrtligen Werler'
versi.hedtro b.teöb4 'st, 

dls wurde durdr die Renlen'

'"t".-c",erio rm Jdh'e tq57 kldt aereqeh Drese Beslrd_

-'.... a-rrcn beldnnt sein oder konnen sröer bei den
ö'rl'ä zusLdndideD slellen {Geme,ndeäoter' Versröerungr_
änr.r od€r d'rcit bei d€' LvAl erirast werden
O,. g-rr"qr."tr"n tur die lreisrUrge WeilerveßdFrung
-,i ä.- Ä'ta,ua .l- \ind be, dFn Postamrern erhdltl'ö
i(iJt-rt.t"n,n Jie veßröerunsskarre s'nd drese hdnd'
.Äilirria' .lr d€n Darum des Molats 2u v€rseh€t, rür den
.ic.elien soUrn: zum B€'sprel:30 11 196l
rr'"i* aurrcn Bc'r,dqsmd'i<en fur die lreisrlLg! Hoh"^pF

''öe,uno. d'r Jcn Aufd'uck .HV' lrdgen no.h lur dds Jdhr
lqiirrqir '.a Iftsr qeklebt \vc'den BPr der Hohcrrersidre_
i""",,i""0-l'.qr,, t*dtren dcß rur jedPn Monors_ctund_
i'"üi.. "". "t." 

n"n*'- 
" 
nneru nssmd rkc hödr'rons inHöhe

drs cirn,lbcrltdircs eninchrel $otd€n darr

sieoerlt.te Pa$ahbelrag. !ür KöiDe'behidcrt'
*u.der €tiöbl

^.! 
lü ru r Irb5 hdr dpr BundF5rdr der Vprordnün9 rur an_

d.runo und Erqdn/,nq rl.r L 'hn\reuerdur'l luhrunqsrciord
i'"" i'*"r,*"it. ln d,e.c' \ero'dnuns rurd'n die sleuer_
ii.,ä b",*,,r-r'"o. t'' xi'p| rhehinderlc. Kr,.0:besdddrqre
t"a x.*.*",r"." n€u .r;regell Die bish€ gon Pdusdr'
herrao€ k-urden ze6<ben 17 und 29i. €rhoht
Oi. n-u.ira,r*a" UbPrridrt enthJll dre brsherilPn Jdhres'

Döusöbeträ.tn !nd drt n€ucn Pduschbel!äg'

Al,nd. und ollc{cbedürllrq. XorPerbehtndcrle ethdll'D cinen
.i,,",r-,"'i s.i'.. lon i_8oo DV lb,che, $oo Dvr' Be' Hrn'
;;;ir,;;""" "r d"er Pdu\öb"r'.q ton boo cul ?20 D\t p''
i'ir'1-"1-a"". Die neuen sleucrlraien Befäge sind ab l Ja'

'iüii rsoi.rarw."aen l'id(ndem das Jah! bereits den Ende
i"".rr' *r.tr Drcklrsdl nur m.h! dr. Mogltdrkert rn
Räimen dei Loh;\ieuFFJdh,c\du\qle ö lur 1965 d'e \r'
r.de\ Jdhr \om Jdn{dr brs Apnl ge(lelh $erden lotncn
ä'. -tor.r". PJU\.ibclrd4. be'm lrnanzdnr gellend /u

rrantervertidre.urg.beltrag tür Sotlalretrhor
tscldnrllrdr /Jl'lon drp v.rrrö?'ung(lrager t.ben den tro'
nJrlrdetr Rerren duö dre lr.rlrdse zu' Renlno'l'rcolen'
\cr:rcheruna rn ü'. O'rsk!rnkenld.scn b.s drc gecelzl_
.trn Lßduir".n. D,..cr Ktdnkenkrss.nbcrtrd!, l,el,dgr'n
',1. H.lbjdhr 1965 nor.tli.h 20'60 DM
Die nidrrrersi.ficrunqsDfl iölioen R€nln€r (bei c'ncr gesetz'
l'.hen .dcr ron\lrqen KrdnkPnhc:"e lreibrll,g tersiöerlen
\ö',drr.nrenbureh;l erhdllen 'n 

qlci.her Hühp c'nen Ber'
tlc(s?ui6u0 /ü den BPirrdqttr, drr src r(lber ru. d,e Krdn
kc;v.ßrcherunq aulbrinten

GröSere öllertuö gclötderte Wohouscn
An l. s€plember d. J- tral das .wohnunqsbau-Andcrungs-
q.s.tz lq65- 'n K'dll D.mrl surdcn dre b,sh.r gelleden
WohnndchenqrcDzen tur d'e rn .ozl.lPD Woitüng.b.q ge

lörderten Wohnungen h€rautg$etzt. so daß jetzl g!ößer€
WohDuqen al6 bisher s€brui werden dürren. D!n!ö soll
mil öfienttid€n Mitteh a€r Bau von Wobnung€n g€tördert
werden. deren wohnnäöe die n.öslehenden Crenten nichl

l Familienheime nit einer Wohnnööe lon 13o qm

2, F.milielheime mit rwei Wohrungen l8O qE

3, eiqenqenülzte Eigenlumspohnungen 120 qm
(bisher 90 qmll

a..ndere wohnungeD in der Regel 90 qm (bisher 85 qE).
Eine DberaöreiluDg der allgenehen wohr0ödengreue
I.no jedoö wie bisb€r .uf besonders begründeteD Altrag
getrehDigl werden, z. B, bei sebr glo8er Fdilie (h€hr als
Iünl Pe.soreDl. oder wenn Iür ein kraokes Fanillennitglied
ein zusätzlicher R6un benötigt wird,
Du.ö diese Heraufs€izudg erhöhen sidr dudr dle Wobn-
flä.hengrenzen im steuerbegnrnstiglen wohnung.böu, wo
src jewcrls um 20 Prozenl höher hegen äls im sorltle! l^/'oh-
nungsbdu. D.s bedeurel, dd6 jeizl im sleu.rbegunsligleo
wohnuoqsbau Fam'henhe'ne n'l erner Wohnung bis 2u
e'ne' crcße von l55qm lbisher l44qm) zuldssig 6rnd, Auö
hier kalD eine Ubersöleilung aus den genannlen Grüld€n

LAG| Fhalrtem.gsövlettgtetle!
b.l 

'Iaüpter&dadllnlngFür Hduptentsöädlgunqsberedriigte, die in diesen MonateD
rhre Ertüllülgsbes.heide erhalten und mit der Au3zahluq
redneten, liegt eile söleöle Nadri.ht vor.
Das Bundes.usaleiösaDl har im Oktober die L.slelaus-
gleidsäni€r .ngewiesen, ab sofort keine Besd!€ide lür die
Barauszahlung von Hauplencdrödlgungsansprüden zu er
tcil€n. Nur die Bescheide. die bereits in de! HAnden der
B.redrtrqlen 3ind, wcrden Doö Frlulll. AuBerdem werden
!o'lduliq dudr tcrhe Hausrdliberh'llen D€hr dusqezdbll
Dic Spe.rung isl zunnöst tür di€ Monate bis zuB Februör
ndchsien Jnlir€s vorqesehen und etuies sid n.ö Angabe!
aufgrund dcr ongespannlen Kd.senlage des Ldsrenousgle'ös-
t.nds.ls Dürwendro
Mit der neu$ Spe;re der Barauszahlunssbeschelde we.de!
bis Februa. 1966 etwa 50 bir 20O Mill, DM eingesp.rt. Da
io konnerden Februar viede. eine Vieneliahresrate de.
vermoqelsabqabe fällig isl, holii das BudesausgleidEamt,
ddnn vieder in volle! Umtang die Haupterls<t idigung
auszahlen zu kütnet.

v€rbe@nrngen d€. t {er.üsgletüt
durö dle la, Novell€

l,n Bunde\u$erzbldti vüm a. 9. 1965 wurdc d'e lE Novelle
zum LAC v;rkündet und hal ddmil Rechl!krdrr erldnUl Nun_
ürahr kann übcr dI€ vers.hiedenen Leistuqsverbesserunge!
lur die Berechliqten 2usaDmenta$€td beriöl€t und aut'

L Krle{i.d.det.r.!1. w.9.. lo.lg..drltrdd t.b.n..lleE:
D,c Frdqe des Anrpru.ns bespgt rehr \relF dltere HermdF
verrr"bane Es ist zu beöchten. ddn grundsdt/1.ö Ktregs_
rdrdden.rerre nur gFsährl xr'<t dn 

'n"nnl.de 
Ccrchädrgre,

d'e vo, dem L l. 1890 uDd.n berblche Ges<hdd'gte, d'e vor
den L l. rA95 gebore! sind {t 26,1 l-AG}.
Ausühre lur €hemals Selbständige:
lD d€r Tagespresse uld in soDstigen Abhandlungen wurde
qcsrhripben, Jrß durch die l8 N ,v.llc d'er well.r. Jahr-
itnqc dul Kreqssdddenrenle lUnlerhdlrshilfel dnlr.gs'
b€r6.htigt wu.den, Das isl jedoö nu. mit eider s.h. eese.t-
li.hen Ei.s.hriinkunq zutrerf€nd. Neu .nspruösbe.edrligl
eu.den die Jahrgdnge 1900, lSOl und 1902 b€i M.nner ud
die Jdhrgälge l9ö5. i9O6 und l9O7 trei Frauen, renn dle Vot-
.ü..erzog.! der C ?3 Aüt.5 LAG e'lulll \rnd. Um hi.ruber
hlarherr ?u sch.llen, uerden dre qPselz[drPn Beslimnungen

Bi5 zu den angelührten Geblrtsjahrgängen, r9o2 bzw. 190?,
wi!d Urte.hdltshille gewährt, wenn lolgender Sdchve.halt

L Die En5t.lrgroru.g. des umiltelbör Oesdädiglen ud
seines na.fi t 266 Ab' 2 Salz 2 ru barü&sidtigenden Ehe-
garten Eu! tn zGltpult ds sd.di@irü|i.. übevi€-
gend betuht haben;

B.' Mrnd€runs d.r
Srur. ER.tb3lähigr.il

Aish.ioot N.u..
J.h...b.t.o J.hrdb.l..s

360 42o
180 576
636 ?64
?ao 960gtto 1200
llto 1440
1300 l6ao
1500 1920

I
2
3

5

25 v. tl.
35 v. H.
45 \.H.
s5 v. H.
65 v. H.
75 a.H.
85vH.
91 v. tl.
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al aul der Ausübung einer selbsr;indtgen Erwe.bsiätlgkell

b) aul Ansprüden und arderen Gegenwerl€n aus der' Ubertraqunq, solsliqen Vente unq oder Verpa.hlunq
des einei saldrcn TÄtigkeit dietretden vermögens odcr

(t duf einer Alre'\tersorguq, drF öus den Ettraqpn erner
solden Tatiqkeil b€qründet tord€D wd.

2. Für die Söäden des unmittelbar Geschadigten und seines
Eheodtlen nü6 eln AnsDlud dui H.upreDlsöxdrguDg Dtt
elor;tr Etrdqrudbek.g ion Diodesleos J60{ DM zuerkannl
worden seir, 5 nd lui dr' se sdrddpn n ehrPre Anlprufto
"tr1 HJuDrenrsdrädrounq en sldnden, ! nd dic Endqrurd'
oerrsoe ius"mmenzur.c?nc, DF' zuerkFnnuns ernc\ an_
.nnn;rdurHauDknEdtrdillunqm I " nen.ndqrundbetrdg
v;tr hir d."r onr'J6oo D M ,l;b t ;s gleich $ eno eln S.hader
durö Verlüst der berullt.hen od€r sonstlgetr E*lst€nz'
dDdlaoe hlt Durchs.hnlllsidbresehlünltetr au! selb'
;rrDdke-r Erwerb3lättakeit von DindesteD3 2000 R.l.üs'
ni.k;ach [ 239 icsrqislcllr 6rr d'pse \orcu\'er/unq qrlt
aud! dann ;ls ertüUt wenn neben der selbsländiscn Er_

".iU,tatint"'t 
eiDe dndcre bc/dhltP ldLigkeit nrchl oü''

nur in oeinoem Udlanq düsqpubt ud der LebeDsunler
hält nidit odir nur uns-.entirO dus cnderen Lrnkunllen
Dit bestitten surde.

Es entstehl ern Ansuru(h dul UnlerhdlGhrlfe öul Zeitr auI
Gd"'i airr. wenn der Erdqtudbctrds dcr H'upreDtsöa-
alouno roo0 OM e'reichr odir ber Schüdcn dn Vemögen
i,,i ä.ä ii. r"it'.'rg.unaldqe b"ruhte rlB Einzel'du nähere
ADskunft beim Ausgleidrsant einholeol)

Un pr m.r cndcrnn WorlaD nodr " ndcl zu 'dqcn: Die Ge_

i;ra;;'d;no€ L.s l9o2 bei Md"lp,n uld bir 1m7 be, Fröuen
;;ü;,;-;;i d;" rnsp,udr du r n,e r""rtsn,r,p wenn qie ars

" 
i"-. r' i.ttiiitt.t 

' ",i 
dre Er.'tenzqrundldse ve loren b/w

.ii"r,-,:'-!"t".t.^dis" 
"inen 

Anspiuö aui Hduprenrschad!
d',n. von mrndestens 3600 DM Tuerl'cnrl hdben

Ürl;r de! qleiden voraucsetzuosed \dnnen Gesdradrgle
ohne f,0üllÄl aul de! Jahtgaog, unterhallshtlie beantrag€n-
.rie \n;tecten\ am 3t. Dezember 196? €t*etbsmlihlg illd
ä.iäs ot oitrtr *eraeo o'c\et slröldq sdr \ot der lS No_

v€lle der 31. Dez.db€! 1964.

Aud mithelfende Fnniliendgehörige eheDals Selbständiger
ioue" io Oi" Unterhaltshilla einb€zogen werden Nähere
BestimEungen hienu tehlen nod.
2. Dle UnGrhalßhllle bertfut künllrg (1. 6 lq65l l9O DM
lüaden Eheqdtten w'rd ern 2u"crtas '"o 120 DM lur jedes

ir..i i.r o': DM aewah't. Der Kinderzusdlag kdnn audr
q.-hlt 

""ta"", 
se:nn dJs Kind be'eils dd' '2r' Lebensjdh'

Süt.kt Etrere Jund€n h de BisahoiNeümatrn-Schute
na.h Köni$teinl

zü osteh bedmnt in Könrq\'eiM"unu( sieder ein neues
s.huliahr. Die-S<tuler serdc; ddnn s.non in d.a neue Schule
,ih.rsied.ln konnen- die dpn \den unseres qro0en Lands-
nannes aus dem Böhmerwald trägt Lehrer und EPieher
volld 3iö bedühe!, daß sie au.tr von seilem Geist geprÄgt

AulqeDommen w.rden Junqen im Aller voo l0 brs l4 Jdhren
Dre2ehnrahriqen besucheo da' humdn'stiröa Gvnndsiun
19 Jahrer.'die Zwolt- bis ViePehnjijnriso dds RealgYmnasn
;m in Äurbautorm. das h s,"ben Jdhren zum siddllidt an_

erkannten Abilur führt.
Die Junq€n wohnen rn S.hülerkon\rkl, dds unler ptlesteF
li.he! te-rtuno sleht. Die Pfleqe der bermdtliden A'l isl un\
€n besonder;3 Ahlieqen, Söulc und (on\ itr bpmühen slch
iünde Mens.hen herdizubilden oie "u" dr'.srlicher Verant-
i...iu.o lerous einmal dls P e$er oder Läie ruhrunssauf-
dähen "ubemehmen können. Sudeleroeursdre lunten die
ö,ia{cr {erdeb wollen. erhöllen durd dds Sudetendeursöe
Priesterhilswerk lede nolwendige FördeMg

Anlragen ürd Anneldulge! sind zü ri.hten an di€

Direküor der St- Alberl-Söule (ab Ostem danD Bisdol'Neu'
rdaD-Sdule) h 6210 KöDlgst€ir lTaünus).

voUeDd€t hat, s€in Studiun aber hegetr des Wchrdienstes
loch ni.hl beenden konnte. Der Ehegatlenzuschl.g für eheh
Srlb.rdn,liqe, der Dr\her p'nherlL.h l0 DV Larrug, \Lrrd nun'
nr.hr /sr\iten r0 Dll und ro DV q!s'älr.rr' rZu\J'71'dr ?u
d€m normalen Zus.nlag ron 120 D\1).
Drs Slerbpqeld rurernen Eoplunqcr vnn l nr.'hdllshrllP odc'
rur .encn rh"qdllen barrrql .ldll bFher -U0 DV ietzt

Unterhaltshille, die vom t 6 1965 an gezdhll vird, ist nut
meh. m l0 v. H, stalt bisher 20 r. !1. öul dle tlauptentsahädi-

Di. anre.huoqsi'eiberreqe bei qlr..hze'r'gam B"ruq \on
i,,?,.,r'en,p ku';en von al DM Jut 4P DM " ohr. Ddb"i bP

darl es .ler ENätrnung, daß b€i mchrcten Soziahenten iür
irop pin/"1'," FFrr" d.r roll- Tr' ibrrroJ /u'r"\l dds "udr
he, Fhele"ren dip berdc Sozrdllenle elhölLen
Erhöht werden auah die Setbsiändigenzuöläge' .lie künftig
gestallelt von 40 bis 100 DM betragen.
Die Ehkommensoretrzetr firr Betleher von Enlt.h:idigüogs'
r.nreh wü,den oGr.tldll' crhdhr. !in Anrrdq5lelle' mrt Frdu
nd ,wei Krnde; ldtn relzl {ber Vorlieqen det soDsligan

vordurselzuqpnl z B. b.; zu eincnr Ernkommen lon 762 DM
in Monär EntischÄdigungsrente erhalten
Fur .tr€ Ce$ühruno ton Aulbaudarlehe! nnd 7u\d'zlrd ie
ioo v'irion"" DM iu, dia Rcdnunq<jöhre 1966 uod !9b? he_

zur Sri.hräoürdetul i\t zu sdqen, d.ß \'errttebcne die errr
na.\ 4.. i."^."i"i *!,d,rdil 3l De/"mber I96! rn {Le
äutrde'eDubl k ldnen, k.nrtrd Leistungen du' den Hdrle_

'-a' ,'ä.t'"" oen \rdrwei; einer Nöllaqe erhdllpn kon

v"rLrerbuno's.hird( n \onnpn _unmehr audr dreJe"iqPn del_

,.nd m-.ne; dend.tdem3l Dercmb.r 1952 rweqeder
i an trenzu,.mme-rtrruno ru eincnr Im Bunde'lebre' woh'
nenden dnrrdq.be,". .9lpn \elrneben.n rdmen'prner
t.."." r,u"" i"" Ved;pocnen dre ror dem I Jdrudr'962
in.ler Sowjetzone verstarben, jetzt eincn Antrag aul Lasten_

s,.ner wnd €s eine oerdüe Ze't dcuern bis dlle LcislunSen
w.n dcn Ldsrendbo6ich!.inlem neu b' rcön.r sind zuddst
w€rdetr die oldlle; Umredrnunqen der Unlcrhdlrslulfpo vo''
oenomen. Zur Fe'tstellunq veisdicdener neuer Leislungen
iehletr dcn Aorcm nod, dF DurdrtuhrungsliöllrtrreD
t6 Zwellelslöu, insbesondere bei Anträgen aut udterhalts-
hilfe und Ents.hädiqunqsrenten naö den neuen Bestinmu_
qen, rr'e. zs"drmJßrq, personl'ö bFim AusglFidtsdDl vor_

iu(predrpn und srdr nd.n Allenlage beröten /u lds'en

Zur Rettutrg unsergr HclmatEundart
Eln Wort in eigener Söcüe - ünd elne üe.tll.he Eitte

Der Artikel "lm Dienste der H€imät" in der Novemler_
NMme. dies€r Zeitschrift isr ohn. meiDe Verönlassung ünd
ohne mern Wis'co qesörrebon und gedru.kt wordco. Dd
dur.h ihn mern vorhdben werten Kreiscn b.kdnnl kurda,
dall i.h einig€s zü Ergänzung und Kläruog b€itrageh-
Es trillt zu, daß idr an €iner philosopbischen DoktordisseF
tatio! mit deh Thena "Die Mundarl des Gerichtsbezirkes
Arnau im Landkreis Hohenelbe im Riesengebi.ge Dit dem
Schwerpunkt Niedebls bei Arnau" 6rbeite. E. srimmt auö,
da0 es sidr dabei um ein relativ sdrwieriges und zeitrdub€n'
des Lnlerldroen hdadell, dllein sdro^ au' der Tdr.dde
heraus, ddß S;,eöe' Dn'c,", Munddrl in dllc w,ndc zer-
streut und nur sdrwer eteidlar sind.
Ern zwerrps, n drl n ioder qewrdtlrges Argumenr lomhr dd_
zu: dös FFhlpn qperqnpie! Lilelalur. Hrer aber lönhlpn S.p
neine Landsleuf€, liir neine Arbeit weseDuich elleichtern,
inden Sie Dir alte Schriiten {Mundartbänd.hen, volkskund_
tiche Arbeilen u.a.d.), die Sie gerettet haben, zumind€si
leihweise i! die Hände legen,
Idr bi! überzeugr, daß Sie alle mich bei der uns öU€ angenen-
detr R€ttug üns€rer Modart uDterstützen werden

1J1r'alter Erben, Studienrat
824 Berdtesqaden, Koö_SteF eld'Straße 3

A[ allo Bczi€her
rlöten rlr dle henltde Ettte auah iD !€uen Jah. üllcieE HelnatDlatle .li6erqebl46!€lnal' dlc Ircue a halt€n-
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wünsc'hcn allen Heimatfreunden, unscrcn Heimatblattbezichern, Lesern,

Mitarbcitcrn und Inscrcnten

Verlagslcitung, Sdrriftleitung u. Verwaltung der "Riesengebirgsheimat" und des Riesengcbirgs-Heimrtverlages

(l,,rrf\ S,1r,rr ,Lll,.r' 
' 
r. n.r li.lJ.n Rr!\en.ß.l,jnrl.ti

7trf, \\ , ilL,i, rl l\l.s n.(L lurs neue .I.,lir 1!)66

]1postol. Protunol.r PräI. Rictard Pop0,
ln hPr TJ i !l.n iu

, 7r s L ,:lr!rinq li.r Eli.rrl).,!

I rr|. rl, n ,.,ri.. \\ .rhn..rrtsflsl
, ,l ( i, ' - rt rdr:icr S.q!n jur l!ri,.

, , llrr,n \l rl,:i.ri.i:r all.n l'J.rlif.
,,,f t rl Lri.:..iri.r:

liarr€r Jos.i Kub.t,
(,i,,L) .\ t)d P,,l/..

, ,,, ,:li I \\ i rlnr!: .'ts; OlJ.:1.;rikri:i

losef Renner
kcmprcnrarqöu saar andsr,aBc 71. riLiher obetro,ene bD

\\.' \1,r,r1,,, r 'ir.n 1er'f,lrn G'\1.n
trdhli.he lleilrnachten.

(1,,\trDdheil nnd Etiolg iür das Jahr 1966

Familie W, Krümmelbein
llrhnlr0allol€1, KemDl.n/,\llgäu

.6ur Korn's! u E nhirdsr:ä3e 1

ai3segrere We inacrrren Lnd

Dr. Imil lcisl mit Familie

finilie Xonrad Xindler

Frr Neidenhc mrBrenz

Prärei Fr6.r Pl.tor. atrg
Oua sch rott Pr,onsr8 rsn,

!b rldinhe m 3ergst

rn de, srb.kci r3

Iam, Andr. u.Ikrn, Stop}

\ l, :. ' r,:. ln irLdlfr.!:id.i
L ' ,' ,L .rrr.hd zt!tr C.L. en

\1. .,li, n '. r \.h!r.< \\eLlrn,(1, \.5r
LL,,,l ,. , , , ' ,,,i,\ !rlr.klr.hes D.ü, s .InlL, l9til

>Stegmaiers Bierstuben<<
Iti(li, r llnnilie Bii isdr 11ruli., Sptnd€lD!l,l{)

70? Sdrvlibir.h Gmünd, Bock{asse 35

:X;i5);iil.,iil):v^.:"süääjjirGls\DYÄlliülYÄi3Dlzi;-iiMi.,iüYÄ1v,3;ü%3rrüM$s, 3üY,i;,r[D.äSü]% iDYÄ',;,;"üPA3rri'W,i*

Bre.raue' sr'd0. 3t
rdh€' Sch'krrr 52

wuis.hr Fan. 
^lolr 

Xr!s
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ffi *#Asffi #4*ffi!D44D1@#4s.Wd'€it@F@S4}tstF48sW4!

und €in g !d( idles neues Jahr

Josel urd losa Fiedle.

75 Karrsruh., Binssr Stdße 3€

Unseren ri6ban H6 nalrreunden

Fanilie Emll John
396 K€mpren/A lg Taxisweg 4

tüher Amau/E b. Kirchons 10

Adoll und Liesl Kr.l

liarrer Rudolr Kluq€

!nd €in grückrcnes nou$ Jahr
wünscnr a r6n Bekai.roi

Franz Pit.elt ü, Frau Rosa

H€zlid'e we h^ad'rs und

Rl.hard u. l.mgard Parzak
9.b. Seide u. Kinder 3ow'6

J!n9bud''Tdbonwasser
l€tzr sB wupp.da -vohwink.

Ei.€ gnrdenreid'e w6rhnachr
und Gores seg.n tur das arren Freundon und Bekanniei

s üct( ichss n.ues Jahr 1966

adnr'1ic Ernst Prediger

arbed sd'wo rzersta36 3

wünschl a ron reben Bakannren
und ehem Prark nde'n

Ollo Meixoer, Ptdrer

llijh€rNi€dgrana6naÜ'F6lst
N 6d€rhol Harachsdort

Fbh6 weihn.cnr und Gort.s
s€g6n im n.uen Jah. *ün.d,r
aren llöbon lleinarrr€und.n

Fanilie Joharn Potner

z0l612l Hauplleh.er in EiP.r,
jern s$r Dgudesro d, € rol

Ges€gn.r. weihnacnl

Plarreri.R, OttoNem€cek

5rur Fodrh€in be Känsruh€

E,n lohes w.ihnad'ßr€sr.

als sd'atrrä"sroled

uid .an orücr(rich$ n.u$ Jahr

j.lz' Karl3ruhew.lr,
Ludu gthat€i8rst'ß.

und ein qolrggsosneles

iob€n FGUnd€. u. Aekannl.n

Piarer F.ao2 Nemal!

j€rzt 6351 leun/khn

Piarrer Cullav Scharm
Eltern und Sdrwcsler

iiühor (reinbo@wx?

Ein gnad€nroicnes
\{cihnä.nr3J6sr vrer Gotes
sese^ ti,r das n€ue Jähr

K.plan le!trhold Sdreiber
Pa6drnirz. j€lzt 4752 Lauladr

Ein ..dlt sesesn€l.g
w.ihnadßfesr, so*i€ €in

sünsdi .ri6n H€imarbokainlen

und rmkelkor€E6i
Fadule Josel Saeiner

i.üh.r lraut€nbadr 79
4SA E perkamprMinw.rd,

tri.3.öö.rger w.0 r9

"" "nU"". 
\{",n"""*,

nd(n leinatli.tem Arau.h,
gute Gesundheit in n€uen Jahr 1966

wLinsdrt Eudr dllen,
die ih. Dein Rieseng.bi.gslied singl,
dus de'n K.anketrhaus in Baden-Bdd.n

Eu.{ OTIiMAn FIEaIGER

Fam. hg, Rudoli TsdöP
4€oo Erkalh-unt€Daot'

[0tsl Maria [0gina, fhrweld, zugspitzdo
Reslaurant mil dnerkannt güter Kü.nc, Cat€, Bar

Besilz€r EmIl Böns.h und F.au
irüher langjäh!ige Wi.tsl€ure der wiesenbaud€

in Riesengebi!ge

nürsdren allen HeinrdlfreuDden
gesegnete weihnadrten

und €rn glüchlidres neues Jahrl

Terrqssen-Cqle - Holel Erleboch
&B Riezlem-Egg, ßlei.uwqlseddl

aurozurahrr üb& di6 sr€iradrbdc*o.
ihr ln. Kr€ino w6r!. ar

Wo 1"ad e'o3r Jrd qLro G$LloE s

l:a6ille Richard Erleba.h

Ho16lcar€ - B$rä0r.nr. Fi.zr6r

Allen lieben Heimatlreurden,
ünseren ges(hölzten Gäslen

vünsöt ein scüönes W.ihna.ütslesl
und €in gesundes, glückli.nes reres Jöhr 1966

Hedwig Bichter
Hotel, Gal6, Restaurant

8952 Marktoberdorl, Wiesenslr. 21i ii Spindelmühle

Ulr.El lieb.n Cä.16n Jrd BokrFrrrr eirs dahorn urd i6rrl
im Arlsau wJns.n€n rtr
Frohe wethnadrreD Dd €ir gdündes neues Jahr

Ienili€ Ad0ll, Buchirg bßi füssen (Allg.)
irüher Dalldsbaud./Rl€sedgeblrge

wü Wlnled,eudon .n€b.n *' r. lohm€ nad Aud nq
d d'o nere Sdr@bobann h'n.

aur in das scnöno€rso€ne wrnt€ßoodoeb'el
Gasthor c.is€r3r€'^ isr bequem nit dem Auro od& Omn bus
arr ds 

'o-6nr 
ecr€1 Sraßa Lä1dsbe.g.S(Lrolgal - I r*
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Ein sn6denreiches

und sesesneles neues Jahr
süoschr ä l6i li6ben Freunden
0nd eh€mariggn Ptatrkindern

Heimatrreunden und Bekannr€n
ein sesegneles Weihiachlsrest
und ein srück iches neues Jahr

Josel Meergatrs
ü, Frar Martha,

u, Frau Frieda,

6115 Münsler. t. OberaLrsradl

G63.qne!6 werhnaohren
und 6 n glüdrdres neu€s J€h'

wün6chr ar€n

Vinzenz-Marie Seidel
urd Todrter Marieahen

FaD. D.. med. Jos€i Seidel
rrüh. o6ursdl Prausnirz 154

tetul 7241 Empfn96n
Kr. Hechinqoirwünt

ve,bünden m I beslen
Wünsdren zun nsusn Jahr

Familie Fnnz Seidel
samtGeschwistd in Ost u,W€31

32€6 Hitzenau 74
iibor Simbad,/lni

von me nem neuen Posien aus
wünsche icn allen Freunden

toh6 w6 hnacnlen

Piarrer Josei Schneider
6066 codd€rau/Hessen

wün3dl ein qnadenrccnes

sowie Golles s6gen
und Gesundhoit rm JahrE 1966

jerzt siurgad-Deqerrodl,

Gotes reichsien s.g€n

und im neuen Jahr

Piarrer H€rmaDn sdrüberl
Holzg€r ig€n, lrüh6rTrä!t6näu

Marie Sahubert

ein €esesneies Weihnachkl6t
und 6in grüd(rcnes neues Jahr

Ertrsa Tau.hen u. Sohn

s06 Dadrau, Sud€lenlandslr, 5?

Unseren wenen cäsr.n

und srüßen a lerbesiens:

Familie Franz Bnrkert

Gosogneles Wolhnadlrslesl und

geb rglgrn d Nah 0. F6rn,
die Odsqrupp€ Müncnen
lLohdnsr n rurk6ntträ86)

len vt um r€drt zah reichen
Besuch trnse'es rrerlens leden

zweilen Sonnlag m Monrr

Alois Drarn, ObhanD

Frohss werhnadtsi€sl,

und enolgG cnes n€u€s Jahr

Augsburg ü, Umgebung

Ein sesesneres We hnaohisresr

Fantlie Walter Hodel,

Fam ie Josel Sclrier

€in g6ssgn6res weihnachisresr
und ein s ücr idres Neujahr

Familie Franz lorenz
6306 viernhelm/Hess.

sandböfsrweg 1@

Men Weihnaclrßqru3 196s

Ende nahe aber isr man bard.

kehn nie wieder, wo einsr man

Alois Hoimann

A len ne nen Pläirkinder.

PJdrrer v. Midrelsdoil

dz' 3672 Mal]a Ta,en /N o

und ares Gure rs€6

Woltgang Altred E.uer

Ein tuohes Weihnadrtsfest
viel C]ü.ir und Seqen

Verwandten, Freunder
nnd BckÄnnten

8833 Ei.hstä!t,

,,Aus Rüb-"zah s BerSwe r'

!nd ein 96tsqnar6s Jahr r966

xnd Frau Fanni

Die Riesengebirgler

ein sesesneies Weitr.achlsresl

und s ückLicheE neues Jahr.

Ein schönes Cbrisrlest
lhd ein gesündes

Albert Fßaher, Prol. i. n,

isrzt 65€e oborHambad'

(H.imalsrupp. d6r R 6sen-
qebirs €r am unr€rnain)
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Zwei älte \treihnachtslieder
In stiller, lictrier Mondesnadrt,
ertsölunmerten die Nlüden
di€ llonrD rhr Tagc\rerk vollbradrt,
i! heiligen Coltesf.ieden.
Und nur nit licbli.h hcllen Sdr.in
eriunkelten die Srerne
und glänzlen in die Nadrt hinein
aus hohcr weitcr Ferre

In soLdre. Ndcht l,ist Du o cott
als Kind zur \Velt g.konm.D,
und hdsr all uns'rc Sündensöuld
voll Gnad auf Didr genonnen.
Du tratest aus de! Jurgf.au Schoß
in dicse Welt de. Sünden,
nxl rliß rLir durö D.in Blut crlast.
Yor Gotr einsr cnadc lindc!

Kindlein im Stall
O Kind, o wahler GottessolD
o Krippe SalonoDis Thlon
o StaU. o sdöncs Paradei.
o Stroh $'ie Rosen rot und \v.iß
Kindle'n im Stall, naö uls sel'g öll
Kindlein in Strob, nadr üs iroh.

O Kind Du bist aon Wunderarl
Dein Antlitz blüht vie Ros.! zart,
sdlön ae'0 ünd roi. rie Milch utrd Blut
die Farb ertrisöt uns Herz und \tu!.
Kindlein in Stall, nadr üns selig ail . . .

Kindl.in in stroh, fldd uns Irohl

Die{ dller \\'.ihnadltslieder Nuldcn ?( d.n hoh.n Festta.Jcn \on Krr.he!
dror in Hoh.n.lbe gesungen. Viel. $er.len sLch nr).h gernc daran ennnern
Weihnachtsqrüße etrIbtetel allen

fim3sm3$ä:+$Däic3sM #ümijDr#üm:+DY,Ä;!EDää

ar€n Bekaniren aus der He,

und eii sesosnotes Neulahr
X.d w.rzr., Rerisionsrehrer

373 Gem!idenrMarn
tiüh.r Kok€n bei Könisinhor

Ein sessns,eiches We hnadrrs.

ne!er Jahr i965 wünschen

G..dfrtrer w.r.t.t

Geseqnol€ weihnacht
und eln g ück idres 1966

^lb.n 
und H.rl€ lil!tr.r.dr*.

s601 Ebing orr. 119

E n srucklid'os Neutahr
wünschl a len Bokannren

Joe.l und il.rlh. t{lkend€l

lnnL{r{r \\ ohnü.hls-
unl NcujdhrsvrDs.he

Joset Tippell, I,tarrer

633r Scbwarbadr r13

lrdnili. Dtpl -lng.

Reg '\1in,.-Rat
792 Herdoihein/Eronz,

Iecksrr. 2, ft. Hohenerbe A'iao

und en s ü.{ idros Neujahr
wünschon aren Fßuiden

und sekannlen

Alois ! \laria Nrerra

küher Nauhor b. Traurena!

u 6 n I ück idhes Neucs Jahr

Drpl. lng Xarl Röhrich

FrankfodM , Fecnenho m.

Die Sternapotheke
in Kempten am RathauBplatz

$unschl lhr.n
i'oh., gcsegnele \r.jhrn.hlcr
umi .iD qlucLli.to! hcu.s.,dhr

\\'r. rrer(lcn uns \Le innrr bcnulr.!, daß.s auch
ru. Sie orx i.cht.J.sundes w.rde,

frir die UJ(.ilinadrrsrcil kinur) .uch

DRUCKSACHEN
Pin \innv.lle{ (n.s.henl \ i

llans Erb€n, 7,110 Reutling€n, sporl'ngw.g r8
lu[.r Ob.rrlrstadt

E n snadenreid€s

wünsdll a len ehem

Schwanenrar !nd 86rnsdod

D.drdnt !trd ßisch. Notdr

P. weidenbach,Obb.

ußd ein slü*lcnes Ne!jalr,l

Püilipp Rüüricü, Ptarrer
nil Sriwestq Ma.ia

Eqgendo i. Tar, Nd. Osi

lnd en cno s,eidres

Ptader FraDz Houstek

meiion Ko r6sinncn und

trirher Aochr tz. Hohen€rbe
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Lidtcßprüdc belü| aauürülder
l Die e.ste K€rze sei geweiht

.lem Sinn der h€iligen 1veihnaölsze't:
deh Christkind in den atuen Srall,
däs üns erlösr voh Sündenfall

2. Die große Keze breDne hie.
der Heimal, die v€llassen wt,
So oT das Lrdrt, so hclr d.r Sdrein,
soll unsre Treu u!<l Liebe sei!.

3. O Böhnerwald, du Chrisrbaüngdu,
$enn ich in Christbaumzveige söau,
stehst Du in grüne. lledlidrkelt
vor meine! Seele ,tief und weit,

4. Mein Egerland, dies Lidrtlei! hier,
zünd i.h als Treugedenken diri

5. O, Eugebirge, weil ürd sdön,
könnt idr dich einnal wied€rsehnl

6. Dir !lbe, gutc., flei! ger Fluß,
dir sei e.tzündet als ein Gruß
dies li(nt rrir sei.en mildeD Söeih,
o ldßt utrs dlle Bnider sein!

7. Mein Ni€derlard, Nordböhm€ns cau
in dem Erinnerungslidrt ich schäu,
der SGdte FIeiß, der Dörle. Frioden:

L Rics€nqebirq€, deutsöes Gebi.g€,
du neiner Liebe Heihat du,
wie mögcn schinmcrn jetzt d.rne Be.qe,
in sehnsu.tt brennt dies lidlt dir zu!

I Und all ihr Winkel und Berqeshiihen
rn uns stets unverqessen srehen:
lsergebjrge ud lausilzer Land,
Sctrönhengstgau, Prag und Thalaslrand,
Ostböhmen Südböhm.n, Sdrnelldgebiet,
Karservdld, Asder Land, alL€s gill mit
Kcin Glied in der Xetle soll lDs enrfall.n,
dies starke Li.nr - es gilt ihnen allenl

10, Den Toten weihn wir dres letzle Lidri,
ld.r c sI sPhn Drrn anga(rc]rl
ob nah odcr fern in Heinatland:
Birg lhre Ruh in Deire Händl

chrisu Bavön

WerhladtsglUct
lvas id €rzdhicn nddrlc g€sdah zu eine. Zeit als die Pfafi-
helrn in d.n Cemeirddn unsehr Henndl nodr die SdtDl'
aufsicht hatten und der Decüanr von Flohenelbe lon Amts
\Legcn BezlrlssCoulinspektor !vör.
Ein musikalscn s€hr Ialcntierle. Lehrer rn HcrnaunseifeL
dassen ganzc Liebe dor \'tusik galt, mr8le w€gen ern€! Un-
g€schid.lichkeit während der Fasdüngszcit - Neide! hatten
ihm eine !lunrpe lalle Sestellt, jn die dds !Jro!e Kind blind-
llngs hineingelappt wd. - sirdtverselzt $.rden.
D.rn Plai!.r lon HcrDannseife. liel es sötLer, d€n guien
L-h'cr "n.l "u'Sprc.nne en \lJsrL.r tor'vhrlco /u hJssFn
xld cr schricb deshalb denl lk{rn D..hanten von Hohen-
clbe .ine giinstige Bcurteilünq dcs Falles,
D€r nod junq. Lehrcr Ldm in .in€ Baudensdule, $o ihn
dn' Ii.sankcit der Bcrcw€lt R.lsam Iü. sein verwundeles
rl.!r wurd€. Schrver v€rmißr€ er die geliebte Orgel Dds
Harno.ium lLar do.h nur ein sö$acher Ersatz lü! die Kö-
niqih allei llsrrumenl..

So verqingen der F ühlilg, der Somer urd Herb6t iü Ge-
bi.ge. LänEsl söoD war der Winrer mlt viel S.lrDee ud
ziehliaber Kälte gekomEen.
Selten nur wüd€rt€ der Lehrer ln die Kreisstadt,
Am heilig€r AbeDd pilgerte er hei einem slrahlenden Ster-
nenhinn€l durö den tiefen Sönee zur Deldalkirde.
Lange vor Begiü des mitte.dächtliö€d Hodtamtes sa8 e! in
d€r l€lzt€n Bank des nod! dunkten Kirchensdttles und
Ireute siö kindlidr glüd<liöen Gdütes aur die weihnaöt-

Die Glod<en schlugen bäötig an und läureten die heilige
Nadt ein, LaDgsam füllre sidr die Kndr€. Viele Gebirgler
wa.en Eit I-aternen von ihren einsan liegeDden Baüden g€.
kolmer, die heiliqe Naöt hier z! erleber.
Fast taumwedlelisö stieg der rrhrer die Slie€d zuh
Chor hinauJ und wurde don von Sängem, Musikem und
deh Dirigenlen EiSlrauisdr betradlel - er sah in seinen
hoheD Stiefeln, den Kragenmaütel den derben KnoteD-
sto.k, deE lang@ Barte ud dem wirren Kraushaar nidt
sonderlidr lenraüenserwed<end au, D€r Dirigent trat .ul
ihn zu und tragle nidrt qanz treuDdllch, ob er DitsiDgen
oder D,rsDielü wolle, 3onst mü81e er blrreh, das Chor zu
verlds\en._,!tas halt qe,ade qebraucht wird, da wtll iö gern
aushelfen,' ,Gebraucht eird eigentliö nu. eid Organisl,
damit idr dirigiered kas-" Die AugeD des G€bilglers leuah'

"lah übernehde mit qro0er Fleude die Orgei.'
Mri Finen Blid äuf dre gereidlen Nolen, sagte er: "Die
Messe tenne rd out'. Ddnn stieq er aut die Orgelbank
leore den Mdntel öb und Ea.hte vor Beqinn seines Sp'cles
seür andäötig das heitige Kreuzzeiöen.
B"r uns in den cebrrqsorten wdr es Sitle, vor BegrM des
Hochdmres rn der noö {Ldmmnseo Kiröe das Lred: St'Ue
N.dt, heilige NaÖt zu spielen und Jahr für Jahr sdg es
die Gemeinde Jreudig mit,
So war es aud hier. Nadr dem Liede besann der frende,
unbekaqnte Gebirqle. ein Wcihnadtspräludiu 2u spi€let.
in dem so viele innige und iiöhlide Melodien vertlodteD
waren, ddß dlle Besudrer etstaunt ud fteudrg gesliml zu'
hörten und selb.l der Herr Deödnt, der d"s Hodtdnl Bit
seinen Kaplänen bielt, ganz im Banle dieses musikalisden
Weihnaöst$ ündels stand.
Der D'rq.nt rvdgle nidri dös Spi.l 7u unlerbrcdlen, obwohl
er lanqsr mrt d€n Kyrie hälte begiuen düsse8.
Wie aus einen liefen Traune erwadrle der Gebirgsleh!€r
und nun bcodü <lre ldleinrsöe M"sse, All.s srng rddPllos
uDd dls der birioent .rnco Blick aul dds Notcnpull der Orgel
*arl bemeikle'er, da6 der fremde Mönn die Orgelstimhe
de' M€ss€ o-r nicht auloes.hlaoen hdrle, sondern dre Me>se
duswendrd "soiell-. rr ''"unte imne' mehr uber deh !;r'el_
hdlren Fr;mäen und vemeiDte zu rrdunen. Auf alle rdlle
saß ein Meister a. der Org€t,
An Ende des Ho.hanles kan das Postludiun, wieder voll
von sdönen Motiven und ganz in weihnaahtlidren Stile

Die Leute blieben in der Kir.he uDd hörten öuI das ei!-
naiige Erlebnis, nienand ging t.otz der volgesöriltenen

Noctr kJ\rend dc' SprclFs war der Vesner dui dem Chore
ersörenen, üo d.n fremden Muiikp! 7um He n Decbanlen

Mit h€nli.hcn Danke und tcslem Händedro& lür das große
wprhnqdllsseschenk ver.bsd Ld" p uch der GFbirsler \on
Dj,'<r- len urd folqte dm Mesher .n die sdk, slPt $o ihn
der lted Dechart e.$artet€.

"Was, Sie Baudenlehr€r habe! georqelt, das kau dod Dicht

, Dodr, Hcr! Dedant de! heutige abend war das sdönste
ureihnadltssesdenk meiDes ganz€n lebens."

"Nur zun Teil, mein Lieber, Sie wc.den ab solort an eiDe
aro0"rF Pfau'.hulp ver.er/1, dm lrpbslei hirtlp iö Sie h'cr in
ä,. soar. t,n sot(nos TJtent dd ooen rm c"b.rge vcrkum-
m€rn zu lassen, rvale beinahe eiDe Sünde." Glückliö slapfte
der Gebirqsl.hrcr durch den Schoee hinaul in s€ine Bauden_
sdrule. Das Christkind halte ihn gelünden und s€in Hez bjt
lielster Weihnaötst.eude erIüUl.
Daheim entzündele er Dodr einmal die Kerzen an kleinen
Baunchetr und kniete aldädrtiq vor dem K.ipplein deder,
daDkte dem götllichen Kinde für so vicl Freude und es war
ihm, als laöle dds Xind aul dcm slroh des Kripplcins, Ru-
hig ud lriedlidr brannte eine kl€in€ Flömme im roten Rüb-
öUAmp.üen in die heiliqe Nacht, die über dös llebe Ri€se!-

Alois Kiuggcbirge gekomEer war
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llnsere ll eimalg rup pen eeüchlen
nle*rgeblrgler HeiD.lE.üppe Au$bnrg üDd Umgebug

In der Monatslersaonrlung an 26 S€ptember konnt€ Lnr
Flanz Rind lus Fern und Nah 140 Landsleute herzli.hst be'
grüßer. Besondere WiLlkohnensg!üße galten unseren Cä-
sten, den Obnanr der lJeinatgruppe Mün.hen, Ln, alois
Br.un mit Fräü, Ex-Hof'n.rscüau Karl Frey mit Anqehöriqen
und lm. Alois Gaberle aus Trdutenau, mit B€glcitug, dcr
den weiten Weg von lllertissen üb.r Neustadv^isch licht
scheute, um sein in NürDberg qegebenes VersDrechen ein-

Einqanqs fand die Totenchrunq tür unseren v€rstorbenen
Landsnann Josef Pauer, Pilnikau, Gasl$.irt, slatt.
Die Anspra.he zum ,,Tag der Heimöt' hielt Faölehrer Lm.
Adolf Kral, Er iührte u. a, aus; wie stehen wir heute 20 Jahr€
nadr de! V€rtreibung zu urserer Heinat. Er rief die Alten
aul, in de. Jugend die Erinnerug dn das I-and sadzuhalteD,
dös die Väter vor Jahrhundeilen der Wildnis enhissen ha-
ben, Wenn das sdi.ksal diese JuqeDd der€inst in ein€m
treien ,Vereinigten Eüropa" leben die Na.hkonm€n der
lelzigen Her.en jenes l-aDdes stellen wird, sollen sidr alle
Cl€idre uD1€r Gle'öea {ühlen, Le.nen wir dodr staarlhalres
Holfen vo! Judon und Pole!.
Den jung vemählten Ehepaar, Herr Dr. Josef Baptisl West-
heim mit Frau Edeltraud, geb, Tsdlernits.hck aus Trau-
tenau wurde ein StäDdchen gebracht,
Den großen Reigen erötfnete unscr 1. Vors. Lm. Vinzeiz
Walsdr mit den .Oberallstädte. Gaulurnfest" und "Welt-trieg 1914 bis 1918' in huhorvolle. Weise.
Als Gäste vom Bayer. Rundfunk brachten das Blauweiße
Drehorsel-Duo: Frey (Hofnarschall des Augsbu!ger Prin-
z€npaares. Riesenqebi.gsball 1S62) Dit seinen Konpagnon
F.itz tunge! - HMor, Musik uDd Cesang io ei@aliger
Au.führulg. Nidrt minder war Humor, Musik ünd Gesdng
von obnann der Heimatgruppe Mün.üen, Ln. Braun. Da-
zwisch€n iunkte plötzlich de. Rübezahl mit seineD Zwergen
.Es grüßet Euö viel rausenddal der Her. der Eerge Rübe-
z.hl". In Begleitüg war unsere 2. Vors. !m!, Marie Wick
mit einer Anspradre, besonders ah unsere Gäsie,
Wen! unseren Iieben Gästen ber€its dur.h den ganz großer
BeiIaU der Dank ausqesproöen wulde, so nehnen wir trotz-
dem nodüals Veranlassung. unseren herzlidrsten Ddnk zu
sageD, iür den srüönsten H€imalabeDd, de! uns die Cäste be.

Der Nadrmittag war unrahmt durcn die Riesengebirgs-
Scnwäbisöe MusikkapeUe uter der teitung unseles lm
R.be# Semerak aus Altsedlowitz.
Von d..""0".o. Wichtigkeit isl, daß redrt viele Bezieher
unserer "Riesengebngsheimat' neu hinzutreten, Unsere Hei-
natzeitsdrill, die "Riesengebirgsheimat" ist eine der besten
Heinatzeiiung€n und de. Bezugspreis von monatlid DM 1,50
mit Sudetenbeilage sehr niedriq gehallen. Du!.tr den Bezug
vouen wi! unseren 1. A.beite rnseres Riesengebirges,
Herh Josef R.nner, 896 Kenpten/Augäu s, Postläd 18,

unseren D.Dk tur seine außeigewöhnliden g.o0en Leistun-

RlerengeDlrgler tleinatgruppe Aug6bürg ud Ungebüng
In unsereo Monalstrelfen vom 17- Okt. kodte unser l Vo!s.
Lm. Vilzenz Wals.h 98 Laddsleule, besonders den Vorsit-
zenden des Heimatkreises Tiautenau, !m. Evin Henann,
Würzbulg, ]rerzli.hst wiukonnen heißen.

Der Großteil des Nadmittags war ausgeiül]t durdr eine sehr
gur gehdlrene Ahsp'dche des Vo's. Ln. Er$in Hernabo. Heir
Hemann sprddr übe' Zwed üd Wese! d6 Heinattrerses,
söildene die Gründung des He'matkreises, dje VerganqeD-
heit, die Gegenwart und gab eine Voßöau aul die zu.
kunlt. Es sei unbedingt Dotrendig, daß alle TleIIen, ob in
kleind oder qroßen Maßstabe imner sehr gut besudrt weF
den höqeD, daDit rn .lle zuküll die GeddnLen an die Hei-
h.l p'h.llen ble'ben. Dieses Geddnkenqut und die Sitlen
und cebräuche unser€r Heimat muß der leranwadßenden
Jugend hiDeingepflalzt we.den, da bereits ein Teil die
alle Heimat niöt mehr kennt. Eine Anzahl neu€r Mitqlieder
Iü. den Heimatkreis konnren qe{orben werden. Es wäre
auö besoders vi.htig, daß alle jene Latrdsleute Mirglied
werden, die es nod nidrt sind, der Jahresbeilrag beträgt
DM 1,20, Nur eine starke Gruppe kann bei passender Gele-
genheil ndltig aufheten,

342

Di. Krrch\eihfeier konnte nur nnr Rand. (eslreifr \(.rden
Die \\ieihnadrtsleier lindet d r 19. Dez I.l Uh. stdli

Riesengebirqler in Kempten
Am 30 Oktober lrdien siCtr dic Heimallrcunde in cdstlrol
Ba\r. Hol". Josel $tolr hielt den verstorbenen die in kurzer
Zeit so zdhlrei(h in die Ewiqkeit qinqen einen eh.cnde!
Na.üruf Er qedachtc zuerst F!1. Licse Petcr, .lie viele ,lahre
beim Riesengebirgsvcrlag lrit ihm beschälti9t wdr. Fc!ner
des Ldnr. lrnit S.hirutsdke aus Amau, der fast inner an
unser.n Vc.anslaltungen leilnahn und d€s jusendlidlen Rre-
senq€birglers DiDl.-Kdulm. Celd Red.zi€gel dus Harld und
unseEr Seniorin Nü hDasdinenhändlers$ i tw. Maric Spritr
ge., Trautenau, dic ebenlalls in ihren gesunden Tagen imner
anwesend war. Josel Rennor beridLrete über den Sudeten-
taq, das TleIIen dcr TraütenaDe., Arnaucr und über die
JahresrersäDülurg der Hohenelber utrd 2eigte die Aufga-
ben die Nir alle iD der j€tziqen xnd konm.nd€n Zeit a
ertüllcn haben. Wicfitige Frag€n, di€ di€ Gllppe betrelfen,
wurden no.tr besprochen und es soll in Monar Novcürber
nodr ein Lj.htbildervoltrag und i Monat Dezember cine
Advert-Feier staxfinden.

Amauer tr MihabeD
Einer selt€n gutea Bct€iligung cllreute sich dcr RundeDnadr-
mittag am 7. Novenrber nn ,!ohe!g.in (über 50 Beiuder,
Dementsp.edrend lerzliö und lebhalt sar au.ü die Aus-
spra.h€. Besonde.es Willkonmen gait Frau Ahli. Augsburgi
den He.ren D.. Bdrlon (vor längerer Kranlihei( wieder ge-
nesen); Djpl, Ing. Nittl, sowie den Ehepadr Palzak, Kaul-
beuren, dds eine rcirtre Doku lentensannnlung uDd Bjlder
vorl€gte, Anerkennung lerdjcnl du.h uuscre uDernüdliche
Smnlerin, Anni Runler, Uber seinen Besuch bei den Ur-
suline.innen 

'! 
Klagenfurt uDd b€i U'iener tl€imatfreunden

bendriete Glas€r, der von dorl interessante Fotos mil-
bradle, vor allem SCnutklassenbilder aus den Jahren 1394,
1896, 189? 1902, 1005 nnd 1S07. E isl unterhaltsan (und
wichtjgl) in den jugendiiden Gesi.htern die spätereD Frauen
und \'lönner rvi€derzue.kemen. D€r einstiqen Klass€nlehrer
sowie des am 28. L d. J. v€rstorbenen letzlen Rel<tors der
Volkssdrule Arnau, Max Kleiner würde .hlend gedaöt. Mit
WeihDachtswünschen und einem herzliöetr ,Ari lrohes Wle-
dersehen" am 2. Jönuar 1966 

'm 
,Lohergrin" kennte! si.h

Riese.gebl.sler i! Ludwisshaler/th.
Mnnnh€iE utrd Umqebungl

Das letzte Treffen am 12, 11. in Ludwigshate Rh. nahm wie-
de. €inen anregenden Verlalf- Di€ vorgelührten Farbbilde.
aüs der Heinat gelielen seh. gut und €rweckten wehmütige
Erinnerungen. Erlreulid war, daß wiederun eine Anzahl
von Landsleuten aul Grund der Anzeige jm Heimalblat! zum
erslenmaL in unseter Mitte weilten,
Dd' niichsre Bersdmmensprn dm Sam: dq, dpn 4. De/enbe'
find"l um 20 Uhr t{redpr rn Ludwrashdfen/Rh, rn der Bdhn-
hotsgaslstätte srat und soll uns bei einen gemütli.hen und
besinllich€n Advenlabend ve.einen. Konot re.üt zahlreidr
und bringt audl Gäste mit. Freuen würden wir uhs äuch
über den B€sudl von Landsleuten aus de tsraunauer Ltnd-

nleangebirgl€r lD Mürabetr
Der Vorhag der Brüder Horst und Günther Jeschke, Mün-
.hen, (Niede.hol), am 14. 11. über "Wildwdsserlahrten inMontenegro' hielt die a0 Besuch€r eine Stunde in Bann. Von
eimaliger Sdritnheit waren die Fdrbdias, die jene zerklüf-
tete Karstlüdsdalt wiedergaben, deren wildschäum€rde
Gewässer von den beiden wagemutigen Sportlern nit dem
Kajak gemeistert wurden An Stelle der monatliden G!üp-
penzüsammenkunft findet an 12 Dezenbe! die aujtihrliö
abgehaltene weihnadrlsfeier statt, zu der hiermit alle herz-
liöst eingeladen sind.

Rl€sengehlrgler ln Stüttgarl üd Ung€hung
kodmt Älle zm letzten Heinatabend des Jahres, dem üadi-
tioneller Kepenabend nit lestlicheh Plogrämm im Rats-
stüble, 86.l Camstalt, Ma.ktstraße 41, am Samstdq deD 4, 12.

Es ladet alle ein die Riesenqebi.qler iD Stuttgart und Bad
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AUS DER ALTEN HEIMAT

Dle letrle! le.te voD Wohnhaus ud Slallgebäud€ l.rdwirr
sd.rr 5t Fl€isd.. tosef,22hö Grodüeslrt

Durch Zlfdll .rhiell.n $i. dic neu.slen Bilder dus uns€rer
eheflaljgen I leimd tgeh€i nd.. Sic g€ben .ih SpL.gclbild von
"wlederaüibau'nd.n tnser.r Vcrtr€rüung. Bjld I ist d.r
Ortseilga!q lonr.lohünnrsbcig, im G.strLipp ist dds letzte
Mdu€r$erk lon H.us Nr 56 (Uann) zu erk€nnen, Bild 2 ist
Haus \r.68 (skr^(r Rud.l D.u.rbaut l9?8, heutc den V.L
ldll preisqe(r.bcn Kcrn I en$tcr, Turcn nod Fullboden hehr
drin Bild:l ll.us \r 57 Fl.i\der Jo\. {22ha 9r)lJ) dr. letz.
lod Restc vonr sldllgebiu(lo uhd Wonnhaus, Bikl ,l llaus Nr,

Arnäu: Anr 1r. t0. l!rö5 sldrb rn r\.nau inr Alter ron a6 Jdhren
A nd S.lu.ier l()\r..!ei,t!.r Kd\eri.nl, Sie \rurde !m 15. 10.
to6i aur d. r \ndner lre(lhor beerdrlt. Ihr€ To(h1.. Filo-
nrcnd drb.ikt in (1ft zonf dls Krarkcnsöwest.r,

Großboro$llr: ln nrr alr.n lJ.inral, in Krankenhdus in Kd-
lrqqrürr \.rrlürl).nr 2l l)\tDbcr PauIna Cerso\il\, (Jerdd
f|pl,ml rd! 7lj L.benrldhr und rrurd. dm 27 Olr,'ber in
Lnlcr-Kaln{, \ro rhrc Todrk r \larie r.rhcirater isr, b€erdigl.
Dr. \'ere$iqre ist dre \l\rllrr lon Jos.l Cersolskl, d€n Be-
srtzer (l.r IckJnnron,Rrh.Tdll-\taIl.'lf.,brik" in Stultgä!t-
l,lleni rJ.n 

^urlr 
ihr Sohn Rudoll v.hnt im Rdtnr. Stutl-

qdrt. Der dll{\n S,nrn Cdrg ist in Rußldnd gefallen AU€
Cr)llboro(rlr.r, (lic nrc Iuhrlc und lcsdcid€no llauelin
krnnten, \r u 'hr rrn rhn{irles Cedrnken be\vühren

Rodrlllz: hn 1(r.nk.fhrus in Sta.lierb..h starb Dereirs anr

lüat um alle inlerctsiul

Erlnnerungen etnes Rleengebl.glers
Ileimdltr.und Rudol, \\'ill.r ein q.borener Obersoorcr
sdrr.ibl uns E'intrcrunqer! aus s.in.r Jugendzcil
llei s€iner \lusl€run9 $urde.r ltir der Di.nsr be' dor oste!
reichis.h.n Krc{\nrarine f!r lausliö beiunden und 

'n 
Laufe

d.r Jahr. lul'r.r mit d.n Kriegssöilkn Neit in der lvell

An 19. Algusl lql, luhr d.r Kr€uzer ,Kaiselin Ehsabeth"
na.ö China und Japdn .\ lo5le ddmdls ein anderes Kri€qs-
s.hilf ab unrl rs \dr.n rnrmer setö. zum S.trulz€ d.r Han-
dllssdrifl. ir dios.n Cehi.l da. Ber Ausbru.h.le3 Kneqcs
l9l4 kanr cr dnnn na.h Tsilqtau -- Deutsdres Schutz- und
Pd.|tgebiel - lon $o cr ddnn nach P€khg in (-hind, zur
C.sandls.nall$.hu(z$ddre k!n,
lm Jnhr Islg kdnrcn dann the lsd..tlisöen !4gionJ!. und
nnhürcn di. aJ!tcrlcictc. rrit ndch Sibirien
28, 4. nit dcnr 

^n)orikdnischen 
Danpfcr ,President crand'

eh.mals Ddnrpt.r der Hdhl)urg r\nerikä-LiDie dic Heinreisc
ang.trolen \rurde und dm 23. Juni in Triest land.tcn. Unso
LdndsnanD hdl rdr EeOinn des ersren lvelltticqes qroßc
rlhrlcn um gd / Jdpdn run Ndgd\Jlr b'r h,n"ul nrch Votu-

Dö srdre' dudr nod dnüc'" R,clerqebrrqler lcben, dr. ddnal!
ber dF' Klcqsmrnne dr.nten, oüqen sr.n dre\e be' Rudolf
Müll€r in Kolbermoor K.. Aibling melden.

F.erhetr: Frir2 Hdrliq und trrau qrüßen alte Bekarn(e! und

D.. l92a n€u erüarte
Verl.ll prelsg€geüen,

Sl€lner hdolt Ist ded
Tllrcü. 3og.r d€r Fü!-

6l Kuhn AJ.. dre .\utndhme c'lul!,le \on der Strdßc vrs.a-rii
Folqcndc llduser mit dcn Nurnmern \ich.n nrdrt mehr oder
sind iD V..lall: 2, 3, 1,7, I, tO, t2, l:t, 15, 16, lA,20,22,
24, 26, 27, 31, 32, 33, 37, 30, 10, 1t, 43, 44, 45,
4ti, 47, 14, 49. 50, 54, 55, 56, 57, 53, 59, 61.
65,, 66, 72, 73, 30, 88, 92, Es diirl.n sonit nodr knapp 30
lliiuscr stehen nnd z.T. besohnl s.in. Ddrndö sind söon
2 Drillpl .ler Iläuser des Dorfes r.rni.trer, Dur.ü die crenz..l'c ll,olen' schpinr unscr Do.r drm .lJ.?t'(hnr, l ntergdog
zu r!rlrlltsn

:hr 8. nd,i e'ntsm sdrlcqdntdll Pduld sprdcl .lch Soutup jm
01. L.b.ri\Jd',r I m drc lercsiqlc trdu.d rhi\tJnn H.r;nd)
s.id.L und die Fddili.n ihre. (ind.r, Ernd, Heini, und Kurt.
S6.rzla.: /\Dr t6. 9. \'.arrnrb in Sdrdlzlar die Ehelrdu des
.Io\cl cuurnrnn. Bp".',I I R, Eli\JütsIh, q,.b. c,,tJb!dr, rm6i Iyr,.n\idhr. src \urJ( unter rrr.,nc' Bcr;r!!unq dn! 2r,.9
in Söatzla. bcerdigt.:nlangOklober rersldrbcn i;Sdarztar:
Dcr tscrgDJnn i. R. Xc,l Frpdl.r r r ja. L,,bensJdh,. Se'n€ Ehe-
Irru '{ c'ne gcb. scnube rus Bob.r. Die B.rornannshirwe
Fn'u D.nr'rrh dus Bober. tFtzrFr W,,hno'r SÄütztar Frdu
Drnruth wr! i€ SöNieq.rmutte. dcs Attred Ziens, dcr ab
lJo I. 1959 r.rstorber ist.
lrlmilie Krinz.l -ros.r ist scit d€m 1.1.9. im Dur.lgdnoslage.
G.r.ts!'.d-Srcrn, Blo.* r/13, Kr. \\'rtr!dlshdtrs€n. Fanilie
Ant.n Ni,r*kd drc ,r.n 'r .n ,Fn L",t.r $Jr, ha! scnon eine
W,,hnun9 In \\ ,lJrIrih Lr.t Ülrält!o.

golx'n bekdnDr, da0 sie jct2t in 8021 ObcrhachinO, Bd.hwcg 6,

Kleln-Aupd: Alt- tF'nldrtrcundc ruL'r Trudy P .clr 7u r
\4erhndd,i\tcr crwdrr"i vc q.oßi"n Be\u.h. lhre Todrte!
Cilld Fox kohbt mit ihren Kindern Annitä und Martin aus
cdlitornien. Dr. Heinz Palz€lt, Leverkuson, komnt mit Sohn
rran* Urvo und den öm 20. Juli 65 lebor.non Töchrerden
"Susdnnc Bdrbara'. Audr die Uonrd Berta M€i0ner aus
R.ndsbur.J wird niaht lehlen.
Ih Somm€. s-ar di€ jünlrste Tochter Gerunde Florenz hit
tlein Sldry aus Arizona zu Besudr, Vollo Jahen hrde
qoheirdlei. vor 20 Jahren der liebe \,lann Oberl€hrer Parzetr
erschosscn lhr 60. Ceburl.taq und Omd Meißners 8t. ünd
bdld konmt das 6. IDkelcheD d.zu.

An dte FreüDde ei!e! guleD Tropleul
Von Jchr ?u Jdhr .rerchcn diF Erleuan's\€ dcr rr. Kcrl
8r.rl 5p.'.ruo\en- u1d E-,en/e-lab..l, Coppingen. rmmer
nrehr zutui€dene Abnehm€r.
stnd y. dul ,lcr erncn Se'te Jip Frcundc crnes quren, h€rnrdl-
lr.h.n T'oplFns. dre Tpe.Rum. Xd's.'b'rn, Alldsch, ctuhwurn-
.her, Kon, I'unsd, Bitterliköre usr. als Fertiqwar. bezie-
h€n, so sind auch für die ,selbstherstelter, n,iar Oie otren
bekarnt€n "STELLA Rum- und Likiirossenzen in,tS So.ten

Alle lobcn d'e hermdrh.he cesdrmö.tin.htunq und wolen
iidraul ordrr hehr veudrren
Beddrten Sie bilte d.s Inserat in diese. Zeitüng.

H.$ Ni. 6a

Döberle, Bilder aus der alten Heimat
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ffiffiffiWi,#Wffiffiffi#$ü
Heimatkreis Trautenau

Riesengebirgler Heimetkreis Trautenau Sitz Vürzburg
Der Vorstand und Hauptaussöuß entbi€tet seinen Mitgliedern und alleo Laqdsleuten ein redrt

fröhti&cs Veihnadrtsfest und eio glü&lidres und gesundes neues -fahr.
FRwI N HF.RRMANN. VORSITZI:h_DF.R

Milleilungen des Heimcrtkreises Trqulenau
A.i der Ab3.idune d.' Erinn.ru.€s.dr6ib€1 zu' Z.5luns de! 'Ld..lAndloon Mholi.dlboitßo* 1$5.lnd €i.ioe Sd'6lb€4 I'düml$ mn rL'
10 Pt, srafl 1t Pr. t'alkr6n ,ord.. uld dah6r vo1 rlnlg€n lsnd3,€rr.1
s€r.n d.r N.cno.bjhr nidrr.Da.1o_fen wod€l. wlr bfsn di63€e
v.Dsh6n zu.nr.öuld's.r Lnd wlr B.ndon dl$än Vlrol/odon dlo Sd,'0i-
b.n iodrmdl., .b€r rldlris I'dnrl6n zu.
An A, und ?,1 Okrob.. 65 h'€lr di. H.lmalqr'gd€runr dor SJderendoul-
ldEn L.ndrm.nn..tr.fi ihßn H.rmd& h R.q.n.bu'o ab. Oaran hrb.n
llr V€rlr.l€r d.! H.indk'ei3ot Tdr.n& Hon
H.ii H.rm.nn, Wüu bu'o l€lloonommqn
an 13. 1!. 65 rand €ln€ VoÄrrld..lrzurs rn wüd.Lro slall Hic'D./
surd€1 dl6 b€|d.1 plärze lm arr.ßF.n zsnrhol n wüdbJg dae
Eh.paar Joe.t uhd M6rr6 Fod(€r aua rrautgnau vo.06b€n.
0€m B'€e€ns.bkssrurl€dL wurd. .u' s.rn ArsJdor oit Sp.1do von
oM r(o,- ru06Dro.t'.n und d€m caJru'nruh er, H€rn H6i^ri.h FJhnnch,
o.nk6ndort, ob.di46n.
Von xo@b. lra bl. otiüt i ti üd.n d 1t0 i6lßr .u. d.r
tun., dl. hfudidds ln d.t l6dd.D{llrl tu l.ldr mM, l.
crabungr.p.ild.n .u. dm F.rd.-lr.öhn-Hrn {tt rm c4n b.rr.9 sn

DX /t!ro,- .!.b.zn[. Di.$ unr.Erlrzuno har öo. rrr.. s*rct€.n 
'n

g6gab€n, deß 3o von un3 docn nidi v6rg.es6n slnd
und si6 mll n€u.m Mul ln dl. Zon6 2urückk.hr€n können.
w r brrr6. dahd uh weit.r6 se.nd€n

und voßlrion ihnen, dd8 3ro danir einen orcB€n

u-ir'rd, 6u' L.mDoEdod sudc
xolbo.srudl.nsrrtrunq Im B€r'aoo 

'on 
DM soo,- zu

Für die Ridonsobirqs-Hoifralsrubo wurden 2w€l Skulplurei von d€m
akadomi3cn€n Bidhau€r Enrr sdrwanrnor 6u! Iraulonau zum a6rßse
von DM 750,- .rworben.
Ar l. l. f.5 r.nd die €Br. 4106 sbesD €drJno rL' Du'drli'1'ulq d.s
Brnd€r6 .4t rs66 

'n 
wüdbJro, d6 reöund€n-t.n ri'd nir d€r?€Grd.r l0ilhli06n Prrpnsd'äft!üb.hähD6 du'd d'€ SEdr Wunburo. sr. ,

3n ds 'n vonreruns d6 Ho'm oberbü'oo'd6'r66 Her obar€ot3.
'ar 

vog.r t.rr^.hT. rm G€donkon d6 Kn€g.s t36 so 6udr €in6 groß€F
Aussrellunq ln dor Mozadclu16 3tahJindeil

Priesterliches Trellen
H. Pfaner Josel (lug, söötzlar konnle als Rentner di.
Bundesrepublik besuöen und benützte den AufeDthalt zu
€iner Kur in Bad Orb. Djese Gelegenhei! benützte idr mit
H. Pfafie! Tippelt, Jungbuch, der über 4 Jähre Kaplan bei
Plarrer Krg war, ihn zu bes{dlen. Das Wiedersehen {ar
€ine große Freude iür alle d.ei nach 20 Jahren. Als wir
so vieles niteinönder bespraden, da kloplle es: ,Herein" -und herein kah H, H. Dechanl Johantr Pesöke, G.uliah. jetzt
Sulzteld bei Wülzburq. Glulidr &ar die e.rte Dienslsrelle lur

Pfater Klug b€i Dedanl Pesahk€. $rie sdrön ist es do.n,
wenn dic ehemaligen Kapläne ihre Pfarrer und Plarrer ihre
irüheren Kaplän€ besudr(:ni
Naö dei Kur b€suöte Plarrer Klug verschicdene Vefivdndte
uDd Bekannter er isl inzhis.hcn sieder naö DermbadvRhbn,
wo €r in einem Hein Hausgeistlidter ist, zurüctrgekehrt,
Der Abschied in Bad Orb ha. allen nicirl so leidl' $ ir hatien
ja audr an dre 4l Vilb!üder godaöl, die se 1945 v€rstorben

llppel 
^inl, 

Junobudr rar
Pll.dlk! X. , lain.nao. 

^ndr..Hol.r-S1ra!. 
10

M.Gö Ctro, F.rh.ir 196
Kneil€l Edwln, Borcqhb€n
Kob€Ft.ln W.nr.l, Slein 23
Kamm€l Frln.r, Aroonilz 135
Kunz Ad.rb.n, Nl.d.,alstadl 42
w0nsdr Franz. Paßdrnrlz 20r
Sleldl€r H€lmui. Junabud 2!ß
Both Vlnz.nz, tr.ure-nrd. Sllö.6tclßtra!. 3
Föii<til. Rudoll. Thur€nau, unrono.s 17
Kolrnor H.nny, T6ut.nru, Rrnnordi.€o 29
Fr6s.r Jot.t, R.notrdon
Nouhann Mrth., TGur€iau. Lud.ndo.u3rr, 12
Nlkllsdl€k vlkror, T@r.n.u, P.ut.xo .FstE3. 26
Jllnolinc Bob.n, Ob€ElGladl 53
Hs nann Erln€d., Tdur.n.u, Trrd.nb.rr 6a. !5
K.nhel Jo3ot. T6ul.n.u. Grb.l.b.F.rslr.r. I
c.bl.r An.r, Tdul.nau. O.btFldnßa t3
T3rr.r' Frrnz. Tr.ut6h.u-Hoh.nlrud( d
Knau.r Rldoll. Pdar-Gdnbad
Lamer Ed€rrrrud, -lraüteiau-Xrt.btltz
rn0. au6r Rl.n.rd, Prr.rkqu
Woll Jo*t Tßur€ndu, An6rt.etu!-Gdn-Gae6 1
Ros6 L6uren2, tdbenwässar 31
Horrm.nn W6rrv Pirnilau
La3k Bon.. rdubn.u R6rdrdd3. 14
(d3D€r Fordinrnd. l-€!r€n.u. w6o6rss 3.
Kahl Ern*. G.b.6dod
aaver lrene. Traubnau. Kßnk€nh&.o*se !
F'enzer Arr6d, Ob€'Junobucn llr! -

Lridner B.n.dlkr. ob6rarrsrdr 2d0
Is.n€hirsdrok Ho6t, Tr6ut.nN, AahihorslraS€ 3
sammolo6€bn ! - züsädh.nk
or. worbotz Gorhad, -lBur.nau

Ferdincnd-Liebich-Gedöchlnisspende
po$.lr Emn., Tr.ur.n.u, Bßit.o.s a
Podlsk! Adoll, Ißul.ne, FBu.nsa. 2,1
fi.ldrsroin Cttro, OborJunsb{d A0
wunn anna. Nl.d...lretadr 40
Th.hm Anm. Grs.ndorr 145
Fadr.hror Plfth.nn Erßt, sl6n!.hdort
vblbn Ann., D.utrdrph6ntu lx
Hlrö.rr Joü, oord€nörr 23

Sdil.dls H.dilo, Tnurond, Ad*oo*€ I
SdrFle. Jo$r. H.dn.nnsdorr rovor.ö Frqnr, a.msdort 133
Kl.ur Joh.nn, l[ui€nau, Br!c*.no..$ 7
z..uba JG6t. x.nmannsdod 30
Ulrydr Fudolr, T.aul€nau, Tannhlus.r.kri€ 22
W6hor Franz. oh.ßn.hdr 211
Kä6m€l H.d.n., Trautenau. Kl.ln.r Ws 6
Ll.bldr Franz. Sr.rln 29
luk <ti A'ron. P.r3dinin
PMlk! J@l ouall&rr 17r
M.B.er Ed.n6ud, D.ußdlpßusnlt: ,ta
Ooldmnn Rudolt. Pllnik.u 13
Adoll Bursh.rdr, P€rz.r, ,Hau. illroh'
Jrr.n€k Han., Trrol.nau. Aha.t..cdn-$ß36 J
Plslgr Mantr.d, Ma[dähdot trr/55

sFd.dl.r. Ir. s
Flcool Fd . Tr.ur.näu, R61dl3rru3€ 12
sbt6l J@€i. Tr.dr€n.ü. Tarsr.ßo 3
M€nz.l Hrb.n, T..ur.nau, Or..FIöo.l-Sr6a€ 1a

gclnldl Ruddll. Ob.Elrstldr
Sdnldl Msl.. Truul.n.u, Go.lh.Dl.ts
T.dr6tuitsd,r. Jd.r. PaEdmlt n
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,10 Jahte in Diensl der sozial€r KrankenversicheruDg
Direktor und Volstand der AoK-Dieburg spraden Henn
verw-Antsmann Josef Meergans zum 4ojähisen Dienst-
jubiläun die besten Wnlsdre aus und überleichten ihD ein

H. Amtmann Meergans tral jm Jahe 1925 bei der Bezilks-
krankenversichelungsanstalt in Trautenau ein und wa! zu-
letzl als Oberinspektor und Abteilungsleiter der Meld€- und
Beitragsabteilung iätig.
Nach Rückkehr aus englisder Kriegsgelangensdaft trat er
1951 in die Diensie der AoK-Dieburg. Als Amtmann steht er
der Personal- und Vertragsabieilüng vo!,
Dem Jubilar unsere besten Wünsde,
Kükus: Hauptlehrer Josel Rösel ist von l(ilchdod über Haag
(Obeibay.) nach 8192 Gerels.ied. 'waldstr. 31, übersiedelt
und g.üßt alle BekaDnten.
Trautenau: Mtt 1. Augult 65 wu.de u4ser Landsnann und
Milglied des Vorstandes unseres H€jnatkieises Max Diltridr
zum Amtmann des Finanzantes Würzburg erndnnt. Unsere
herzlidste Grarulation.
Ebenso gratulieren wir unse.em Lardsmam Justjzamtnann
lrwjn Ridrter aus Trautenau, zu seinem 4ojähigen DieDsr

Vir gratulieren den Neuvermählten 
I

Johamisbad: ln Erlangen vernähllen sidl an 26. Oklober
der Redakteur Jörg KnoU und die Studenlin der Pädagogi\
H.idrun (rihnel aus Johnnnisba<i. Die junge Ehelrau ist die
Tochter der in Oeujnrren/Bayem wohnenden lheleule Ernsr
urd Elisabeth Knhncl aus Johannisbad.
Tiautenau - Eaunstetten b. Augsburg: ln August 1965 fand
in Westheim bei Augsburg die Trauung des Frl. ldeltiaud
Tsdernitschek (Todrte. der Eholeure Ernst und Ma.ia Tsdrer-
nitschck, Haunstetten, ir. Trautenau Te\tilhaus Lange
Laubel nil Herrn D.. med Josel Baptist, Arzt in lvestheim
b. Augsburg, statt. Herzlidrste Glü&wünsdre
Oberallstadl. Zum driueD Male Großcltem vurden Josel
und NJartha Me.rgars, geb. Renner.
Der jüngsre sonn Sep! und r.atr Rosenarje bekdmen das

altetrbüch: An 11 10. 65 koDDte albjna Höllige geb. FaLge
aus Mntel-Altenluch ls bein Sohre Cüstdv in Anqer bei
Rcidrenhdll ihlcn 82. Ceburtstag tei.n,
An l. 11. 65 Lonnte Josct 8önisch, Maurer i. R, dus Kdlte!_
hof l5 lei .l.r To.hter Vd.id i. Bergbuir u. luskirdrcL
Eiiel s.nr.n 82. Cehurtstag beqehen.

Am 10. 11. tj5 leierte die Krieger$it{c Anna Langne. geb
si'in(k' nns Nieder-AltenbuCo 63 bei der Tochte! Ma.ia in
rttcr\.i;den, Triftstr. 1, Kr lis.nbaö s. L Z. ihren 82. Ce_

An ilo. 10. 65 Jeierte ltlarja Staija geb. link als Miuel-
Altcnbuch 2! .ril ihren lhemanh toha n urd Kindem in
lud$iqslusl Brußnarnslr. 6 ihren 65 Ceburtslag
rm Kreis. dcr Farxlie b.qinq am 3. 10. Fran2 Bönisch
Kaltenhoi 15 nr Leulcralh 12 üb Euslirchen/lilel, seinen

,\m 16. l0 dj. \{it$e Rosa Hader geb. Nail.l aus Ober Allen_
truch LO,l in Hoort, Pos! Zddlun, K., rlagenov SBZ, ih.en 55,

.\. \ oo d vi l4 löJ \4Fl-1 uu. oLe'.
a . nor.h lO, .n \ ol nlur'\"u',r'a0bB"u dh'!

,l'. (l-.oer1r'.q rl,."d" I ',k 
q'' 1" "( d s ObFr'A "n_l0 h, ' ßr.t ,d.d. r' la8 r''"1 , nd

.m 30. 10 65 kanD 
^nnd 

Fi.ker qeb Krausc ans Nieder_
Alrerbudr 19 in Korki{itz Kr' (lepziq SBZ ihren 5s Ge-

Mehr als 50 Jibro "Dle Stütze lhrer Ge8udheltt' cibt es
dee einen besseren Qualitätsleweis für ein so vielseitig
ant'endba.es HAUSMITTEL, dem Sie seit Jahrzehnten als
zulriedene Kunden verbauten? A!PE- Flanzbranntwein. dds
ORIGINAL-Ezeugnis de. ehem. ALPA -Werke, BRENN-
Königsfeld iD der jedemann bekannten heU-dunk€lblauer
AUFMACHTTNG und den golben Stetd übern ,A' Iass€D
natü.]idr aud Sie in lhrer Hauseloth€ke niöt f€hlen, Besor-
gen Sie sich deshalb gleidl ,diesen" FRANZBRANNT-
WEIN und denken Sie irüer dar.r: ALPE sdützt - AllE
nützt, entweder als eririschende, muskelstärkende, nerven-
belebende Einreibug oder t.opfenweise auf zucker.
Sdtreibd sie an die Firna AIPE-CEEMA 849 CHAM/Bay.,
PF 105, webn Sie eine Graüs-hobe wünsden.

Schatzlir: Zur ObF'posr.cL-el<irin wulda bFtdrdpll Angela
Heisrg geb. Luhn i1'l lm,Dondu, LehrenalwFg )q.

Gesudrt wild dringend:
Drutrhllde Sa.h€r, geb. Harbid, qeb, 1900 ode! 1001

vemutiidr in Trautenau, besudrt€ in Brünn die l,ehrerbil-
dungsanstalt ur.l hat hier auci 1920 die Reifelrüfung ab-
gelegt.
Zusctrrilten an Arna MiöI, 83 Landshut, Palierelslra8e 24

den glüdrlidren Eltern I den Eheiubilaren

ß."1" @vtrrnllrtil rrr"o.n @tr"[unlrkgrlinl.n,

zweite Tö.hter.hen, während Frau Heidi, Eh€l.au d€s zwei-
ten Sohnes Günlher, von einem st.amme! Stannhalter !a-
mens Thorsten eltburden wurde.

Eltern und C.oße]te.n heülidre Glüd.wünsdre,
Sdratzla.: Ein Todlterdren Damers Kersiin wurde deD Jung-
vernählten Adolf und Erika Gdbert in Deggendorf üb. lan-
genad, Burgstr, geboren.
Bei den Eheleutcn wlltibald und Erigitle Gabert. in Mann-
heim, O!!austr., kan am 15, ?. ein Stammhalte. ndens

ln langenau, lindenst.. 10 bei Uln, herrsdle große Fleude.
Nact über l2jähriger lhe kam ein Mädchen namens Cudrun
bei den Eheleuten Kurt und Erna Eiselt an,

Allen nodr einen schönen LebeDsabeDd wlinscht Joh, Barth,
Deulsch-lrausnitz: Geburtstage lm NoveEber in der SBZ!
cirdi \ld -i s, ioFn\eo. 

'n 
dn Ib. Il,d"r 5{

Aust lrarz, Webn€ister, am 2. 11. deD 60. ü llsterberg,

TrescLnak trIarie in Uanmer b. Torgelow/Mecklbg am 23.

In der Bundesrelublik:
In Grünplan dle t'itwe nadl dem t Schniedemeiste. Anna
Luschtrnetz dn 20, 11. den 6s. Geburrstag.
Ceburtstage ieierr ir der SBZ im Dezemb€r:
Tres.l\nak Rudolr, Chauil€u (Posrneistelnaüs) am 5. 12, deD
60, Exrer Agnes, Seideqweberei (Oberdorf) an 12, 12 den
60, Stalia Marie, Feldgö!!!erin, Burkersdorterweg, an 30. 12,
den ?0. urd Tsdöp allons, Landvirl in HetligenstadrEi.hs-
ield, liesebLihL 11 Bruder des verstorben.r Plarrer Tschöp
aus Kaile, am 25. 12, de! 60.

Itr de. Bündesrepublik:
Sterdler Rudolf, Kaunnarn, am lt 12 den 60. urd Kopler
Hedwig, landwirlin aus H. Nr. 22 in Darnstadt, Saalstr, 31,
ihr.n 55. Geburts!ag.
Die besten G]ück- und Segens\rünsdre entbietet allen
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UartFarDsdorl: AD 13. Norenh.r leierte -A.nnr s.hDidl.
geb. (nhnei nit ihred Garten, vier Xindern, .cht Ent.ln !.n
iünr Urenk€ln ih(,tr 32. Gcb\rtstdg Nröqo si€ no.h olt sold
ein€n Feslldg erl.ben Dn .lubilarjn grLißl rpdrt herzldr dllc
Bekannt€n aus d€r allen Ileimdt.
Kleln.upd: l1 RrSl \\, i\m'.1!i4r i, Cr nilenM. rpi'_l
am la ll. Oberwddrtmeistcr i R. Johann Schindlor sein.n
82. Geburlstag lnd qrü0t alle vc$dndten und Behannten.
|(ötlgshan: im Dczcnber 1965 Jeie.n Ceburlstas:
L 12 1965 Ad€lhcid Bdy.r aus Nr. 6 den 69.

13.12. 1965 Emna Wiesn.r dus N!. ?, den 65.
18.12.1965 Karl Lldsiq aus Nr. l17, d€n 65.
27, 12,1965 Mina Birkn€r aus Nr. Oil, der 83.
29. t2 1S65 lllriede Schnridt aüs N!. 12 dcn 63.
31. 12.1065 Anna Mai$ald aus Nr, 20. d.n 60
Alles Gute und nod viele gesunde, zulrieden€ Jdhr. $ünscht
Eu.h Heinatbetrcuer F, H
IaDpeüdo.tr EmDa Parzak etre Adrrzig€rtnl
Die Jubilarin v€rbringt thren tabensab.nd bei ihrer jü!g-
sten Toöte. Maria Pasler in 8623 Stallelsrein, Fliedersir. 25,
und kohnte am 23, 11. in geistiger und körperlj.her lrische
ihren Jubeltag Ieiern. Ihre beiden dnde.n Tödlcr $ohnen
in der SBZ in Prelrin uod Bad Dürr€nberg. Die Lampers-
dorfer wünschen ihr !oö tü. vi€le Jahr€ gut€ Gesundneitl
An 3. November feiene dei ehem. lardwiri Pöul Fiedler
seinen 80. C.burtstag bei sejner Toöter Tr.udl in Mainleus,
Kr. Kulmbadr. seine Frdu sta$ sdon 1955. Bis Feber 1962

Alterbu.b: In Buflehen bei Golha/Thü.ingen starb am 17. 9.
der ehemalige Maurerpoli€r Franz Hübrer aus dem Mitlel-
dorl 83 nacn lälqerer K.önkheit in Alter von 78 Jahren,
Seine Witwe Fanni, qeb. S.hitler jst audr kränklidr, Sie glüßt
aus diesem haurioen Anläß alle BekaDten aus Altenbuö.
Auch Fan stebidr, di€ in Neüburg/Donau, Anton-Bru.tner
St.,21, lebt, grüßt aus diesem Anlaß alle Bekannlen.

Alt€trbudr - Döherret: Im Xrnnkenhars zu Luqwigslust, SBZ,
verstarb an 15. Seplembei ndch s.hwerem Leiden Johann
Sonner in 81, Lebensjahr. Seile Frau ging ihm bereits 1960
im Tode voraus. Der verstolbeDe ist ein Sdwager von Josei
Pettera in S.hönwald/OIr.
Der Herrgolr Sebe beiden dFn ewigen F.edFn.

Döbe e: In der Zone (lankeD, Kr. Parchen), verstarb am
7. d.M. !a.h jdhrelangeo Sie(ütu, Josel Fleisaher, laDdwirt
aus Nr. 57, Der Verstorlene var aktives Mitglied der Musik-
Kapelle, de! f!w. FeueMeh!, des Tuh- u, landwiltsdralUi-
öen Vereins. Er bewirtsöaltere mit seiner Familie seine
23 ha große Ldndwi.tsdafr, von deren Gebäuden ieure leider
ridrls mehr zu sehen isl, es ist aues dem Erdboden gleid-
qemödrt. Der Ehe mri .erner rrdu Albine geb. Steiner eF
;u.hren a söhne. Ddvon wohnen nodr 2 rn der Zone und die
2 ältesteD wohnen i! EislingetF. üDd GöppingeD-J€ben-

Durt€th.l: ln Krankerhaus zu Dinkelcbühl verstarl am
7. Nov. Ma.je Kühnel, geb. Märek, iü 79. LebeDsj.hr. sie
stammte aus ObeFJohnsdod, Kr. Landskron und verehe-
lidrte sicü 1915 nit Wenzel Kühnel, Sei! 1923 wohnte sie
im Haus 65, geg€Düber dem TippelrBäd(er. Beide Eheleule
waren in der Spinnerei Kluge besöäftigt. Ihr Mann aerstarb
söon im Jahr 19,44, Die V€rewigte halte jn den dreißiger
Jahlen durö einen Arbeitsunfau die iedrte Hand verlo.en
und wa! seit der Zeit Invalidenrentnerin. 1946 aus de. Hei-
mat veririebo kamen sie zuerst Dadr Ba.tenbad b- Göppin-
gen und 1955 nolte sie ihr Sohn Wenz€l nacü Dinkelsbühl
wo er berutlid, als Bezirksstelledeiter de! Railleisendiensl-
Versideronq tätig ist. Möge ihr großer Bekanntenkreis ihr
ein liebes Gedenken bewah(en.

Gabeßdort: ln Göppingen, Freilolstraße 67, bej de! Fanilte
ihre. To.ht€r Emmi Eljsabeth Seidel. Oberlehrersq.ttin ver-
starb uerwartet die Muner Fianziska K.öpp im hohen Alter
von 87 Jahren am 10. 10, t965, lhr MnDn d€r peDsioDierte
Eisenbahner Gustäv Knapp, verstarb noctr jn der alten Hei-
mat iE Jah.e 1944, Die V€rewigte stamEl€ aus Markausch.
ihr Vater, Josef Krause, wa. dort Sdmiedemeister- l9ol
verehelidrte sie sidr mil ihr€n Mann. bis 1924 wohnien die
Eheleure in Paiscünitz und bis zur Verireibung 19.16 in Ga-
bersdo.f 6. In August 1946 nad Eichsfeld, Kr. Eisendd ver-
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rLdr {:r nod! in einer \\rerkEsl)hnung der Kohl.ngrübe Söatz-
laI \rohnnail, bis er die Ausrlise erhiclt. D.r Jubilar grüßt
alle I lcnn atbckalnren r..ttt h.lzlicn
Iiebt.l: In Rrscholshorcn lostüreicfi), Icre.le nm 6. Novemb€r
Joiol Hdnl. rn Kn ise sein.r [:amili. seinen 50. G.btrrrstag
Marscnendori I: i Rüsselshcnn/M., Lindenallee :17 f.rcrte
dm 27. Okloh.r -{dele L.hrl in vollar Rüstrlkcit und geisti-
ger Fris.ne ihre! 80. CebLrrlslaq. Ars rhren' großen Aokann-
tenkreis €rhielt sie virle Glücl\rüns.he, \'orub.r sie si.ü s€hr
qel!c!t nd1. Au.h wlr $.ünsdrcn ihr alles Gule, nög sic noch
li€lc Jah!. ib Kreise der lhren verbring€n.

Nledersoor: In Ndremberh.ft beridrteten $ir Lib.r den 85.
Geburistag loD Rosd Reiss \\ri. slell.n riclltig, daß sic die
Grcßürutter v.n K.llan Eri(n Reiss tnd seit dcr Ans-
sie{tlung krank isl. Si€ bedänkt siö aur diescm Wege lür
di€ glten Wüntche und grLi0l aue rr.ür herzliö.
lars.hnilz: Aus Rcutllngen/Wttbg. Danne.t(crstr. 16 grüßt
aue all€n Bekannt€n -A.!guste Rindt geb. Jeschk€. Sie konDt.
schon vor 2 Jahren, am 13. 12., ihr.n 75. Geburtstaq leie.n.
thr Sdrwiegersohn Albert Susanek, d.r in Hohenelbe in d€r
Bdbmannslr. 36 l€bt€, wohni ielzt in Tübinqen-!ustenau,
grüß1 redt henlid alle BekannteD,

lüelhotla: Seinen 70 Geburtstaq kann an 26. 12. Josel
Sdlleiber aus Nr.44 mit seiner Gattin Maie geb. Unger im
tröuten Fanilienkreis l€iern. Der Jubilar aohnt mit seiner
Fänilie iD 8012 Ottourunr, Josel S€ligerslr. 14.

tieben, kam sie 1950 zu ih.er Tochter Enmi und Sdrwieger-
sohn. Oberlehrer Josel Seidel, na.h Citppingen, G€rn€ hätte
sie no.h einmal ein Ri€sengebi.qlertlelfen jn Göppinge! €r-
lebi, Mit qloßer Liebe hinq sie atr ihrer alten H€inat. Mit
ihr ging eine gute Mutter hein. Mögen alle die sie kannten,
ihr ein liebes Gedenken bewahren.

Grabi.hütz: In Aiterhoien verslarl öm 20. Oktober der ehem,
Land- und Gastwirt Rudolf Horak in 84. Lebensjdhr. 1919
vereheli.trte cr siö mit B€alrix Riedl. Aus dem e.steD Weli-
k.ieg kam .r gesund zurüd. Während des Existenzaul
baues kan de! zwelte weltkrieg, 19,15 wurde er nil seire.
Gattin ünd verheirateren To.hter ni! EnkelkiDd nadr Thürin-
geD vert.ieben. Inzwisöen halte der Schwiegersohn Haupt-
lehrer Keil eine S.hulleit€rstelle in Reibe!sdo!l über!omnen,
dorthin zog d€r Ve.storbene mit seirer Familie uDd 1961

ddnn alle na.h Ait.rhofen, 1962 wa! er nit seiner GattiD
in der allen Heinat uh seine erarbeiiete Land- bd Gastwiri-
sdraft no.tr einnal zu sehen. TieI elsctütte.t kam er damals
lein. Viele Heidatfreunde geleit€ten ihn zur letzten Ruhe-

Gradlltz: Am l. 11, 1965 sta.b Inq, Josel Matzner. Badever-
wdlter und Kurdirektor i. R., Alibürgemeister und Ehrcn-
bürge. de. Marktqeoeinde Bad S.hallerbaö O. O. Haupt-
nann d.R., Träger hoher KriegsauszeiÖnungen lnd des
Ehlenzeidrens in Gold des O,T.B. Der Verstorbene wurde
an,I. 11. am Friedhol in Bad Söalierba.h be€rdigt, Um ihn
tr.uern seine beid€n Söhne Walter und Erhard und ihre

Jü!güu.ü - Köniqssee - Schwöb 28r An 2. ll. starb plötz-
liö ad einer Embolie die Gattin des JoseI Sagaster, Led
Sagaster, geb, zieris.

JulgDud: I! Müd{enlodr bei Heidelberg versla.b an 10. 11.

Robert Friede nadr fast 4jähriger söwere! Krankheil. Da-
h€in wohnle er nil seine. Familie in Njed€rjungbudr in
Konsumhaus. Er wdr auctr Mitglied des Geneinde.usschus-
ses, B€iriebsaussöußmitgli€d bei d€r Fa. Kluge, in Konsum-
vereinsausöuß und in der SPD nittätig. Bis zu s€inem Heim-
gang roh[le er bei s€inen h\elfen Erwin Jjrösko in den vor
drei Janren erbauten Fanilierneim zusammen ni! Josel
Jirnsko aus Obernlistadt. Um ibn trauert seiDc Gatti! Anna,

l(ooar - Könlgl!üol I AD einem Schlaganldll verstdrb in Rei.
Aenba-Vvoglldnd, M6re Serdel verw Winter, qeb. Ub"r'e,
Unter großer Anteilndhme surde si€ am 5 11. im dortigeo
Krematorium eingeäschert. Ihr erster Mann starb nodr da-
h€im, ihr Sohn, er wa. von Berul Lehrcr, ti€l in letzten
weltklieg und ihr jelziger Mann war Spinnereineisler i!
Königinhof. Möqe! ihr all€ €in liebes G€de.ken bewahren.

Unsere Anteilnahme gehört den Hinterbliebenen
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Könlgshatr: Im KrankeDhaus zu Tegerns€e versd ed an !8.
L de! Berqnann Jos€f Kosdrtidl. Um ihn rrauell sejne Gatlin
Hedwiq qeb. Jindra mit ihren Kindern Herbert, Helga uld
Edett.aud. tn Holzki.dletr tand er seine letzte Ruhestätte.

KükG - K.s.hol: Es wurde erst jetzt bekanhl, daß in der
ostzoDe Franz Lesk im Alte. von ao Jahren g€slorben ist.
Au.h Robert Tins, de. eine geborene Söneider zu. Frau
hatte, isr plbrzli.h gestorben.

Mört.üsdlr In Lendershausen üb. Hasslurl verstalb bei der
FamiliF ihrer To.hter Anna Haase aD 8. 10, die Mutter
Auquste Sagasser geb. Fisöer a! einen Schlaganfall in
8a Lebensiahr. Sre s'dmmte au( Allsedlowitz, ihr thendnn
Joref wsr'ber dcr Fd. Baudisch rn Vd'taus.h berdtillrgl
Dort erwdrben sie sidr audr ein Häus.hen, Söon 1925 starb
ür Mann dn einen K"eqslerden. src sldnd allein mrt rh'en 3
Sohn€n und einer To.hi€r dd Scrr 1937 lebte sre ber der
Familie ihrer Todter, wurde mit diese! lach Bavern aus'
aewiesen, wqr bs i_ rhr hoh"s Altpr ruslrg und nall wo ra
ionnre wocn .n den .r/ten Jdnren bc\J hiP sre gerno rire
Söhne in Wien und Söwäb. Gmund Mit ihr ging ein€ liebe
dule Mull.r heim. lhr Schwreqersohn Joref Hddlc besit/l
in Lendeßhdu.pn ",n" aurqehenda Bror_ und Fe,nbdckFrcr

Mars.herdorl: Jos€l Kneilel aus Dörrengrund hatle .m Sonn-
tdo. tlun t SeDlembcr don Gollerdren\l bPsuchl Als cr hFim'
l-;. b.rel ,h; p.n HF,T,nlorar und "' \.,sralb im Alr"r von
?h idhr€n Er !or1rc rn.t \ener fdmile rn Vuhlb"m ber

Bad Neustadt/saale. Ddhoim hatte er eiDe kleine Landwirt'
schöli von 5 ha und ist dutch -'10 Jdhre räglidr nadr Schätzlar
!,\ B.rdrcrk onadnqFn. Er muß'e rJqIdr rrnen WcS \on
a s,ünd:n züu&6qen urd hdt ,n sc,n.n' LehPn \ rcl qpdrber'
LeL. Außcr serner drrtin'rduetn uF rhn drc tcmrlen sc'Der
yier Kindcr. I!r konDend.n Jdhr sollle er Doö cimdl na'h
Nlürs.n.ndorf fahren.

Ntedernttstadr: Wii berichreten nber.letr Heidgang von
Henrile NickeL und stctl(in ridtig däß sie keinen B.udet
R.inhol.l hdr sonden €ine qcb Reinhold war. 1937 üb€rsie_
delte si. zu ihr€m Sohn nüt Famili€ nactt GabLonz in sein
Eigenhciin und nahDr ihrc Sdwester Herminc nil'

Niedersoor: ln Z$ieseyBayr. lvald, verstärb dm l? 10 nadr
kurzcr s.nw€rer Kr.nkheil Bäumerstcr Wen2el Thamm nn
Alter lon 67 Jahren D.t Verewiqte wa. dahein in Fad!_

^ p',.:n bp*dnnt lnd lonqe bcr den ' n'rn Bill a Co und
p rl., ( brd.DeqFlr/r d s BdurLn Pr l"lrg \d.t dar \ F'rr'i_
,,i"',' r.,u" a an re.l iv+te" BLro nTurp'rl und Du"eldorl
cmÄLct. se,n' cdr',r 'uhrt rn z$iF!p' d,r \.c.en llc'rdt_
freund.n Dekannte Pension .V.rgit' Auße. iht trauer! nod)
die Kinder Marqit und Reirrhard un den 5c lrüh heim_
qcqarg.ncn sulen Valer

P€tzer: ln OeFErtensösidr verstarb ön I l0. plötzlich
ernenr SdrlJqdn dll '\nno MrllohnFr qeb

r,.", .1. lerrLe \^rlin von d;r BFr'lr',r^''J, Jm luß .le
i;":,.,,,. . Al e vln bq r"nr.l vi... Bpsudrer dtsr

s-.,. k ,;;" , "d D", ,Fr , ,nqpkeh . zu ,l',e, BFi\prlu'd
..,,.,, v:;1. 'üdeteride 

r'cn" L"nd'l"ui_ '1'drrpr''n Au\
\lun. ar üdr ihr sohn Ilelnul dit s€in.r Cattin, ferier
\elr$ Jdrann i{itlöh.e! als Neuhals d S.nliersce lrüher
amn,"ducllt. unil dcr Srfi\ieqendl"r \om Snhn Sr'qlired
\1.,' i"u.he. Bdnqb-rnrler ' R lrdrr.nJu du' Rosc hpim

q' idrntn. Moqen hr J.le drP srF qn{dnn ndU' n " n l"b"\
(1.'ltnkdn belvdhren.

pllntkaü: In Stultqarl Vuihinqen versöied dn 29. 10' Mdrjc
H,J,,i ,*r, rr'^,ä i,r Alrc, \Dn 7l r"1'cn lh, vd'n r"'b
';,;. ,;' "'..." 

rdhren ,n sru rqdrr J ! sohn wdl'''
\\'' l kn.q D'c VFrc$rg - wur ddhPrn bei

irpt la' rl.!'nLe Jl5 sDul' rln h.'(hdlliql rrn' Jrc qut' VurlP'
i,"u.rt rirr Sorrn n."i n,ir t rmrl e in \\'r' n \"s '" dre Fdm'la
ihrer Todrt.r Gred CheDo

s.hnlzlar: lnAi, d ä l'ulil r'ri,Jr. "' ltt I') Ann"K ffal
..,u Il"'c.r"o, \^ r"' tr,,h d'n l"' IeqJ Lp orbe_
,1"" r,,.i,,,"... rohdnr, Ndrnn,pt D.- L1el, ur. hurdpn l9l5
i"( d.r l-leinat nad\ Colbitz. SBZ, !ertrieben l950 kam€n die
bei.len iet/l \rereNiqten 2u inr€r To(hte! Ludmilld und ihtem
S.h\r'Fi"r\uhn Alu'' Kun/el du' lrJLr! ncu l r'runq und
dcr€n inlell.nd"rn I rula, Wollqdaq und Hdrdld rn dd' 1Fu
FrLdJru Er.lcnhpin rn A-(hdllenburg Dto(>.1\cq 21 Dcr
\,,', ' k" .i. nur or?, JdLr-, d " Vu ' Ir i"hr" dd, B^
sdnrnr!]!ein der Familic -"tlebcn
Kurz lor ihren 8,1 Gaburlstag rerstarb ilr Zciurard (OdreJ
an 27 I na.h kurzer sLüseier Krankheit Julie Hofnrann aus

Bober 129. Sie fönd neben ibren Ehen.nn Jos€I an Friedhol
in DdrDsiadt ihre letzte Ruhestaite.
ln Gladenbacb-/Hessen, verstarb an 23, L Maria cünter, geb.
Aust in 82. rebensjahr. Um die gute Mutier hauert die
Familie ih.e. Toöter Edelhaud Mdhr,
In der gleiöen Stadt ve6la.b und wurde ein Stunde sptiter
aut dedselben F.iedhof beeerdigi Alnä Posdiena, geb, Bürgel
sie vertarb naö lanqer. sÖw€re. Krankheit im 69, Lebens_

In Heidgen bei Köln veßtarb pldtzlich und unerwartet an
20. 9, walburgä Petrdnik in Alter von 57 J.hren.

IrauteDaü: Am l?.7. 1965 sta.b an den Folgen eines Sd ag-
antall€s in der Universitätsklinik GöttingeD Agnes Frenz€I.
S,e leble bci rhrem jüngsren Sohn Auied rn dessen Eigen-
herm rn Alzel'ode, Kr. Rotenburg/Fuldd. In Mdr !965 w.r
3ie nodr atrl Besuch bei ihrem ält€slen Sohn Gusrav in
Mainkofe.,ßayerD. Die Beisetzung land am 21. 7. 65 unler
g.oße. Anteilnahme der doriigen B€völkerung statl.
In HeiLigenstadt velstälb öm 27, 10. Juliand Patzak im Aller
von 79 Jahlen, ih! Mann Gottlieb ging ihr bereits vo. vie!
Jahren im Tode vo.aus. Er war lönge Jahre Lokführ€t in
Trautenau. Sie wohnten ad Kreuzplatz 4.

lm Kreiskrdnkenhaus in Mühl
dorr/lnn, verstarb ndah ein€. Ope-
ralion in Oklober der dllseits be-
liebte Bundesbahnbeämle i, R.
Heinrich Tsöerwitschke in Altei
von lasr 81 Jahren. Daheim wohn.
re er mit seinen Angehörigen in
Krieblitz 7 in Sdoma-Haus, Der
Verewigle und seine Gattin stam-
men aus Radowe&- 1908 kam er
zur Bahn. vereheliöle siah ein
Jahr später nit H.usdrka Eerta
und üDelsiedelle 1913 nit seiner
Fanilie lach Krieblitz. Der Eh€
entsprosseD drei Söhne, Franz der
iünqst€ liel in letzle! Krieg bei
Slasinansk in Rußlöld, Sohn
Josef war daheim Budthalter bei

den Fi.men Sö.oll, Braunau, Ktuge, Oberalstadt E. st8.b
l9öO m Dercrnq. Die l'ddrl. sernes iilleslen Sohnes Gustäv
vohnr rn Eolriqen.M.Rrnqen Dcr verew'glc lonnle 195c
n,r 'e'ner C"tlrn das l.sr d"r qoldenen Hochzc'r fe'.rn
Wührend der Klieqsiähre war er in den Rulestand get.eten
S€in veFtorbene.-$hn Josel batle 1960 nit den Bau eires
Ernfdm-Lenhduses liesonten, wplöes d" hodrberdgre Vdter
,rirn no.n nn leruosi€l.en ndlr. Vrel /u lruh tu' dra Seinen
i,i.-"." 

"'.n"" 
e'eronnr"n*rc,q ,\r er he,ngcgcnqen. Mu-

q.n rhfr dlic dic rhn ldnnlen, ern chrend"s CPdcnken be_

T.autetrau - Niederall3ladt: Nacn langem, schweren Leiden
verstarb in Göppingen, Qu€rstraße l alberl Thdmn, liebe'
voLl berreut bi;;u ieiner letzten slunde von seiner Tochl€r
Edelrrau.l Ri.hter, an 15. Oktober in Sl Lebensiahr' Nodr
rn1 \or,"hr konnre c! , r Kr"r.p ("rncr Fdmi' e 'arnen 80
G.hu,r,ido lerern Dcr \crc$rqrc irt sidrPtli.h nodr vielen
\r"d€rdrt;rddrern ir aulcr Erinncrunq. ln den Tagen 5e'ncs
Lorden\ hclrp er Zeil-dn dll". dip rhm ,m Leben nJhe nan_
d.n, zu denken. Sein Leben (ar erfüllr von Arbeit Sorge
un{i liebe zu seiner Faniiie. Auße! s.rn€r Gallin Marlha
tlduert um inn die F.nrilie seincs Sohnes Alois und seiner
Todrtcr Edelrlaud. Mögen ihn alle ein !eo\t liebes Geden_

Wlldsdütz: \ddr lJn prcr htdnkl'err srdrb. vehehcn mrt üen
hl sL€rbc5dkrdmcnl;. rn Ncu S"rrmrl Mdrrc Thrm geb
Kaulndnn im ?3. Lebensjahr' Die Fdnilien ihrcr drei ver
h.irdtel€n Kinda. und ;eun Enrclkinder ünd eine gro0€
Anzdhl Heinaltueunde qaben ihr das tetzte Geleit zun F.i€d_
hor in Krakow. Dort ruht sie neben ihrer Mulrer die schon
vor einigen Jahlen ihr nn Tod vorausging Ihr Mann 314!b
nodr dahein in Mürz 19,!5

Wolra: An 6. lo. 1965 verstdrb na.t ldngem Leiden Theodor
TrbDeu lur/ vor s ln.m ,/,' CPburt\ldq. SPrl 2 JdhrPn l.bte
er i,r 

'erner 
rr.u in der \dhe ron O.hs"nlurt lodrler llse

Bönisch in OchseDfurl, NeubergNeg 2, halte ihre Eltern end_
lich aus der oslzone herüberholen könn€n Der Soh! SdwiD
'Lppplr , d b cn. 29 b li)b'l rn Brdke ( nterwes" da einer
M:irenoD{ar01 sohn Ernsr I'ppelt lebt mit sern"! Fa'
mrl; rn I dnno\c!. lrüu Fmm" Tillclt \'rd nun, ndödem
sie ölleh ist, ganz zu ihrer To.nte! zieh€n
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Heimatkreis Hohenelbe
Wir wünsÖen alle! Milglieder!, Freunden und MltarDeiteh des Heimarkretses Hoh€nelbe ein irohes und gesegrete6 Weih-
nachlstest sowie eln g€sudes ü!d eriolg.eiches leues Jahr
Atr der Sd{elle des Jahres 1966 Lönn€n wir dankba. aul die ü Dierste unse.er verlorenen Eeimar g€sdartenen lelstu"
gen 4rltckblid<en, müsser ab€r au<h tn Zuve.siahr an di€ nodr kommende Arb€it d€!ke!.
Nidt nü die ältere Generattor soU ln Zllunlt bei der E.h.lt@g uns€rer Kultürgüter, der sonsrigen Erirne.ungsw.rte und
vor aUem der helmatllahen Ve.bündenheit milwi.Ler, Eesonde.s die Jugend ist auigeruien, ünser gellebt€s Riesengebi.ge
tri<ht zu vergesse! und Hard in Hand das vom Heinaltreis begonDene We.k zu vouendetr, Die Gesctiahte da.r nicülüber

Marktoberdorl, im Dezemler 1965 De. Vo.6rand des H€imötkr€tses Hohenerbe-Rlesetrgeliqe e. v.
Dr, HaDs Peter Dr. Withelm Dl€nelt

Heimatkreisb€treuer Sr ell ve rirei e r

Die Glodcen der Heimat
Von Josel Rotier

Und wieder ist Weihnacütl
Die Glod<en genen uns die Kunde
von der Türnen her mit erzeneh Munde,
daß die selige Nadri
den Heiland uns sebrad!.
Und wieder ist Weihnadt!
]r'r'ir tausdren der Gloiken mädtigem Chor,
de! jubelnd steigt zun Hinnel empo!,
de! elzählt von Bethlehen,
wo dös Wuder qesdeh n.

Uld wieder ist Weihnadrtl
Idr hör' in dem Lande viel tausend Glod<en,
doö leise bleibt das Helz mir stoct<enl
r/r'as jede auah spriaht:
Die eine die eine höle ich nichtl

Aahtulg! Ablturlahrgarg 1941 Arnaul
Zur 25. Wedprlieh! de" Abi'urs pldnl dra I (.c(5c dps
Arndu"r Redlqlmn"siJns lsöul dhr 1940 41) rur das kon.
mende Jahr ei! (ldsse.t.effen.
Uns fehlen die Ansdrilten von

Elisabeth Fiedter, geb. 1922, aus Hernannseilen;
Helmul G.oh, qeb, 1920, aüs Gradlitz.

Landsleute, die üter den Velbleib der vorgenannten Aus-
kunlt geben können, weden gebeten, ihr Wissen weiter-

Walter Erben, 824 B€rcntesgaden, Koö-Sremreld-St.a8e 3

Ski-Klub Rochlitz HDW
Unser komdendes Skitreil€n verbunden mit Abtahds- ünd
Torläufen aller Klassen findet d 29. und 30. 1. 1966 in
Buding lei Füsseh/Allg, statt. wir treffer uns alle wieder
im Gasrhaus Geiselstein lei Fadilie Adoli, irüher Davids-

Einladunq und Proqramm finden Sie dann in Jännerhelt 1966
Die Vontandsdaft wünsch! allen Mitgliedern und FleuDden
des wintersportes ejn sdrönes Weihnadllsfest ud ein ge-

Wir hofieD, daß siah recüt riele äus ünserer alten Heimat
daran beteiligen ünd zu gemütiicher Runde in ünsere! hei-
matliden Caslstätte wiedelttnden, J, Pfeifer

Dringend gesudt wird:
Max fraus, zurelzt eohnhait in Gutsmuts Nr. I ,b. Amau a, E.

ParsonFn d p übe dFn GFndanren Auskunlt geben könnpn,
wp-dpn snrl bdqliahsl udqFhpnd dn dpn S. ChDTENST DLq
DEUTSCHEN ROTEN KREUZES, I München 13, lnlanterie-
.rdßa 7d unle" Kp-n{o : ,,RLldlu kdu.kur{r'.

'wtdaah: Gesudt wird Maria F.itsöe, geb. 6, L l89?, und
ihre Todrier Utta Fdtsahe, geb. 17. l. 1929, beide aüs Mäh-
risc!-Neuslad!. Diese beiden Personen waren auf der Fluchl
in eireE kleinen Bauernhaus in Widaah lntergebnchi, sind
am M twodr oder Donne.stag nacn Pdngsten 1945, ohne ihr
Ziel anzugeben, weiter gewande.t und seithe. ve.sdrollen.
wer !ön Widacn weiß €iwas übe. die beids? Nadricht
erheien an F.anz Springer, 792 Heidenheinßrenz, lerljner

reile Medikamenle in Pä*chen nach der Ostzone senden

Man schreibt uns von drüben daß verwandte aus dem We
sien an heima&ert.iebene Eheteute aus deh Rjesenqebirqe
€in !äckchen gerandt haben. Außer wi.htigen Lebensnitleln
{aren nodr dalin iur den 85jäh.. Mann warneSocken,und für
die S3jdhrige Frau warme Slriimpre urd noch andere not
wendige Dinge. Beschlagnahmi wude das gesamte Pä.tcher
weil ein Medjkanant in lillenforn beigepa.kt war. Man
wü.de es nod verstehe! wenn man dre Pitlen beschlag-
nahnt hälre, die aber die allen Leule au.ü notwendig brau-
.tren und drüb€n ridrt erhält|ch sird. daß man aber alch
alles andere dem g.ersen lhepaar vo.enthalten hat, dalür
gibt es keine Ents.üuldigrng. Da nüßlen wobl die Enpldnger
drüben bei rhr€n Herrn lick vorsprechen.

3. VolksschulLlcsse l922rß
in Mittellcngenau

Bei der AulnahDe handelt es sidr un ein Bild de! 3. volks-
sdul\ldsse l9rr 21 rn Mi ellälsendu_ Der l ehre! herßr Wrl-
hFiD Donlh uhd dr- Hdnd"rbeiisl.hrerin Emrl e coder. Die
N@en der Sdüle! sind: Obe.e Reihe von links nadr redls:
Maria Bönlisdr, Rudi Ruß, Frjtz John, Anton Sduberr,
Maui Sööbel, Oska. CleiSner, Raini Kindler, Berti Hanka,
Peppi Kirdler, Franz E.bo, Richard Kastler, Elsa Prieset.
2. Reiie: Maria Puntsöuh, Berta lorenz, Elsa John, Leni
scbjrr. Inga Zin.e(!er, Mö!iI6 Hdd{el, Mare Codpr, Mdr'e
Rilk, Heminp zi@, M"rrba Brilsd, Mane Tauöpn, M"rid
Zit. - 1. Rp he: Friedö Kraus, Ma e crdf, Hernr trdnz,
Ge'lDde Bernd', Erika toreoz, Ma e PneJ, Hebine Bo-
Disch, Ilse Ullrid, Walli Reinl, F.ieda Zi@, Marie torenz. -4. Reihe: Marie Erbe!, Elsö sdober, Maria Thost, Elsa Seidl,
Hilda Kraus, Eha Krairs, Hermine lorenz, Elsa tudkuled<,
Heturne John, Elsa Nöhl. Flsd Sdrreier, Hedwiq Zi@, Wäll
LoleDz Genrud Hdckel. - Untere Rerhe: Ollo Tboct. tsidor
KoFa$d! Hans Goden GraJ, Reini Ullliö, Otlo Ku!n, Brune
Lolenz, Peppi Zim, Be i Bod<s tnd Peppi Hdka.
Das Bild sandte us eih Berla Büd{er, 8807 Jettjngen, [rdn-
keltrausslrase 253. Wer von den cenannien sich wiedelfin,
det, nöse an obise Ansdrrift sdreibeh.
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Allen Riesengebirglern aus Amau und Umgebung

wünsdre ich im Namen des Magistrates der Patenstadt Bensheim

ihrer Bürger und audr Persönlidr,
ein gescgnetes !ü/cihnadrtsfest und ein gesundes, friedvollcs Neucs Jahr

KTLIAN
Aürgmelsler der Patensladl Anau

sp.hd.n w.lhn.d .p.l.r.hlor 1945

aoGn am saftlde. 13. 1r.,.n vadtobe' Grädd' Es€ (€€ot) wlroldtr.rd DM 5
iäal äLi .ilo nääräi-niri.-Frsi.'4.! o'. Hüa ääb'. M,id 

^nna 
,ro,, ' N.uonk' d,€a

;;.,;-..*" r.h.hn;,,nd ube Pichto d.d b'.h€nqon rarqiii"q€l Gr€'$ner Juri! (I1r) N.u.nk'rch€n DM 5-
:;;,#ü;;li;;;;; ü;;i iihi; ;i; öb;rcü;tu;o iln'ti'otom"-r io Gon'b,i , ,.n/ ü J;r." M"r,ob.dori
a;;;;,;;-;; E;;6.;;ßiia;4o.. a.;ä;ä, K;l ivi.r.' j;, se va,en,in (0e5o) Kaurbouon
i;ii;ii i'; ü;.ü-;;;-i1-;;-;ä;JLÄ ouiar'"iete Jihil. Je; .d' 

'ü. 
w.ik.rt Maia. Net-urm oM s,-

;;;; V;;d6ai;. di;'o;:id' i; t;rk:iutuk€nii i. dt ahs Hsm'' D'pr'rne M.r Rohsr' F,€rras'no. obb
ä;rd Jne.Tjdldro Ei'ls.;Häns sarz0'lrsrL.bon.redr
;;;; R-;-r,.;;";"d.,*.'-. 

^ 
H.ddh..i";, d;;;d': coo€: Ha"s. B-06ßoLror , F. orE) Romr€rshau.€r oMm-

iliüi clJ;iJli"ä"-ir"ii.iJ-,iüü,;; Li"hlbirda;o-'i;ö Jöta;ainie*i' or. aösra auootti5102) Prun$,adr sl'! 4i,-
;:;;;;-;;;; l;;;;;;ö;;hi;;1":;;; .,4;i;;;;;; bä;;;b"rai' sJ,lfi. K'oure, En I (3s52) Höchsra.tarsch
;i"1i;7-d":: ö,iö";;i ;;; ;ii;;;d Fi;ae;q;ii ,s; rtr;;-;;; D,. Mühi- o, Hdns Perer' Münoh.n e R€ Ead3rr'
ö.'dp, ndairend dd M ör€ds*obnq L1o oe J.qar.'r'iili-i".-rä.ij,i n- ii,nii^,.i" 'r"- o.,ii"" Ä:6 d; w-h":hi,: roia Fo /elbeio.Holors oo

";r.;;ii.. ;;i,d,nä; ,,i;i;ai';,;;; ioi; ;,:; h;;, ;;;;; q;. r*(}€r/ rvi,r B,.dr6,-. b.oirrroel
iä,i"i i.iloö -;rft äort ü;i;'.r. d; v;ia;ua.a. oaa; di; 

^k'i; 
G ab'ee roFdnl. G,osssa ,3''o'

-u.ia6or,,i ie .r.' .;h*, dr..ü. ds o.r'oi. ri dr. Bi,ic.ierübirr Hubn.i aro,s. wupp6 .r g-l=
ba.h.! e.komn.. .rnd. rt o Dx nr.t.n dl4m eül.i z*dc zuqd0nrl.
3t n.nhs.u. ds.hc.lls.
;;ii Ä;;;-ä-il;öfti;i.;ijdr;id, aeans; ÄKi;. m;ii'öße; to;. a bn spgndem dankt t€ch, h.'zrrcn die reiruns d.s H6idarkreises

i""l5i"!il::t:'1"'ii,H nä"i:?ß;:1"j1:'i"":^'j,::"::9""Jä* E,.. hdr,,d'. E,,..n v,.r.t
;;;h{ ^; o. H,; rdGn H.rn ui. durcn r.rr.r. 3D.id.i uh..ren .ll.n !.ur.n hlhld d.n .i..F
ouo orj, aöq-. *. "aoe" e -qer€ er n.n v.6.ns w.lhn.dtl.lrud. .u b.Eir.n

Nlas un alle inlercssie

Kollvitz: lnr Nolember \{erlle Varie Exner g€b. Faltis, die
noö dah.im in S.hdbcl-Sdneiders Haus wohnt. bei den Kin-
d.' 7n Bes!.n F'änz und Allred Exne. $ohnen in Neulsen-
l .r,l oa. I ""rldir l\li.rr, ..nd 'p "IJ'r " d I'acil/p_
ie-er " n tr r. r,l,o r Di' lo L c' Vdrr' \'.h' rrJ Fr mrl Al_
ir.d Ktrhn aus Köth l:J, $.ohnen i! ENrendingcn nn Breis-
dr cprnc $ürde sic bei ihren drei Kindorn in Wesrdeutsdr-
ilnd bleiben, rl($n sie nidll in der (ISSR nod fühl lerhei.
ntrer. Kinder hdtle. die lroh sind, N€nn sic rirc Murter rnr
nrcr \ried€r besudr.n können. Frau Exner Iü0t dlLe Kolt\tilzer

Xollwirz: In \idrlkobcrdo.t, Gdntenw.g 5, wohnt de. ehe-
m,lr.r" C-T- ru' - kre " Jo.'l lldn_'.n dcn hI' ror \url o
ar 'iioen o. ,i"ou . Jo bFalld\u-"drton. ln/trsden "r'lieltc! wir di. Nü(lüichi, daß s€in Sohn Josef, ge!. 10. l2
1934, zum Justiz-ObclinsPektor ernannt wuldc. Dadber w€r'
d.n si.h sLcher scine Eltern besonde.s ireu.n.

Ni€der Rodrlitz: E il S.ülesinqe! qrüßt senre vielen alten
Fr.unde und gibt ihDcn ü€kannl, daß cr jctzt eine noue

AnsÖrift hat: 221 ltzehohe-Tegelhöm, Königsberger AUee 32,
Rentn€rwohnlein.
lodrlltz: Drol..lna Werner P-ers, Sohn des Redrtrönhdll'
D-. I ."n. Pi"'.. kJUfb, uren-Npuq"blonz lhdenweg Nr' I
rlrirner No o r1 Fochll/ L Rcqb.l ldr sP.n lnqpnipurbüro
in Kdurbeuren-N uq-blonz, lindilx"q N! 8, eroffnpt
I'n senrembrrhelt biachten wrr dd' B'ld \on der tcue' Flr
nru,,lidD.ll", e, *urde qerd,nnbeo: Benhold Möchel, Obe'_
ro(nlr/, oFlö.len. Er \urdc uos Drlqclerll, dd0 der Tolge
ial. €in; npuc rlcimat rn Br4merhdven qelunden hdl \Mir
häcn un' d.r!b"r. BeLrnnllidl c erdren Tolgcsdglc ein
hoh€s Alier. A,töqe es alch für Did lieben Musikl.eund zu-
lreflen, Es giüßi Diö Sn.her Rldel, 8991 Oberreitnöu bei

Tsdrc'bna: lm WFqa dcr ldn.i ."n7u"dmDr nfuhlunS !dm an
27. b. Ju! d.r :BZ zu .ern"m Sohn Hrqo nddr D"m'i"dl_
Eberstadt. Hüsdelstr. 25, Josel Pumann aus Nr. lo0 Er
teierte an 26. ll. seiDen ?2. Geburtslag und grüßt alle B€_

den glüdrliöen Eltern, den Eheiubilaren

ln Ma.ktoberdorf velehelichte sich aD 18,9 di€ Todrter hge
mit Winfried Haberzeth. Dieser Sdrwiegersohn isl Ver-
t.i.bener und der einzioe Sohn der Gastwirtsleule d€r Gast'
stätte Budrohejm iD d;r Moossiedlung S€in Vater iel im
lelzten Kries, Die Jungve.mäbllen lemteo sidr in Zürid
kennen, wo sie einen eigenen Hausstdd gegründet haben

Bcide Juna!e'mAhlreD sind Töchre' von Oskai und Flord
fre!. Srp;nd <lte Ellern oruocn rechr hetzliö allc Betdnnlen

prosdr$it,: Di€ iunasre T06l"r Brunlild des Kdufndonps
(luirdv Matter ie;ahlte .d Im seplember dit wdlter
Sdrütz aus Weimar. Das junge Paar, die Mutter und die
berden SdwesteE qrü0en dll; Prosdvilzer redt berzlö
Der Vdler rst noch rn Kurland vemißt

'Vir gratulieren den Neuvermählten,

Itohenelbe: an 6 Nov.nber 1965 land in Maihingen bei
N,,'.1 

'nüen 
de V.rndhlu-q dp" LJrdwirle! I'd1z K!üh_

r rj,,rer Sohn dc, Lur.d\'rrp_' He.nri.h hluhn,.h-m H.hcn_
clbc. Sdrur/, nrrdn. 2rt ml dp! Ldndsltrrodrrpr Annv
(relrlc du! zrDDlrn{rn, srdrr. Dip lunqrcrmJhlie sdr in der
wa^--l s,"t'.,r ;n Ldhr d sdr$drl\tdld dls VprkdulP'in
r.,r'a'Dre H.d,7err-r!ln"hmPn luhtrc Folo_Alplrcr R Bla'
.frci rt',her: H.hcnelbe, Klosl'rqc.>c, du' Lrndwrrr H'iD-
ricd K;öhn qrü!t aus dies.n tieudigen Anlaß ölle Bekanntcn

olrertoheDerber lcsuidr€ Taqe bei dct Fddilie Oska. Frieß
r. r'"o*".- 20Allq \Prahrldrle sidt dn ll q die
i"arr.t V.-'r'.'t U-t' Hol/hFn D'e'er SchqrcApr'ohn rst
i^"a-fi t'.i einen neuerbaüten llor, außerden ist er Diri
qcnt vo; der lanqenwaoger Blnskap€Ue und Konnandant
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no.hlltz: ln Frdntcnl).r9 bei Kdrl Iförrslddl rereheli.hle si(n
.m 4. L drr dllrsk Sohn lrnst der'Eh€lrlte Arndld und

söwnrrental: Ernst uld Frlomend Brosö seb s(nneido!,
daheim wohnhdlt in Nr. 126, jetzt Mürden L Bad Ber.e{*'
stiaße 9, gelren die am 9. 11. slatlgefundene Vcünählung
rhres Sohnes Walt.r, M.lerneislers, mit Edelsd Mau.rer,
Mün.hen b.kdnnt Aus diesen Anldß q.üßen wjr dlle VrF
wandt.n, Freunde und Bekannten bestens

s.üwrrzenthdl: Dipl.-Xrrn. Dr. Gusta! Rose Soh! von Prok.
Gusl.v Rose und Elisdbeth geb. Kröhn, verehelichte sic am
l0 7, 1965 nit Fll lrmgdrd Lautinger in Wie!,
Tsche.nnar Am L Oktober vennahlte sich die jülgsle Tocn-
r€r Ellira dcs ehen Castlirtes Johau S.üober (Krone)
Nr 3s in Kun€wdld€. sBZ. lrns€r€ herzlirüsten Glückwiinsdlel
Tsderdna: Es vcr.h.lidrten sich am 18. NoveDber Ernd
Durd.ü von Gundelfins€n nit lnq. Alois wankä aDs Nr. 153,
(S.hneebclg) Sohn der Ehel€ule andreas und Mdrir Wantd
in Mündren, Quido Schn€bleslr. 70. Herzliche Glü.kwünsche
deD Brdtlparr und seine.l\lutter
lla....hdorl: Den Eheleulen lngrid und Wolfqdnq Tis.her
(SohD von Georg und Friedl Tisds geb. Freiwal.l) vurde
ber€its am 25.6. 1965 in Münahen das zweite Kind nam€ns

SPlndelDohle-Honetrerbe: B.i d.r Fa rili. 1on \la.tin Ci
rernv ist dls 1 Kind ein Stammhdlter dn(.konrmen. Der
Valer isl de. ein2ige Sohn (les !,.fal. Fkrnz ci\crnv und
scinpr trau He.la gob Knahl Die ghntlichen Eltem und
Onrd liertha Holzenb€cner qruß.n (dt h.12lrdr dlle Be.
kd.nten vo daheim.
Nlederlanqenau: In Hannoler Herrcnhdus.n l.i.rt.n dm l9.
oktob.r die Eheleute F!ah? und Nia,n' Sdrolz qcb Pr.irl.r
lorn Kirchberg ihren 40 lto.hzeitslag (nd drüßcn r€c|t
herzhch dlle alten Bekannten von ddhcinr.

Swtschlnr Bei gute.
(nsundhcrt feierter
drn 26. Seplember d
.i. die landwrrtsehe'
leute Josel uDd Anna
Drttrict dus Srvits.irn
\r. 11, jclzt $ohnhdll
bei ihre,n Sohn A!-
d( ds iD Pritllbadr 5ti
bei Dddnn, dre golde'
ne Hodueil. Das Ju-
belpdar nit ihr€n bei-
den Söhnen Andreas
und Rudi grüßon alle

Arnau: Am 17. 12. 1965 kann die Oberl€hrerswilwe Marie
Patzak in DiUenburg/Hessen,lindenweq I, ihren 94, Geburts-
tag feiern. Sie betätigt sich no.ü immer fleißig in ihren Haus.
halt und isr du.h an de. loiitik sehr interessiert, wie sie
auch inner nodl geh von Land und Leuten unsere! ölten
Heimat hört. lrau Patzak dnrli€ nit ihren 94 Jahren wohl die
älteste Arnauerin und eire der ältesten Rieselqebi.glerin-
re! überhaupt sein. Wir wünsdren ih. von gdnzen Herzen
dd0 sre nodl reclti v.e.e 6pbJr's dqF In XiFr\e rhrer no.lr
lebehd.n K'nder Gellrud, Lrn(t und crä-z lcrem und aurn
den 100. G€bultstag in gleider Rüst'gkeit erleben darf.

Groß-Borowtlr. Ihren 50. Ceburt.täg kann am HL Abend
Gertrud Langer geb. scharl (Sdinknann) bei recht gller
Gesundheit in Kreise Ihrer Familie f€ie.n. Die Jubilarin wär
in den Kriegsjahren in der Buchhaltung d€r Fa. "Roha" in
Harta b€söirltigr. Es verden sich sicherlid! no.h viele ehem.
Vilarbeiter an die nelle Frau erinnern. Sie wohrt in 798 Ra,
vensburg-W.slsladt, K.rmelilerstr. 9/1.

Ha..iösdoil: In Salzburq/Oslerreiö, Rupertqösse I t, teiert
.n ?, 12. Else Paplerl geb. Seidel aus N€uw€lrsiäb€nhäu3er
ihrc! 50. Geburtstög,
h Wülselen, Xarlsrr. 22, l{r. Aadten leieri am 7 12, Rosa
Hollmann (Eheflau von Franz Hollnann/Fleisdre.) ihren 50,,
in Neustadt ö, d, Waldnadb, ön I 12. Marie Sihy qeb. Zien-
e.i<e. ihren 60. in Schwäb, Gnünd, Bu.nhdlzlweq 7, an 16,
12. L eqe Mö.hars4rFk qph s hqFdlp r-'"- b0. n Ldnlirn-
h"rtThur In {' 2, dm t' 12. RFi-hoid suscnrk -du5

Seilenbdcir seinen 65, in Mnndlen-T.udering, Postweg 4.t,
am l?. 12. Anna Pietsd dus Seilenba(n ih.en 84.. in srürreF
bddl/Thur dm ,2l. 12 An o rp Sorpr ihr.n 80 uDd in Pr.r.
sööDa 25 üb, Halle/Sadl€, i€iert an 27. 12. Wilheln Rieger
Saderberg seinen 88, sowie Olga Krappe geb. Sacher am 23.
12. in der dlt€n Heimat in Sejfenbadr ihren 60. cehr.tsiag.

H€tDann.ellen: Am L 12. 65 kann Maria Sahob€r, geb, Craf
i! Lulzeldu/Mulde ihren 70. begehe!.
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BekanDten und Heidallrehde.

Beste Gesundheit unseren Geburtstagskindern

Anau: Josel Rong der die A!
nauer Starion €henals Iührte, ist
von Mainz nach Laldau./Pfalz,
Klingbadrstraae 19, ve!2ogen, Vor
kurze! Z€it konnte Ln. Josei Rong
seinen 70. Geburtstög bei guter
Gesurdbeit leiern. SeiD SohD Paul

'st 
als Geldamerie-Oberkomnis-

sa. in landau lätig. Die Großel-
iern erfrenen siö ihrer EnkPlkir-
der, und auö eine. halbNegs gu-

An 6 12.65 kam in lrsee nb. Kaufb.uren/Aug. der lrünere
ldngj;hrigc Bürge.neisrer Franz Erben sejnen 85. G€bunv

An 12. 12. 65 kann Fräulein Cdmilla Kindlcr, langjähriqe
,rühere Kontorist'n bei Fa. Günther u. Lohsc DUDnehr ih
Boinz€nbu.g/Ibe Mecrl. ihren 65. b.gchen.
Ah 2b. 12. 6J ldnr Rudol! tttner. Sn"ngtcrm, r!ler, jet/r .n
W.l/dorJ uber.dmburq.ThLr .e 

'en 
8t c,.L.,rr\ldq tcrprn.

Atn l, 12.65 tdnn Frdu rJnry Pohl. qrb Fl.r5!hc' rn Neu.
kircheD Kr. Zregenhai Hess. rhrer b5. beqehcn.
Allen unsere hepl'dsteD clürk und SeqensvuDsdre.

Hohenelber Bcr d-r l-dnil'e rhrer lunqsl.n T..hlpr Hprtd
Holzenbp.h"r rn Kcl"lhpi n Ce'h. Hdurrtindnn5lr 4, ,erp'r "m12. DezeDber die Schlosserneisrerswirwe Marie Knaht ihren
80' Gebu'l{dq Drc rubr dfln r\r nodr re.nl rur'q uno 9!u0.
dllp f'eunde und B-^J-n'pr "us Hol'eneltr. r..hr herzt(h
lh!e S,hrc\'er AugJ\'p Bdrlhotd, KJmrnlegerdFr\r,r\wr'sa,
konnl. b..pits dT '4. 10. ,hren 85. G-burrsrca t- e,. CF-
suldheitlidr geht es ihr ni.ht besonders,

tlohen€lbe: Ih.en 75. Geburtsiaq kann an ?8 t2, Anronie
Siajjen lJeb Goder aus Mjttelanqendu iD Dresder, ltoLbein,
strüBp a4 lll, beqp' en, ser' h ci Juqend wdr ,rF senoehrn.
den und r, Jdhre- st 5rc erblnd; V.t qroße, cFdutd
prrrdql jrp rhr Sdi.(.d1. s"rt tu Jdhren mrt oe; chpm. Söuh-
maöer und Kollo.teur custdv Stallen !€rheirdr€r, söenkre
sic 2 Kinder. das Leben. Ihr Sohn Johann lebt nit seiner
Famili€ in Kornral bei Slunqarr und berätiqt sidr neb€n-
berulli.h ais H€inatkundler und Sö!ifrsr.llcr. Die €inzige
Todrler Hanni slarb bereits ,939 i! Hoh.n€lbe. Die Ehe-
lcule lebren ddherm \on I9J? rm Sr.l,cngicbelhdu\ und spdtcr
in Pd:.h.Hdus, Hennersdorler:lr.
Hohetrelbe: Der phpmdliqc Au(hbrnder dcr Kd'roncgen-td.
b r LrbFn, Jo\pt 8onß'fi; ko' nr. c'n lO .rn7'74j.nke!.
d,tz b i eip/ig, Osrsrr 't. :eincn 65 ceburrstcs fc,prn Aus
diesem Anid0 qrußr er dllp Bekdnnten aufs berte.

H€mersdort: Landwi.r Adalbe.t Fr ! ein Füntlnd?tebztger.
Mdn ..eh A dcr ru.r 1,a- , her Mu"rerbaup! gd' n.o' "n.d. J er .-non '. Fr 'e. id.rhu de .. zu LL\ oet;gr h"r. r
haben vor kuuem berichtet, ddß er von M;nrding€n nadr
Sdreideqq Si-di-nq 9, .n- AIqJL .n der Ndhe \ui t.nop-.
brrq zur Famnre serner To.hrei !ibersrudell isr,
Der Jubilar ist nicnt nur der Olrsb.treuc! der Hennersdor-
Ier, er har durd <lje vielen Jahre einen inniqen Kontakt hir
teinen Generndebü.g€rn geiührt und viclcs dur(n seine Be-
riöte im Heinatblatr der Ve.gessenhejl entrissen.
Ohne rrqend seldrp I nlerldgen l-dl er den cemFindeplcn
Lon HpnnFrsdori qezc'drnFl, dher no(n \,.1 mehr tuuß mdn
es ihm anrechn€n, daß er Dur nit gerjnqer Vithilfe auch den
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Siadtpl.n von Hohenelbe und die Geneindepläne voD Mit:
tel- und Niederlangenau hergestellt hal Das alles kann ihn
nidrl hodr genug ang€rednel werden.
AIs Zeichen der Anerkennung und der Würdigung seiner
Verdienste sotlle! alle, die seine Arbeiten in der Zeit nadr
der Verheibung und aus der i!üheren Ze s.üätz€D lerDteq,
nil einigen Zeilcn dn ihn denken. Im Kreise seiner Angehö-
rigen hat e! am l 12. seinen Jubeltag gefeiert. Wi. alle ge-
detrk€n seiner h Verehrunq und wüns.hen ihm für nod viele
Jahr€ bcsie Gesundheit und möge er no.h lange aul heihat-
knndli.ncm Cebicr üncer Mitarbeiter bleib€n
Ihren 80- Gcbürtsidg feiert Anna Bu.her geb. Weihrich am
l,!, 12, im Kreise ihrer Angehörigen in Düsseldorf, -Hafe!.

ld Oppenau, Haus Königsberg begeht aü 10, 12, Atoisia
Gottstein geb. Had(el ihrer 65. Geburtslaq.
Ihren 50. Gebunskg teiert an 7, 12. Frl, GerLinde Scharf
in Ausl€ben üb, Hdldensl€bcn Kr. Maqdebury.
Aü.fi Frdnz Bü.har kann öm 2. 12. im Kreise seiner Familie
sein 50. wjcgenfest im waudor,, winte.str. 21, teiern.
Allen Geburtstagskindern die besten Wünsche iür weit€lhi!.
Kotieitz: Im Morar Dez. 1965 begehen lh.en Cebühtag:

^m 
3. Jor.l Krhn (Wdgnei) aus Ko. 1?{ 

'n 
Nürnb€rg,

Sdwejnduar Hduptslrä0e 1la, d€n 00., do 4. steph.n Sdlofl
als (o. 58 in Berlin Baunsöulenweg, Da.rnweg 145, den
a3., Frdnz Call äus Ko.28 in luctenau (Kr. Zeilz), Quelstr.2,
de! 31. lnd Marie Bdier geb. Pohl aüs (o ll0 in Slijtten ao
Auerberg 9ti, d.n 55., ah 6. Frahzisld wonka aus Ko. 26 in
loßdan: Cute berSsrr.23, den 65, nD 13. Emma fl€in ver
Nilset geNes.ne \'lannj.ü aus Ko.57 d€n 5i. und an 2.{,
Annd Rcnn(ir qcb. Kernei aus Ko. 187 in Großinz.moos ss
Liber Dddrdu, d.n 75. Gebu.tstäo.
ln dc. !lroß.n Fdmilie Raudis.n aus Ko l2? r'eiden in dicrenl
Mondt drei G€burtstag€ beg.nsen. Am 26. $j.d Anna Jäger
geb. Bdudrsch dus Ko. 130 in werl i w€stf., steinerstr. 37,
30 Jahle alt. Ah gleicn.n Taqe kdnn ihr Brud$ Ehst Bdü-
dis(ll. d€r lor einenr Jahre nril Frau äus der sBZ zu sein€m
SohDe Ernst ndch Münden übersicdell€, den 75 Ceburls.
tds iei(rn Lrnd seiDe F.du Hcrmihe geb. Söob€r beg€ht
an 28 ihren 65 GcDurrstaq
Dies€n alien sösn den liclen u.lennnnlen Dezemb..-Ge'
!ur, ua.l,noFr,, J.p nrr dnd'r' - J .n\u1tm n, \ n.\r' n
sI dpJchrirrrindes S.qcn un{t scrrprhrn cine qule Ccsund.

!aolerwasser: Herlnatr. ullwer ein si€bzigerl
In Gcisling.dslq, Brunne.slr 52, konnte er sdron an l'. 10.
in Kreise sein.{ Lieben seinen Jub€llaq bei der F.nrilie
seiner T.öter Crell, a() er söon seit 4 Jdhren Iohnt, feiern.
AD Fesltaq $ar duch die Fanilic s€Lnes So[nes Erhard aus
Lai.hingen lnd di. Toöter Änni, welöe ihm den Hdushall
führl, Di! sein.n 3 Krnd€rn qrkonnnen. Solm Grinther, der
in Strtt!'art $o[nt konnte nidrt ddlei sein, da 3 Tdge zuvor
eir \lädd.n arg.koü.ren har Es i5t dies där 7 Enkelkind.
Der SohD von seincr Todrter G.etl $dr bereits in Oklober

H.rmatrn IJlllar und die F.nilien scnr(r Kind.r grüßen alle
Bek.nnler dus Lauter\asser und Uogcbung.

Nllrtelladgennü: In Tahlhofen 127 bei \Iörkloherd.rf Iei€rle
am 23. OLrob.r J.hanDa BittDer ihren 32. G€buitslag und
grüßt .echt he.2licn all. Heinatlreunde düs Mitlellanqcnau,

Pommeiidorlr Bei ihrer Toöter lda Pd{lowski in N€u Ulm
feierte schotr am 4. Seplember die Mutte. Ma.ie Xohl den
88. Gebudstag. Beide grüßen recht herzlidl all€ Betannten.

Rodlllz: In Cöppingen. Louis-Sdluler Str. 24, lonnte Posr-
präsident Josel Herzog b€i körperlich€r und g€istiqe! Fris.he
seiren 80. C€burtsidg begehen. Der Jubilar ist geb. Roch-
litzer, Na.ü seine. Reil€prütung sludierte der Jubilar an der
deutfthen Universität in Prag, Bevor er in d€n PostdieDst
eint.at, war er als Reötspraktikant am Bezirksgeriaht in
Ro.hlitz und Jitsdtin tätig. Späler wör er bei der Rei.hsposr-
direktion i! Chennitz, Dresd€n Aussig ünd zuletz! von
l94l bis Kiegsend€ als Pr;isidelt der Post- u, Telegrafendir.
in Brünn tälig. Beim Zusammenbruch verurteilt€n ihn die
Tsdeden zu r0 sdrw€re! Haltjahren und erst 1955 konnte
er 7u sFrnpr Gdltrn und se.nen 2 Sohnen nadr Gopprnqen au-
reisen. Die Roölitzer sünscüen ihr€m HeimatsohD noö Iür
viele Jahre beste GesuDdheit.
Eine der ältesten Rieseng€birglerinnen dürlte Anroni. Patzak
s€in. Am 8- 12. kann si€ in Neuhaus, SBZ, ihren 96. Geburts-
taq feiern, Die Jubildrin ist die Mutter von lrna Friedriö
und sicherlich die älteste Rodrlitzerin.
Am sleiden Tag kann bei ihrer To.hter Ella Gebert in
Neunri.d b€i Kautbeuren die \|ull€! Söwanda aus Sahlen-
baö ihren 82. Ceburtstag begehcn. Die Roölitzer wünsöen
den beidcn noch eincn schöneD qeruhsamen Lebensaberd.

Marie Söier geb. Haney ei!€

ln Stuugart-Zuflenhausch, Rap-
penb€rg 7, konate die Jubilarin,
Galtin vom Sdrier Seiler, bei
besler Gesundhei! in K.eise
ihrer LiebeD an 6. tl. ihren 70.
feieh. Na.htäglich die hez-
li.tsten Wüns.te lür nod viele
qesunde urd 2ufriedene Jahre
bei ibrcn ticben. Daheim wohn-
ten die Ehelcut€ Schie! in Ober-

Xodrl zr ln lrrobstri.d, Ost€rberq 69, konnte am 29. 10. 
'965August Fisöer aus Oberrodlitz Nr. 168 bei körperlid€r und

tl.isris.r Frsö. seincn 90 G.b!rrsldg Ieiem. Der Jübilar
grüßt dlle Rodrlilzer herzti.hst.

no.hlltt: ln Pidinq bei Reidenh.ll konnte an 8, 11. Marie
ttä&l g.b. Müllcr ihren 75. Ceburtstag l.ie!n. Dje JubilariD
ist die To.hter lon t Müller Fleisdrer, ihr MaD Rudoll
errrcut si.n nodr guler Cesundheit
L,ns.r ldngj,ihrjcer Rahnholsvorstdnd Kluge konnte am 24,
l0 .n $hur'l'-u,er/Elb" ." n.r ?0. GFI urlJdg lpx 

'n.
SpildelDühle: Am 8. Novenbe! feicrte Marie Gdll, MLtinhä-
berin dcs Hotel Rubezahl, j€lzt in Thünngen ihren 65. Ge-
burtsraqr Josel 60rtst€in, PostbeahL.r am 6. ll. den 65;
Virzenz Mdx Hollnrann Nr. 150 

'n 
Bad Neuenahr, am 14, 12.

Tsdedüa: Cebu.tslag ieierter lm Okrober:
An 11. Annd Nittn€r aus Nr. 6 ihren 75, dn 6. Willi Ra-
barsd.k aus Nr. 3l s€inen s0., än L Fr.nziska Snrts.hek
aus Nr 136 ihren 88., anr 4.I{uso Smrtsdek aus Nr, 136 sei-
n€n 50. dn 23. Ma.ie Russ dus N.. tl7 ihren 55 und an 12,
Albina Russ aus Nr. I,t4 ihr.n 65- Geburtsiag.

Im Novemb€r i€le.len Gebürtslag:
Franz Kraus aus Nr.2 an ls. scinen 55., Anna Kerner aus
Nr l0 dn 6. ihren 80., Jos.l Russ aus Nr. 50 aD 15. seinen
50, Josef Kern.r aus Nr. 52 an 29. seinen 80., Rudoll Kunz
aus N.. 66 dn 6. s€inen 65., Jos.r Ldhr aus Nr. 76 am 22, sei-
nen 65., Frdnz Russ dus N.. ,3.! an 28. s€i.€n 70. lnd Rein-
hold S.tubelt aus Nr. l6-1.m 26. ll seine! 83. Geburlst.g-

Gebu.brage td Dez€bber:
Marie Aaiar dus N!, 1,1 an 4 ihr.n 55., Wenzcl Nagel aus
Nr.57 am 8. s€in€n 81., Elsa Ullri.h aus Nr.65 an 4. ihren
55., Johdnnd Rüd.er dus Nr. 73 ihren 65., am 7. Marie Keher
aus I\r. 83 an 20. ihren 82., Josel Sdrober aus Nr. a4 am 4.
seincn 65. Otto Nagel aus Nr 150 an 2,!. seinen 65., EIsa
Nagel aus Nr. 152 an 16. ihren 60., Ridrard Rousek aus N..
163 öm 3. seinen 65, Gaber Franz aus Nr. l?0 am 13, seinen
65. und Albefl Naqel aüs Nr. 184 am L s€inetr 50. Cebu.tstaq.

\tohren: Cebürtstnge lo Dez€nüer:
3. 12. 1965 Bitlnft \'lnri.
4. 12. 1965 Stiller Frdnz

15. 12. 1965 Kluge Marie
20. 12, 1965 Mdhl Kantind
20. 12. 1965 Sdgasser Rudoll
30 12. 1965 RonlJ Annd

Nr.65

Nr. 32
N.. l0l

r\llen Ceüurlstdq\kindern, beson.l€rs dencn übor ?5, alle
guten WüDsdre fLi! Dodr viele qcsunde, zuiriedcne Jdhre von
Heiür.tb.lreuer, Custdv Thanrr, 8.1 Reqcnsburq, Erikaveg 50

Oberpraüsntrz: Loronz Matie O€b. Erb.n aus Nr. 83 am 2l.
12. in Neustadt-Sachs.n ihr.D 70., Scholz Rosa g€b. Erd aus
N.'r.221 drr 21, 12. ebenldlls,hren 7l). iD Pritllböct Kreis
Ddchau, Wanta Josef aüs Nr 99 am 22. 12 in Gundling Kr.is
Dadrau seine. 65., Russ Fr<lnz dus Nr. 27.! am ?6. 12. 

'nBeeseddu üb KitnDcrn, K.s. Behburg, seinen 81. Ceburtstdg.
Dies€n sowre allen ungenannlen !nd den€n des Jahrganges
1900 sel.he im heurigen Jah. ihre 65 feiern konn!.n, die
besten Glü.kwuNdre und heimatliöe Grüße! A. StDpp
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Ha.Ia: Textilkaulnannsgaliln Mari€ Dudalsrh h.lhgegang€o
4,5 Ntlll. Ivohnungen gebaut

S€il Grnndung der Bun(1(s'etublii \tr(k,n h Bündesqebnt
tnd $.srb.rlrn insgesdnrl a 5 Nlillionen \\,n,nnnqen g.bdür.
Wip dds llundcsw,)hfunn\Dinistelum nrjrterlte bed.uret dd!
lvohnrdun lür 25 Mrl1l!,ien l\4ensder lrfl,,r den \eubdut.r
seien 4,5 Million.n si)z rhvohrungen uod 2s Millbn.tr
Erg.nh.jmo und Eigenrun's$.hnu.g.n N..h Argaben drr
Minrsl.riums Nn.den lur dr. 8,5 \jiUroDrn Wohnung. l(r\l
200 Nllllrdrden lIa.k.ürqe!eDdet, da\on s0 \llliarden d!\
iiffenllichen \!illeln. R(n(l rtre Halfle ddron sei \.m Buhd
zur \crluqung gcslelll \ordeD Der Besl.nd dller \!ohnu!.
qen belaule si(n zur Zcrl .ui Idst l3 5 }1iliioncn.

Sie ruhen in Gottes Frieden
ArDan: ßereits am ll Jlni \erscüied rn tjrsnlinenkbsr€r in
Klaoenlurt dje ehcnr. Dirrktorin der \{,jd.hrn Bürgersdrul{
von Arrdu, Mater Ur$ld {FiloDehd Künz.l, gebor€n jn
Arnau Kii.hengdss€n ?5), im Altcr von 82 Jahren und ir!
55 Jah(, ihrer OrdPnrDnn.ß

vorbildli.ne und erldhren(, lehrerin auCn noch an Grdüe ge-
würdigl SCdon vo. längcrär Z€it war rhr für die verdienste
!h die Ei?iehungsarbeil die Pestalozzi-Medaille rerli€hen
\.ordcn. Gro! war die Beteiligung ad Begräbnis 60 KräDze
de.klen ihr Grab. Doö dll d'es ist nür ein sdrsa.ü€r Trosl
in denr tietcn Schnerze der Hinterbliebenen
Der Vdt.r der V€rstorbcnen, Gustav Rücter, Leiter dcr All-
gen, Ortskrankelkasse in Arnau ein. weithi! lekdnntc
Persönliökeit starb iÖon En.le Juli 1945 in rler Heidat.
F..Dzenrbad: In Mün.nen v€rslarb anr 29. 10. der Herdus-
qeDer des .Franzensbdd.r Heinatbriefet" (arl Lld$lq
Prosö, nn.h iangem mil grö01e. Geduld crlragen€m Leidcn.
Mi( ibrn girg ein äutr.ciler Vertreter uns.les sudelendeut-
schen Voltei und seiner engeren Franzansbdder Hejmat in

Grollborowltz: Im K.a!kenhaus in Cuben vcrstarb am l3 10.
Maric lldmlel qeb Ha.{.1 varwitw. Neumdnn in 60. Lebens-
jah.. Die Verewigte bohnte in Jess.itz Kr. Bjtterield, wo
äudr dre Familje ihler Toölcr Fanni Taslcr $oh.l. lm glei-
ch€n Ort ist au(h ihr Sohn JohdnD NeunanD .ls Lehre. rirtig.
Die Cesctwisler der Veresiqren: Anton Hdd(el lebt 

'n 
3872

Bürqdu/Sdrsaben, ihr Bruder Auquslin Hd.tel 
'n 

Mün.
.nen I ünd Bruder Josel Hd.kel in F.dnkfurlli\I. Di€ Anoe-
ro ler' Jr-tFn "l^ r nnl/ uhr upr uno bi rn ur p n Cobnr

Ha.rnahsdorl- Wieri in wien
versldrb dm 13. Oktober de!
eh€m Kaulndnn Rudoll H.ll.
mdnn nach langen sch{eren
Leiden in ?0 Lebensjalr. Er
war der jüngste Sohn des €hen.
Harra.üs.hen !ischneiste.3
Wenzei Hollnann, nahn teil ön
L Weltkri.g rnd kan t9l9 d(s
ilal Gelangens.ndfl hein \1rl
!9:13 hatle er ein€ Sodasdsser-
und Litnonnden-Er2eugunq bis
zu seine! !'nberulung zur deut-
scben Wehrnaclrl. Vom Herbst
19,15 bir Mai 1948 wohhte er nit

seiner Familie in Zitta!, übersiedelte dann ndö lvien und
wd. zülclzt in Kunstqeserbe tätig. auße. sciner Gatjn sofie
träuert um ihn die Fämilie seiD.s Sohnes Klrt und.lle ver
wandten. Ddheim \vohnle er in Häus-Nr. 61. yögen ihn alle
Heinatireunde ein liebes G€d€nken bewahrcn.
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\r.Jr larq.nr l qroß.r Ge-
dal.l .'lräqenenr L.den \er
niird an 5 ll 'n Ilrg.J. bfl
Lempl.nrAll!. \ldili Du.ndts.n
,,rb Lorenz lu,, \0r Vollrn
rloi!g ihrc! 71r L.l).nsiahres.
Drr(h 57 Jdl'rc ndr die Ver
.\r,gt. die Cdtt n des lextLl-
k.!lm \nl.n Dü(hdti.|, der da
lr.iDr eine -l d{lr.rtu(ierzeu-
qux(t hatte ünd dls Persöntnn-
kdl r.rt und lrieil lr.lidnni lLar.
Dic Eheleute nihrlrn .rn. s..ho
tc Eh.gem€ins.lidll !,,n .Jut.n,

' 'ö 
!Ä'.ii \nr.r'Fn D,. Cll,,...r .-. r, I K,,.r", \u.

\0n F nes LrL l\ nrr\dLlcr !r.,rJ'tl
In Kcmpl.n lfbt die Fan,ilr. (lrs Sohncs Ed$rn, \relö.r 1L,e-
,lPr c'lpn rtJr,-, let'rlhd',,t,,t ir,hi, r. 't",t,t,, ,lr. Tod ..lr kt.rd s,hwl.,l -,r hrFm (:,,r.cn Dre \,.r,."r,t.. !"hurr-zu jenen Ries.\qebirgl.rn, drc in ihren qesrnden Tacen
ru.r dr r',1, 2u.. .,n c 1 r1ll 1,.r rLrci \r", n t., tr,,nm ;r,
Liebe zur Ri.r€ng.birqshertrht qdr vor hprrrr Lrb.rzeugung
!retrag.n, ln drn lerzr.n 5 Jahren sr.llre sich err Nrer.nrei.te;
eih, w.ldies i'lleren Krdnk.nhiusdulenthatt nor$endiq maci!t. Autl.l)lioo T.rlnahre rrird rhren Ca .i, d.r inr a: Le
bensjahr sr(hr, ihren (rnd.flr u.d alten Anq.hDrigen enl-,rp9pn!-Lr."l' rt"- \oitdut,qe R,rh,.rd r ..,rkt ,r" "m cor
lc d.lpr ' \\''lr.'h.te A-r ci'o,. .nru.l, i,a,I\f,,t r1l,l.r Ddn. . r J ^ , p liu' .drr \'"rt u.,t-nnr rt "u- \oLn
Fertigslellunrr des lvaldjri.dhol.s in Heqqc sird sie dorr
.Lrf ihren Wun{h ins eis€n. Frrniliengratr übcrtirhrr Mög.n
dlle, dre dies. li{!be, inmer hillsbereite Fran \dnnten, ihier
ih Gebet qed.nken.
H€nnersdorl: l,r Kirdrahorn rib. Barreurh !.rsrarb dn 5.
-\ugust FilonreDd Pdtzelr g.b. Brosch; \\'it$c .d<t! d.trr t951
rcrstorbener fl.is.Ierneisler Sl.ian Palzetr irn 81. Lebens-

Ilermannsetienr Am 30 Sept. 1965 versch'cd irtr 
^ttersheim?u BraunsDedra, Kreis \lers€bulg, Sdchs. Anhdlr, dis Prohl

aduein aur Nhder Seiien. Mir ih! j5t eine ho.nb.tdgr., treu,
sorgende Muttcr ndö eineD drleits und dutopferunqsrei-
dcn Lcben lon drpser \lelr .I,-.nredcF vrcie Bek;nnt.
rus hdh und 

'(rn 
qdbpl dpr \,,r\t4'b' ncn dds tul/rc Cale.re.

Si€ nö9. rul]rln in Fried.Dl
ln Vagdcbrr! verstdrb der enon Bäcker und spiirer. Heizer
bei de. Fa Khqe-Blerche Kdll Miiller aus Nr 27lr ilr 7,t.
Lebensjahr. 19{l wurde er zur W.hrnd.ht einbcruf.n, bekam
die qanze Zeit über l€ineD Urlaub xnd kdm boi Krieqsende
rr dmF'rldn. Gc'drtpn\.ndlt und rLUrde dur drn, \ie,J 

'ndie dlt€ H€imdt vob d.n Ts.hnri.n inrernipd

Erst in Jdhr l9t7 gelang es ih , seine Fdmili. in Haldens
leben, SBZ wiederzunnden N.ö Verehpli.nn.n s.iner T.iö-',, Lpr L!id.(k^ u "n n".ii v,qo,,u,g.
no diese 1955 verstarb. s.ine Todrrer flüchlere 195,1 nach
d€n West€n und lebt nun nit ihrer Fanilie in Rüssclshetn,
\ro aüdr s.in Sohn Theo nil Fdmilie lebr. Dre cepldnte Id-
milienzusaDuneDlührüng nü0re durö seine Erkrdnkunq lei-
der unt€rbl.iben. I{.jgen ihnr alle die ihn gekdnDt ldbcn, e'n
licbes G.d.nkcD beivahren.

Hohenelber An den folgen seincs schweren leidors das er
si.tr in l0jühriger tscüe.iris.her Gelangenschdlt ztrgezog.n
hatle, v€rstdrb dm 3. 11. in Kölh. S.üNesl€mhals in Ober
tielenbadr nb. Linburg/Lahn dcr eheh. Kaulmann Otto It.y
in 75. Lebensjah!. In der volksbervegung der dllcn ll€imat
sdr d€r v€re\igte bei vi€l€n Vereinigunger) e'lrig tät'9.
Er qenoß nberdll qrößte We.tschärzung und A. ung \,teh'
rere seiner Bruder sind ihn berejls im Tod vorausgegangen.
Es lebt nür noch sein Brud.r Franz, der ebenialb sehr krank
ist Der Vere igte war ve.ehelicht nit Mizzi Schi.!, Tocirter
des Obe.lehrers S.nier aüs Oberhobenelbe, Seine Catlin ist
schon längerc Z.ir .ul iremde llil,. ange\.iesen. Dr€ b€jden
surden rührend von den S.nNesle.n de5 Haus€s g.pneg und
b€lr€ut. Besondqs seiner (ldtlin x'rd arlriötioe Anreit-
ndhne ent.Jegengebradt.

In Kass€l v.rstdrb an 25. I0 di. Gärtn€rsüreisr{rswiwe
N{'ne Gaber qeb Hanusch nn 69 Lebensjdhr. Di€ Verevigre
stdnnte dus Llcnnersdori und sdr nit dem Cältne.meiste.
Josel Gaber v{eheli.ht. Urn die gule lutl€r tiaueh die
Fdmili€n ihrer bci.len Töcüter Marie Erben in ()bcirrrsel und
Lpn.nen Id\dn. Ernrqc Wodrcn ror rhren' Hp"0dh,l \vdr
di€se als Slidamc.ika zu Mutl.r und Sö\'estcr dur Besuö

An 7 Oktober 1965 v.rstdrb
nach s.hr'.R r Kr.nLh€it rn dcr
Klinik S.nsrri. ll\c Rn&er Sn'
sirkte zuletzl als Lehrerin dn
dPr Oberscnule in Brahlst(rl
Dre Acütung die die begabt(
Pidagogin sich bei Vorqesetz-
len, Elle.n und S.nüle.n erwor-
ben hatte, zeigte sid auch bei

Ih. Pflrcn rbch ü ß tscin und ihre
holre Aulfdtsung vom lehrberul
iand dur(n die vorges€tztcn
volle anerkennung. Von dieeei
Seite $.ürde dnr Versto.bene dls
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g€komnletr und nrendnd dhnl€, ddß es ein 
^ls<nied 

rur n!-
n.. wnr. Nlöge! alle di. dic Vercwiqle kdnnk!r, ihr ejtr
ln,ber Ced€nhcD LeNJhren
(leinborowltz: ln Bertin-Allgli.nnk., ßode.rclornr 28, veL
slarb bdeiß an l). Ollober na(]] ciDeh.rbeilsr€icnen Leb.n
ar einen, nrll großer Gedrld c.trdqe!{rn s.lnvercn Leid€n
Johdnn BoruIJ.a Webmeisl€r dus \r. I in 0i. Lcbensiäh!.1uf"r!i. 4.' i- rr.-rr .- r'n,lo .. I '. \. ' ,. S!nn \
B.rl'. scine cjnziqc S(h$1ster 

^nnr 
(arpcr nIt rhr.m \1.nn

IIdns, jelzt rn 7823 BonndortschwarzNdld
Kolr*ilz: tt're orsl j.r7t trritq.teilt \rird, isl sctron \or aör
Jdhrer in dcr SBZ llnnziska Pronnier geb Wdqocr, zulelzt
\rolnhdlt in Kdlh. l, qes(orben. Ihr Sohn Poldr itt \crh.r-
ral' l xnd Vdler !o! zw.i N,färlchen. Sein. S(invesrer Crel.l
isl no. lcd,a B.idc (indor hohnen ebenl.ils j! de. SBZ

Mönchsdo : A All.llreiliaen rtdrl), lenr der gel.bteD Ilci-
ndl Pdul. \lanrdld q.l). C'oß.unD rh.nr P,,st. I nr !i. li.!.
erT der Cnllo Slrfan mit (1.n Todrl( rn l(lith u.d Liesololro.
lD llellrnq.IrThurinrJ idnd sie ihr€ l.tzlt Ruhrstdlre

lUohr€n: A0) 16. okt.ber 1965 !crstarl) in liren,lbd.h, Kr
B.d SdlTün.te. SBZ Jos.l Pälzelt, ScönIedcn.rst.r, l:ndt)il
v,ir V,,Llcndutr!, s.inr\ 6l L.brhsjdh.es dn .Lne.r sö\er.n
L. eo Seiner (idltrr und Xindern her/lr.1n \nleiltrdh0'.
zu dem sö*eren \r..rl!sl im Nrmer d€. (r€nr.indr!
Obcrprdusnilz: D,. I l,ril5drh,'ie.in F.ntrr R/chrk, ars \r
111 \L.l(l,e rn (;orsl)ach lliT Krs N.(1ha!scn lr.r 'lrn'nBrud.. \ohnie. i\t b..eils im August inr '\ltr'r \on 58.lrhrer

P€lsdori: lr Hcr2her.r'Elslor \rrslnrI nd(i lrrrler (rdr)khe I

ani lal r0 .Josfr Iirrrh€r .trs Nr rj.l inr 7ri L.ben\iahr Df.
\'!,'cs!tlc \dr iD Ol)r.ll)hen.lb€ (tcborti !na \iele.Jahn
b.L d.' fd knlT KC tali(. lr sar SoL,l.r ,rL be,i.d \telt-
kri!qr. S.ir dllrster solrn K.il krn, au, d.m lfl/ten Krie(j
ni,l't zLL,d.[ s{:Ln Sohn !,nsr \ldrl) r,akl na.t\ a.r lleinrk.l]r
drs der Celdrq.nsch.lt rnd .lL, lo(.l,k r E id \.rsla dnr
li l2 Iari.r !:'. irrn lrdürrt \dne carlrn. rine Sö\rcg.r-
i,rIler ]nir Etrkrlr. und S(]vr'.gcrs,nir mit:l Enlclkrrd.rtr
\!(h .l'e rllcr.n aJl{Th,,he.rlD€r lrer|Ji ,'(n no.n g.rnc
ar d." \.(.1!,gl!. rir nrJn.
PR,sdr$ilz: ID irl l-!.lren,rihr qrnau !rjj tl: (;(,burttraqo

'hrfr lungsr.tr To.hrr J Ärni, rrdrb dn ut i1r t1lb.i rn t.unlLl
O,icn\ .lo|dnnd sdrncid.r grbonDe sliller na(t ldrger,

qrcß.r Gt dul,l crlrag.n€. Kr.rikh.il Ih.
{jn,lll.' K!rrrner rn lrrzten.Iahr \\dr rh'( tdir \dlt Ue Erbtin,
dunq nfd s(h\d.ie {d.lr rk, ni.il nrrr o',th.il.n l!)nntr
S r \. r \lLLrrei v.. l:l K!fd.rn !on rt.n.r' 2 ir.nr klern
sl. nreh, drr Söl'n. r.rlor sr. dur{il drn lerlt€n Knerr Ihr',.| \\,r,.,t., ..t.r,,1, ,.,..,,,, I r.,.J
li r(]i\irrr rfd L.rrr' \i.lrr \\.lll.t!rt€x tra.tr AlbfDrt!tlunrl
/um lifr/elnlorl( r !run..l beIdrn], st.'b Llreil\ dm 7 1L
llljJ S,! \di .r|c b.\(]i.ide.. lrFllro ri.l:rdu urd \l!t:.'
r( l.h( \rch qdnz ,l.m !\ohle ih(r Fdtrrill, urrl zu I{dun, ddTLr,(h,l, r S.hDr(ten rl.r k r.b. \irimel( Ihrr trn,ude (arcn
ihn k,nd.r uni ntrnr zulitzt Llr.:1r E'rtel unrl Ll I 'cnt.tlhrer Lebrn5dL,fnd !.rbr.chle sic b.j ihrerr Soirr \\'.n7.1
d.r sellrst Küitrr i;l Golt o!,qe (lrcs.. gur.n \1u].r dr(,

.\Liqe Ruhe s.henkcn uod allc Prosdrsirzer ejn gules Anden
lie!.4m 25. 10.65 $ude sie unter qroßer Taitnahne aul(len Friedhor 2u Fürli"-()denN zur lelzlen Ruhc l,.srduel.
Rodrltlz: lm Pflegrh.in vinzeLbog Kr. Sr.nddl, verstarb
drr 13. 10. nd.n ldrqen Lerden Rrdoll crcßndnn ih Alle.
!on 116 Jdhren. Der Ver.riqtc kontrte no.h hjr sein.r cattin
lor Jdhr.n dds aest dcr gold€ncn Ho.tzcir Iei€D. S.ine(:dttin konnte ihn nidrr zu. letzl.n RuheslStte l).glerr€n, dd(ie s.ü{€r lenlend ist. Er $urd. aul deur cdltesac.ker in
Schö hdusen zur Ruhe qebcltet wo be.etts 25 Rd.nlitTer ru-
he. Der Ve.e$igte wrrd sicherliö nod: Vielen ir guter

An 25. Oktob.r versrarb nn Krdnkenhaus m Torgdu (Ost
zor.) nddr s.trlverer Krdnkheit Nlizzi \\-eigcnd in 72. Lebens-jdrr Sie vurde in Triesl.{itz bci Torgdu neben ihrcn Mdnn
Ob.rlehr.i Adoli \\'eiqrDd und ihrcr \lütlei \ldric Dol€-
vhdl .nr letzn\n Ruhe gcbellct.
Liu, sie lrdlerl rhr. Tadrt€r Cret€ s.lnridr nrit ihre r Mdnn,
iljre Enlielrn Evj mrL \idnr nr Tor(du Dr. Kulz Uler 12, und
rh.e CousLnc kld Hdselbruer in sltd., SleuDenslrdß€ 25.

Rochlilz-wllhelmstal: ln .inem Pil.gehein in Lnbth.n/Nle(l-
lenb.J \.rtlarb llernridr !Ieilcr dus Gknzd(tri inr 91. Lebens

Rochlltz: An 8. ll lerrtarb b.r ilir.h Kird.ü Jos,if rnd
Llhnic Sciobcl q.b \!nrr !!d dercn sonr Kldus ir Ddrm
srndt Innr \li)hr nel hrduse .trs (lrD ()berdorfe \r l0
lurz \or Irr.(1'uno rh\,s 33 L.lr{.nsjnhres. Ih! Gattc Jos€I
\lohr stdrb bercil5 am l7. I t9l9 rn käidbrien in it.li.ni-
s(rror Kri.(s!.rdngons.bdit l)ie V.re$iqte rvurd. anr 10. ll
nul d,!n \\aldldcdirot. rr Ddrtrrstdlt Lon rhr€. Anr.r\rdnd
lcn \n{l BekdrnLen zür ler?tcn Rube geb.ltel lhr oinzigrr
rodr i.ben(l.r llrud'.r l.Irrz Xrausc mil senu Irdn, dre duCn
.m l-t!cnfnbe,trDqnrs t,iilndhnren, rvoh en in Salnru !ler. ivlit
de. \rerslorb.Nn !rrg.lre slrll. bcschrrdenc F'dü zu ihrem

Rodllrz: ln Sdronhdusen/ElLr r.rslnrb Annd PI(iler !or der
SomnreF.ire l\dheres lehltl

Spindelhilhlellütlendorlr E|r der l'düilie ihrer rodrler Rosl
rr Ri)sro.L/\ft !rl.rburq \ersrarl) an! 13 10. !VLlhelnrine
Erb.r, aus L.r.rbJUi.! 101 ndLn z\L(r Scülaqdnrälle! in
\l , .o :: L j .\'t.,1 \. I .' ,t-n/ iti .

liihml Di. \'e(\r,gr. sldnrnrlt aus Hullcndorf 6 trnd $ar eine
rr.boroDe (illrirlr. Zu inu Eerscl2!ng \drch dll. ihrc Söhnc
tiit I.nilrrnarqeh'jti!. qehomnrcn: flerbrrt DipL.-Forsting.
Ln Gris. thnring.; lians, Te(hnil.r it GolhtThuring., \c.
lreirdlel lldturld, l)ipl l,hilos,,ph in Suhl/lhiinng, verlci
rdlclr llelnut, lnduslri.Deister in Rdn.rslcih/Thnrir!., \eF
h(rtul.t Rudolr lirhrmi\r.r rn ( dsn)p Rduxel, verh.irdt.t
lhr (i.rlte \\enzcl Erb€D \crnni..l (]erü( 10 Jdl,rc lruh.r drn

Trchernnr: 1rr 7. .\uqrrr \crsrarb Kdr)tiDd Russ aus \r 26

Anr 7 ()hlob.! Jo|dnnd (aufrndnn dus \r. t59 in {icr alten
I ieinidt nr 72. Lebetrstdlrr
Allen 1n(rho!rqer unsere hrrzli(l]c -^rtciltrdInlr.

P0t El{ GSSR

Ud RUlUIÄ IEil

BUI.GARIEl{

ZOTTFREIE GESGHEl{KE IlI DIE OST$TAATEI{
I E B E II S III I T T E t . I I{ D U S T B I E A R T I X E ! . W A R E I{ B O I{ S
rUüEX rirr0Ets-EIt8H, 8 0ICItX 2, rEUlltüSEr ST[, 3t/t, TE!..5500rt
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q!re Mu er. GroßmN e, S.hw'eserFUlte,

Frau Maria Du€fiatsctr

Ed*rn oud.rrd,,
kms'rc scnöbcr,

Hesge Geo's Ba nd Sre0e 55

I'ebe Mufier Schwiese,nuuer. Oma und

F.au Agnes Frenzel
aus r,;ubnätr Neuhor

mmer vo^ uns geqansen

G!d.r F.it.r. sohi m r Frau
Al.is, Jor.l u^d Arrr€d rr.i..r, sdhne

6!r q6 N.chr.h d:ß usor6 i',be MdGr

Frau Mina Gabej
c,,'ne,mqaiei.!,',. iß H^h.da ha

p öizricn und u^euadei in
hrem 6e Lebeisrahr veßrarb

agdrl... X.v.n,

Ein gur* H6rz har äu,9ehörr zu sch aqen

aruder. sd{aae, und onrel

He.r Wenzel Thamm

ü.rgfi und ih.l.hardr, ar3 K nd6r
3372 Zwieser. Ei*nsieiner Sraß€ 70

Düsserdon. M wo da
Karsruhe, schaizrar cssR. Kro

a ren rieb.n Heimarfteunden qebe dr die rrau-

Herrn Otto May
Ka!rnani aus Hohoierbe

62s1 Obedeieibacn über L nburs

lnd du häsr qe c,.r ,u eben

Frau tula.ia Springe.

rochier. nrGa en

Theodor Tippell

si am 6 oklobor r$5 nach an96n schwerem

Baüdisch Gan n

Ehrr rioD.rr, Sohn u Fam re

oer ebe Veßrorbene har n OchsenrunrMaii

!n'r He malneuiden seben

Herrn Helniich Tsdretwltsdrke
11 0ll 6€ 'm 

aner

seda l.dr.rwrrr. ., Gar n

ln sr er Trauo, sebei wn a rei F'ouiden und

Großmurer und U,sroßnu €r

F..u Anna Mitlöhner

BorqBchm ede ii Porzer

bekannr o,e Aeord suns

Kr3 Fed( 
'nghausei 

sran

Siesrd€d lrrröh..r und Fami 
'e

sr mbercsrraße 174

qervare, opä Uiopa, Brude, Schraqer und

Herr Alberl Thamm

Leiden m 31 L€-
benslahr von uns eeeansen

lroi3 Th.nn. Sohn nir Gaü^
Ed.lrrrud Rldir... Todrre.. m I Gä en
tlonlk. wnrm.r. E^r.r n
coppnsen. ou66rr. 1, den r5 oklober 1965

391
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F€rn seinen osl6bl.n F €!€ns€b'r€o rier oorr
de' Hetr äm Foilaq, dsn 22. Oitober 1965,
q6o€n 21 Uh' meindn qoriebren Männ. moinen
h€6en vd€r Großvarer, Urq'oßv6lor, Srud€',

Herrn Karl Jutt-Geisler
liüher rrauronau (sud€l.nland)

m 7r Lebonerahr zu

Emrrre J!.r.G.l.ler, seb. waru ke
Gl..lä Sdrölil,

6?72 Niqdernhausen i. L, Tau.0sstßr6 z/

Di6 Beordiquis land in Niedöhhausen r
äo 27 oktobe, 1s65 sra .

Rasdr rdfr der To.t d.. Mensd'on an.
hi.d im K.€is6

seiner Fleina rcunde n dar ostzons am 10,10.
än einem H€r2intrrkr rm 63. lebenrjahr

Herr Ernit Str.nsky
Schuhnach€moisre'

Er w5r seil 20 Jahren nadi der vorlrElbuns
serbsrändiq in seinem serul ln d€r Geft.ind.

D e oE8€ Boreiiauno zu r.iner l.kron Fuhe'
srSne war oih B.weis aotrid iser Teilnahn€
und Bar€brh.t d6s so lüh Enlsotlalei..,

s.dl 3k.ntky, oob. sP I er
E.n.l Slbn.*y und F,au
Auqurl Slr.nrly, Brud€r

scnwieqernü'o,, 3dw6der,

Flau Johanna Taudlmann
o.b, sdobo.
aus Mä3rlg

we cne am 25. 10. 196s m A ro' von e€ Jähren

Johänn l.u.nn..., Galre

rauchmann m r Famlre

Gonrhd t.udm.nn nt Faml 
'e

Gemtnden wohr!. Bahnho,st. 14

am 7. Okrobor i965 nad sd*erer Kranlhe

llse Rüd(et

am soinraq dcn
He' 

'qensrad, 
SBz hein6 I eb6 Sdrwesre'

Frau Juliana Palzak
s.6. Vr.rrorr

Gor dor Fre schonke ihr d € ewl06 Ruhe

H.mri. srob..r, schwesrer

Go dom AlLmäd,iqen, har es q€la ren, u.ser€
r'.be Mutror, Sd'''eoomurer Großmur€'

Frau Anna Mohl

aror von rast 33 J€hrcn

Errrr.d. sdröb€1, oeb. Mohr

Darm3tadr. Rüd$hoin€r staoo 79,

Fern der Nolmar surdo nach Gotesunedoßdn-
rdem Rarsdlrut, prörzri.rr uid u.erudrrel,

h . srerb.6äk.m6n1.n

Frau Annr Kammel
g.b. }l.r.rb..n

Be,sfranftwlMo aus Sdalrlar
ah 20. 10. 196s in den öwison F.i6den 9.rura.

lüdmllr. K0nz€1, seb. t(ammel

asdrarranburg Dbss6 wsg 24

sd]wiesermuller,

Frau Marle Kllhn€l
9.b. .rt

au3 Dunksxar r. Fi$€nsebkso
äh 7. Novomber 1965 nadr rÄ.se..m, mlt qro-

Prl$ter har äls N€u übor

P. Johannes, Otto Flsd|et
v. F€ldsee

ehen, Prior des Hohsie b6.Au

am sonnrao. d6i 17 okrobEr M as in s€in

Er ve's.h sd plorz Ld' abar n.hr uivorbore rer

o.r (onr.nr dq Aulu.tln.r ln c0nrbu.!

Franziska Knapp
Irüher Pare.hn lz G.be'5dorrl

isl nadr kuzer, sdrwerer Krankheit Yon u.3

Jo..l s.ld.r, sohwios€rsohn

Göppingo., Fr€ihoßth8s 67, r0. Okrobor 1966
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30. Ccbürtstag€s
saq€ l.h aur diesem wege me

Maria Gegenbnuerllln.r, .nnrdrnisbrd

Ist irq€ndwo der gute \lensdr nus d€r lleimat
deh dr xaneradin se n düdre? Guren

criarakre., Hdrz.nsräkr

rMann war anqesie rren.

Zueohrlrl.n a. ,Fiesengobtgsh€imat" unler z7 xdmpren

Traütenau: In lersorqung.kldnterhd!s Bdyr.utn lrrstar!
an 6, 11. Dr. Ing. Josol Liel,idr, Biu,i(r des chem Dürge.
neisrers Ferdinud Li.bi.li in Trdut.ndu

Oberallslddl: Pduld Rudn.n .ine Fünlundncunzlscrin
Am 28. Novemlxrr konnt. dr. .hLilari bei dcr |a.rilie Eli_
sabeth Purnann nL 8l6ii llav(. Zrll Slreinhol, Schl(rseer-
Straße l1 bei grt€r Geiridhen d.n .hnrelLag I( j.m Src grüßi
r.cht herzlich all. dlter ll.kar)rle!.
Orr€ralrsladt: Dr lnq. h c. lqo !lri.ü, dcr bernDnt. Flu(rzeug-
t,'o r' t u lPl-Fm lld l' .1'r1n, r' tn-..r2" . ri 'm -: l) "Si/l,r,l Ara r.', ro. (. b.rr",4 1 . sL
söen ihm nocn Iür vr.| .Idlrr. beste (irsundhrlr'

lltl rÄ.b - rlla nohr

llrt-otEll .

Stuttgdrl-Bad Cannslat!
Zusatrlnensl€llung urd leitung:

lhr Mätrner aus Boskaller.. -

lrinncrungen an die Advents- und
Weihn.drlszeit in Ostpreu8cn
Es lldudeltr Md.ion Lindt
Laßl uns das Ktrdeleln wiegen...
lveihnddts|ede. und Gedidrte aus
Mittel' und Ostdeutsd and
Zusanmenstellü!g: Joharnes Rielz
Lidrt ltber der Spree
Weihnächten itr BerliD - gestem und

Ein bestnnllder Bildcrbogen
von Höns-Ullriö Engel
Stimnen der IIelEat
Eine Sdrdllplattenbespreöung

r. völllo ron.nl, mn Rücro. 3..dan wir rhnen
d. sr. $oflnsbürd. Arles L d Aussl6uor ,
di€ b€|. F.d.r.-Xorl.kiron. O' o.-Handsdr€r8

oaun€n u, F.d.rn. Boauamo t.rElhrunq iüi
Elnzol- u. s,hhdrbmr: r.wöd.n b rtro.
n.leEton. Bu^rkät,rod dhr pdrk,n. rdhnr

B.dhn.. ob.ö.ir;lr 25tÄhr. oar!.r]€
'or, 

! ru, fiare., 
'.s€dr, oörd

lroxrfx) c' m, 7 Pld. H.lbd. t;lo
3 Prd. H.lbd. llo.D

f.gantt.it',

Süddeutscher Rundlunk

Mi., 1. 12. 1965
11 30 11.55 Uhr
lIw und UKw I

Mi,8. 12. 1965
11.30 115s Uhr

Sa. 11. 12. 1965
11,30 -11.55 Uhr

Mi., 15, 12, 1965
11.30-t 1.55 Ubr

Di,,21, 12, 1965
19.30-21.00 Unr

Mi, 22. 12, 1965
11.30 11.55 Uhr

Ft.,24. t2. 1965

14.0G-15.00 Uhr

Sd.,25. 12 1965
16.15-17.00 Ulr
UKW II

Mi, 29. 12. 1965
11.30-11,55 Uhr

3S6

Oat- urd Mitteld€ut8clle HeimataenduDge!
Dezemb€r 1985
Parensladt I(llchheh-re&
Neue lleinrat iur dic Vertriebcn.n
aus Freiaal.lau und Graienb€rg
Eirre Reportdge ron Bcrnhärd Ohsam

adolph M€nzel - eln Maler aus Ereslau
Firc lldiolg€ zu seinem 150. Gcburlstag
\'Jin Dr Frn\i S.nr.nnrer
Kalenderbliller aüs der alten Heimat
Emil l4.rker, Z.it dnl Coldgrund
Ccrhard llauplmann: G€sanq der Engel
Josef Rup.echt: Kriplcn in böhnisdren

Paul Leppnr: Alte Phorographien
Joscf \!ühlb.rger; Der -Adr.nt der

Andrcas Gtyphius: Nadrt, mehr denn

zusan,menstellurs, Dr. Josef Mühlb€rge!
lvcnn's Welhna.hien wird.,,
Bräu(h. in \1ittelde!tschland
von Ullr'ch Ruhrnldnd
Vernehnet all', was slcü getar...
14'ied.!gabe einer Weihnäcnlsler.r fü.
den Bund de! KriegsDlind€n in Kursaal

eniehab6nUnd'wrin$heabnengn.

oas schönsle Welhnachbge6chenk tü. alle

isl das große Buch- und Bidwerk

Dln dem Sdrneegebirgo<
Es sr das ersle Buch in dieser Form.

'Aus Rübezahls Winlerreidr"
Über 330 einmalige Bildmotive geben Zeugnis von

Riesengebirgsrvinters
viele Familien haben dieses Buch lÜr ale hre Kinder
b€srellr Bald w d au(h dre ). ALlräge vp'\aL'r .e .

Das Buch lie,ern wir noch zum Vorbeslelprels mit

DM 15.40
Bnte beslellt es schoo jelzl. zusendung e olgl um-

Auch BalenzahlLingen mögllch.

DL&.L,dbn
w..ld - iiö.. d6 Ol!
OINALEa@ih d.r .h.n.
AttA-W.rL., ttUNN in d.
ldlJo't.l.5loc.i aUFMA,
CHt lO nir d.r tlb-

l{äsdre (ür
die flustleuar

in .uro.sudr.n. our.n Ou.rrrar.n
(audl t(ren 3o&o cml. v.d.ns.^
bu.n mlr 0b.r !o Mu.r.rn rh @rsuid t öls. gdrdlb€n Sl. nod

E. & E. GEBERT
35 (a$el 8,, Po3tt.dr 155

ou.l.v Gr4.r, o.b.n Ä co,
Ob.rodrlltl, Rl..ng.b.

Eln .döno. G..ri.ikil0d(
l0r d.n w.lhn.d tg.b.nll.d!,

fi iescngobirßs.Dildhrlrnder 190ü

- lilsolg.tirys.lu.It.lorder'
Iahrlurh 1933
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IB E KAN NT
.BEWAHRT
TEEGEHRT

FÜHREND IM GESAMTEN ALTGAU

Alle Drlcksa.hen

iilt lrdustrle, Handel und Privat

liclert preisw.rt und sdrnell

Woldmonn & Budrer
Kempt€o, FeilbergstraAe 69, Telelo! 2625

Lardmälnlsahe L eralü. uDd jedes gure Bu.h,

Sdallpla en üd .h.tstll.hen Heim3dmü.lq

alles aus eiler Hand dur.ü dle

Kösel'sche Buühondlung

X€mpten, Salzstraße 26, Iel. 30 46

Iüeihnaülsgesüenbe
von bleibeldcm Wcrt

!ute Qudlitäl und Crinsligcr Pr.Ls

TEXTILHAUS IONEK
(e0ptenr'Allg., Cerberst!.ße 3l

feine Strickmoden
litr Damer, Heren ud kinder ir g.oßer Aüsvahl

au lh.6m Pachseschält

Reitc- und Büro-Sd.eibDas(üin€n

Wilhelm Meißuer
Kemplen lAllgäu)

Telcl{lr 2l ll5 Gotn,sackerweg 12
Stdndi!r.r fager i!

gebrdudrt.n Masdrinen

Für olls fadihännied'. Auslühruno safrrlld'or Malor lnd
TrD6zi.r6E.b.il6n, sD6zl.L und En.krrad(ioruno zu sorld€n
Pr.ison €mpt€hlon wk uns€r.n Laids€ul€n

Mqlermeister Allons Müller
Keüplen/Allgäu - Lindenberg Siraße 64

G6ben sl. 6cion jdn rh6 vo.änmorduno rür die Floh-
llhre und sommsmonat€ 16166 aur.

sonderanleboto run werhn.dr!.L.t
Schl.lrlmmsr. Fremdenzlmmer. WohndmDor.
Pol3iergar.itur.n, Anb.ukünch€d n.dl .8,

3&nitidr Ktetnmöb€l
bl.let lhnen ln r{, 3ch.ut.n.lern

öBEL FORSTER, KEMPTEII-OST
bel der n.uen Klrcto, trühd Falk.nsu

397
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(i:!nlr \N:tr,li
in Hatrs- u- Sporl!rhuh.n

bei Alfons BERNII.\RT
S.lrrnriiJdr!.r, r.'1 |

Wßihnachtspakete

'r 
(li€ ()sl/,r ir to.,ri. if:

\rsla, a rf,s,.,L,l, ft:. s .

Krrt lJeubarth

Kentren (i..b.rslraße

uHBT OöTTE KE PTEI

8äckenrr. 19 . Sr. anq Phlz

Uhren SDhmuck . Be$eck0

Chrislbrole
S10 ler uni Slr ezel b.st.r
Ola lat z! DM 5-! DM7-

V.rsan.J aucrr arswans
O. Hauda Bäckerei

L n.le.bergslr 32 Rul7396

lin irohes \l.ihna.hlsiesl, cin qestrndes nrues Jahr
\ LL'r\(hi allp. (iiiir.n, \\ rrrl \lr)[].rn unri S,Duer

F r r Irr t n Kumplen/Allcdn

Gasthol "Bqyrischer HoI"
rn!rhl.:,

Frmilie E. und a. ,\llmdrn, Irühe. aussig

Irohc \{'.ihnactlen und ein
glü.kliches tnd eriolgrcides neucs Jdhr

\lunidrl rlL.n lrr.un(len !n,l Beli.nn(.n

Hars Erben, Reullingen, Sperlingweg l8
(1r\ir,f r Ob.r.ilslndl)

Heimattreunde
deckt Euren Weihnac.htsbedarl

bei unaeren Inaerenten!

!€trt trinkt mon

'RIGElLO( Sudeten-Rum, Czoy.Errear
von

Anlon Rieger & Sohn
89ö1 Ermengerct übar Kempten zAllgöu

ROTZSCHKE & CO GMBH
iiüher Fa. Josel nöi2schke & Sohn

Tra!lenau

BRAUNsCllwElG, Llnneslr.5, nul 31457

Zentralheizungen
Gas- u. Ölfeuerungen
Rohrleitungsbau

Arslr' \ti ihnr(hls ünd \.uj.hrsniin\(he
unsercn lieben (;äslen

rr , ! j, t familic ll.ulh.
Gesthol >Lug ins Land<<

Krmple../\llO., Rudolisltuln. 2, Arodkorbbeg
t J., n..r,."

\lrtn u:., ,, : L th!. (;.,.1r! .rD s.ir,rr! 5

\\ I rhnd.il.r! \,
L 
'r.l !cst, \\ L fs.tr. zni, . . hres1r 0.h(l

Familie Müller - Kroncn-Cafö
li.nDlerJ\llg,, Ccrb€.slrarto 3, -lcl.1ür'1000

F,n I'tihrt \\. lr,r(hlsJ.sr un(L .in .r,.1!:rrdrr
reu.!.lal"

HEINRICH MOTTE L
Buchdir.L, r. r'Ld Slefrt){ .,/,\,!un,l

KauIboureD, Neugablonzer Arraße 39
I't'l'rr lr.h.i! llie

Ceschcnke iür das Hoim
b.n ii(ar fn,r(l!,

l"i L\(ran!lrt Lrul.n Sie n, I r.h!.n1,rlr

MöBELHAUs MADE R
Kempt€tr, Momming€r straße 43

Iür dic r.sltage ünscre ror
züqlirh.'n SDczialbicrc

Bayerischer Hof -Bräu, Kempten

Garänlierl nalurelno.

BIENENHONIG
heüe Ernte

2,5 kg DM 13,15; 5 kg DM 24,95;
12,5 kg DM 57,90

elnschl, Verpactung, portolrea v. Landsman.

Honighaus Fritz Kastl
8996 Slqmarczell lm Allgäu ll

www.riesengebirgler.de



A.it.Qodudie.
u'Lh*fir0i&!

Wenn's um Geld geht
SEARI(As5E

KREISSPARKASSE
MARKTOBERDORF

mit :llen Zweigstellen im Landkrcis

d€r K$lrod(.narr.

- shr r am lrbunqshanq skr eh'sr

Ilanr und llarlha F!ds, rr \\ resorbaüde.R\oh

Zum $_eihnacttsiest und J.hr€swe.hs€l
uns€r6 be en w'insdr€ tür Gesundheil ünd e n rsdi tanges

Touring-Motel Tübin gen

Besonders ruhis€ zimher - AqAL Tanksto to 0nd pfloqeeanon

Slullgart€r Slraß€ 97 lL:ng.hungsslr )

Ibr Il6!b6!t B€nt€l ü.nd frau
lriih.r Wicsenbaud.

fleimatfreunde kauft bei unseren lns0rentf,n!

ar ef Jiseren aekanilen :us der He oar

Anna /\dolf mil To.hle. lrsüla
ünd Erb.rd Adoll mil I.amili.

r'tzt: Gaslhaus -Zum R.pp€n"

Bru(traal Fr"tfldspldrl T.lerof irlr)l

Dpollmnrtil-l0tiltDil .s(Hullill lll Bll.D' re66

r0l(Utltl{Iln-8ltD8ÄllDt von ld erien - ?10 Bildct

fdei ceberei: ..5sr^r, / o^5

, umkh:oo O . eruig on.. F l! ier. e Böid la30 Dra,

de' wind - 0,.
treibrr o d. 30 .n o, J3 upM. ?

Eeme aü dei 8.ude , o rd e, !! I. o Höh.n u. c. 30 cn o, 33 upM. ll Dü.
B,c5 o!e, Doni - Ri.ieis.bire 3 famdli.d

.n 4,33 uo r DM

(Jltt{B[n050tt Bu(HlltilD]ulto, re5 ttn, P0lIfÄ01 eoe

benel€ zohlbor nodr !inoio.g Nochnohmg

Allo Slicie
€in godiegcnes Weihnachlsgeschenk

lür anspruchsvolle Menschen

Mappe mrl 12 Beproduktionen von
A t Augsblrger Sradranslchren 35 x 50 cm DM 12.50

Mappo mn 12 larb gen Reproduktionen
schwabischer Trachlen

Mappe mir 36 Reprod!ktionen von
Ständen aus dem 18. Jahrhunderl

36 Bralt 23.5 x 18 cm

Kalendei 1966 mit 12 Reproduktionen von
Stadtans chren europa scher Hauptslädte
aus dem l8 Jahrhundert

oM 15.-

oM 14.-
DM 16_

oM 14

A ne tordern Sie unseren Verlagsprospekt anl

SC[R0ff-DRUCK . 83 Allgsbürg 5 . P0stlacfi 84
schwrbbogennauer 20 Telefon 082l /2366263

ietrolrwöhnod/sroh€ Siedeuridrsdr.6

www.riesengebirgler.de



BR.EIT
lt f, t(ölt, ttlllltrlltll
t.ubern Stirnmung ui. doh.lm

(uh, (om, (o r.rbni.i,(0n;.L,Grohwohd.n,
fußö, B ,.nrtö,.i ond v.|mn 30 Soen,

lird t.fi J.fin. b.li.hi !.d Lr.hd I

 uff,ös. .b DM 30.- *.,d.i

fo.d.i s! ö i. Prcilri!,. uid s.d.nv.z.idnh
r.5s..,.ir.l Frord. r0, r Li..b DM l-&. P.nq

I(ART 8R:IT
t32o cörpi.e.i 9<hilr.Dröi t. lo.rr.d la

TilYOYffN
der originol dreijöhrige
in der Scheibenflosche
50 Vol- o/"

fo.d.rn 5i. d.i i.u.n rd.bi..i
on.w lßf..'obtl t ouriöd
ührlidl. $d.r.id.urd.H.ii.!
!d,öF3toirou.,.,Fd.uiidd,

Ssir
Sl.lclten gul und p.Lw..rt

tü. di. a!{r.u.,: a.rt dh
k6 ersrntr L.rir. !.rhß

i.tuä.d!., ooun.nd.4..
dhb rci & fcdltimc

BETTEl{-BLAHIJT
.na twlba {16'r.) Gb4! h

IMN'OBIIIEN
Z0 gonlrio€n Bedinsunsoi

Bau6 16 G'undslarcka,
Ein- u. Mohdamiri€nhäus.r,

Gnund .. T.gdn...,
ack.rborg, Tel. 7346

BAYERIS CHE

DIE BANK

STAATSBANK

FUR ALLE

Er. C..d.nk holhlllldlor v.lbu.d.nh.lt:

Der Marktplalz in Traulenau
odcln.r..dioruns. alld6.md x x30cm, Pr.,! oM t2,-
lv.mnd r^b.erin.nl B-r.rrun! n[ Rod(o.b€'dr a.l
Hdd xi!r-r, aol r[llrlo, rsllF0.r.{t.dtung nWie rncn 5o rdrlöft

rldr b.tl.t rndn

Bellledern
hdige Beten

Nu' b4l0 aussreue.aua är

Halbdaun.n, handsesdrris.€n

besie Macoqu.r'rar. 5 Jrhr.
G.r.nl'€ l..r. rhnen aud .ur
I€rru.hru^o {li.r€runq Dorto-

Betten-fung
441 Carl.ld, l{.&.r !l

An d€r L.06nziu6-Sdul.
v.rltusen Sio loslenld Murl.'
d6rs kaur.ir H.imalvedri.b€n€
.rtulr.n bol B.trahruno soi-d€trab,tr B.r Nrdr.;hrr.i
ußrau.<rr od.. G€rd züdid(

H€ta!.06ber: Fi...ng6bkgsverlag;v5 .os und sd.lalr.itung J€ol R.nn..,3$ K€npr.n/Argäu poarld15, posrta.n 1s, lgt€ron 73 26. p6r.d,dc*ko.ro
Müidor 27010, Studt- lnd K.ot$p.rr.t.o, Kohpt.n /lf1936. Druc*: Sdd6r sdrwarzbEd oHG. a\9oo A!g.bu.s, Wofg.nglrßB. 14,

B€2ugsosbohr: Mlt d.r B[db.tl.C. ,,Unse. Sud.t.ntand, mon. ld OM 1,00, ohn. C.ltao; mon. ich OM 1,10.

D€r Fainbittar
lürGaumon und Maconry

^B_f_qLEÄBJIIIL Jl 
"

l-J

Ist deb PaJret
dabei - ?

I)rüben warten
aie da,rauf

Oberbetten
Olt.ll von lt..!l.ll.?
-i -i!- li-r.- c.
r, rn, -l r {.da t a^
h' I rt t{d. lltq.
.. lllr&.tli tff -r L
roc. ld Lr.Lt lr..r..
lllltL.SIoD 
(zlrl Dcnr.n l. W..rf.
t L' w.rdi!{'! h t .röh
a..a.n !r. ,rbh' r.. tdrrhr.

üü
E ldlütrF
ada &nf!l

lnmer wa@e Fil8e
i! FilzbolsdeD

rn grau und in schwarz
nir Fi12- od.r FilT- nnd
Lcla'Sohlen. 

^b 
DM 21,50

8070 hgolstadt .!40/5

Der Srolz d€r Hausftau
ist ui!o.€ scnön€

0üslitäls.8o wüscho
vom F.drv.r..hd tor^u.tdr.

FTANZ WEINBENCER
IMMENSTADT

Lindau€r Straße 35
Iriiher Wdrnsdorl

v€n.ngen Si€ d . bu.r€ prere.

Die besten Wünsdle z!m Jdhr.sseöseI
e.tbieiet dllen werten K!nden

Freundcu !hd B€kannten

f,ldrnanng
Karlsbader

Oblaten Erzeugung

ZoEedilg bei Münchetr
(lroh.r K..1.6.d - 

"An w...')
g€!r, 1906 - HoUi.r.r.nr

Sr. Maissrär d6 Köniqs von Sdl*6den
V6ßnd n.dr ari€n t{.do'n

www.riesengebirgler.de
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ri.
1

t{eihnachton - sin Familienlest
lnkt,iitü dnnA t ß. imnzr |pnt.t anu!
det llot\e : Mn(lttlun\ea ! l li Tase.
s.r Knorr€x r?,./ür.rn dd Fnnttn'e t: kent
Zütfi.las Jab s.h! ! Exh. tt.tl ut htet
konnt.Ihn 

'!t 
es. t otbü.4üne.a i ktttt.

Zw', 
'no.ht 

dt. )ßuonl d.. Ces.h?^k h?utc
];üun 

'bth 
Kopfl.bre.hut. .tu.h di. I ..t.ie-

b.n , x?tsriircn h t. ! lon. treü au.h ofi 
^utl,?{tui&n. drc 1ßr-tt^s d6 üthtuJe-

Mt tt tß.hfßtünrlü\ u^d .lie Ln.len e^d
n ßrß1." E fiil| uit Vonn all.t 1 . Ia

j?l?^ tt tn^iaß ktu nu', si.A, ,l.!*.i.
trIi., .4/ nnh.los ?id..*e"- B:t. 'oll nda rlis
tt ei nr.hsf.e &d tntuq B.!üIqt l
,4n u nns ist.li? thit nt.ht:ptlo: rotiib.r
Eexn$\ u^.1 di( I n'ltbunF, in tlü ün j?tr
vn ttut.iE Jdrcn kt'.n, i.t nq u^s 4Iet
fut6t. lr' den(t eth ntn.h?r. u.nn Ir '\eü-y^no d t't,n lo.kt: .1.h. a3 n?ilJt 3th.n
tl.ihnu.ht.A! Ii1l||.n tn nr dcn lh2r.ln in
dR lt.ry?,nrl nüh.n rit dod n 

^Itisatllwl.na lre,l L n.in oüeri nett: ll,eih.
\nlrq LLibt di 

^innc 
turb.la a?hn un in

-f^",,.1r^ srg.n.,u, sAi, slus nrl rhol
-sdr u rir: e.8en .' n A r',riF.s Inüh.ndl otet
nnht Fltle at lt etnMrht n! Enntrl 6 Jüt
rolr.n 

"n./dn.kn xü..i t.rdult ni.hrqln.
rlt.l \ X.ant .tu nß.nr /.it sinn. rtin-
^er 

ad tn\ fun&IL\ntn n. doJJ t .ihnn.ht?t
an l-4nih.t[e! ig. rrir s,llkn. !.i..r l&.
In .h ßt. ia Ai.s t I l|!cn u^sen Li262n un
ns t.rnntrula. rit 'Dlh.^ .len Jüß.t. ü-
zähl ü^ .La ltnnqhca uad lit6.r l'er
sto.h ter.üadan ltancd heint.d.nan oll.
en^hnarn mri so u! dlihrielpnl n!?n.
L nn lic I hüßr.n solh. .lit 1I nhe ^iht s(h.uen.
dea tt.ihnathtsstti.:.1 t^d die tipl.n kLi^2^
Le.k.nun \plhn at tn.kq nn4a! A.a [4r.r
do: "t.. n?Lk rhnn tßt lubtitidrion\ütpß q-
:.rsr' 

^onn 
.rci.ev turzu.t.. ,lnr .r dt.i

t'nrul ors lrühr. tinßtli.hent ,tturro r\d
all.nü,t ltjNhnnr'h h6k,lt. L Nt n!.h ut
t!ü ttdüion.ll.n l:a4'la^ na.I tli. körliie
t-i\.Is t,re :ollten rn iht te.aess.n. oi? ,.,
sG t.r ihnt sinn und t 

^ 
I,: 4n hoLt.n solln.

{u(h tlu tteihnn itsf2iera. rlie un n rlen
lotrl{nx!ßtnafn(h Cnpp?^ r.tünalk.
.lüÜ cht- tie tn I ni.t.ul ula kearct
Eel. hob?^. de C.tt,I to, ,Brat.n ,lben-
d?na a^nrhnß\ son.let\ di"t Snx',/i.ri lii€s
eür't..h.n.l etshll.t ,tnl.n. nr .l? .libel
l,.s.h.nl1tt ri^dü ulso nnl len penüihlft-
tich N.rü^Frn a tnn4nl.li.heß,''ill. \..tun.
V'i trl n.l '.htpih?n i rnl nn nr Lieh.
.u' It.inu, uü| Rl.he (\tfet rü fb !? .u
bri 

^uu 
hereit siad. .hü nn'n tna.lü Ileinnt

dttf .iel. trt.n.tien.n. h.so .t2ß j.rtxh dod rth.
A.t nar.li a|e^ Itni .h. ni.hr *rqßt, dn
t s tht IliU inn@ ri.lt t,r dr. r..lr :otr-
hett. In dpsemSinn: I r.hli.h2 tt.ih^nrht2n !

NORDBOHMISCHE KRIPPENKUNST
l)$.itrdli,ilnnüdr \trlc.roJh, !rc!hü.,r!cbß.b,.Jic \krkr
qc,lc Jer rinp|rnrunn rs.h!r.n hrl*n. \.hen 

'1.r, 
s. L'.1.n3üei. l).d( ,n si.d l.bcDJcD r!,i.i

,u(. !iJ i..h Jic Ruol)!!(q
(io,* Kumplil un\lrk...hD \nbnu l.^..\codl.r?uro,i(n.
l). tur di. \i.Jcarn&r pi{h. h, c , !o \h,ftntJfunr boJ 

'n 'ls 
l. lpF

\usdD.li.iEr D.niD.n'.h6 (hLh<o rhlruac.ri..n!.hrnco.di. ni.l flrro':.n,ldrc{r \krrr
qdr.qnd rJil,l,,ro tr/l!,r l,surcn \nn,n\.oJ-.Jü 1,,*r
\\.Ddl.'j j.r, \n,rx'!) \nrc undur.d Krnp.n,sschnM \!n(;cors r.ürr'trllreü, \lnr\!Jr.r
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Das Sudetendeutsche Weißbuch
ist wieder zu haben
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Heinat in VinterHeid
1 rr.D:t,Jn,r .,DR,Äen{.hi,rc,heuk.

\rnAliirJ?ciF.\!oJ 1i.hc.hc.,rrrno$t!N(lr
{rnrno' 2 Lchuii\\ Ln'*ort.hr. 3 \ i rieu,gn.{lrr.{

(,,s4.d.rat.,rinmc,htr! hc,(,rr,,nr r J \

5 \.\.hNr( \\rrdha.h

&l In\ßnntr h.' R.hrsdod m \ icdül.nJ.y:;"L

.4

Wir liefern den DJahrweiser 1966<< aus !
E. ist 9s9enüb6r dsft Jährwoiser 1965 noch uhfangr€icher gswordon und

hat €ine noch bess6re A!s6taüung erhatten.

Wichtig und unentbehrlich für alle Landsleute und die
Amtswalter und Mitarbeiter der SL

und der Heimatgruppen.
Ean b€liebt.s W6ihnacht3g$chent tü r verdienstvot r6 Mitgti6d€..

al.nd..iun, 32 S.n.n wi...ß
M'A., c.wichr.. Po.lr.irt.hr

wi.d.r mh rrhon.m ao{nr€d
bird.r,Ein. wodvo . Stürz. rür d,. Axt.eswirr..!

Preis i n k lusiv. V6rsandspden 2,a0 OM
3.' a.rr.rrnnq.. vo. rOJdrrw .i.b.i3odr.iFrei.rucr.u,w.

Besrolrons.n sin.l zu richten an di6 Sud€..nd6otsche
Verlagsgosellschaft mt H. 8 Münchsn 3, P6tl6ch 52

I
nt4
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L n<can!turührurrn,dltn'.'!Jctn& vJr I 1..i.(;.nd.
eu.d.\t.Lr.,nnzlbtiJ.ulu'l I!'i:: ' 'Irn.l'cde.

t{($i,b<iddinlh I N*oJc \!'n luLcnJrdrnflhlc' liJrh'uc
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